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mehrere Aus ſchmuͤckungen und Freyheiten ann⸗ 
gebracht werden. Hier offnet der Herr Herr Pope 
nür die Obellen Und reinigt ihre Leitungen; im 
folgeiiden aber beer er den Fluß, er felget 
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ſich auf die Erfahrung gegruͤndet. 
Lieblichkeiten die hohen Gedanken, die Entzü⸗ 
ckung und die erlaubten Ausſchweifungen 
erſten, laſſen ſich muͤhſam mit der Trockenheit | 
und Einſchraͤnkung des letztern verbinden. - 
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11 Aus ubrung d oſes Werks will ih 
Beurtheilung überlaſſen. Nur 

: baſ ich hiehey  erinnere „daß er beſtaͤndig 

Augen habe, di als ein 
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f Bier und Oleihn iſſe welche er anbringr 


| bedienet; und der ie) dieſes Mitte zu einem 


hoͤhern Lichte vorbereiten will. Wo dieſes auf; 


bort, da hören auch ſeine: Sehliifſe- auf; und 
er ; Glaube nimmt ſeinen Anfang. Seine. Lehs 


7 ren ind ruͤhrend fie dringen bis in das Inner⸗ 


ſte des! Menden, und ſeine geheimſten Bewe: 
zungen bleiben ſemer Unterſuchung nicht ver: 
bergen. Bey ſeinem Vortrug bedienet er [ſich 
einer Freyheit, die geſett, e = ihm mit 
pochen Vortheilen zeigt, die # 
kamm, als der/ welcher eben hen 
denket. Er unter halt — | 
Feller) und nut der Stärke 


ſeiner Gedanken verbindet er "_ eine edle 


df erlaubte Kuͤhnheit im Ausdrucken. Die 
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Ar-: 0 2 Grund⸗ 
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auf die andere zu bemmen | Man wird daher 


die Vorurtheile, eine verwilderte Einbildung, 


Gewohnheiten, die die Zeit in Anſehn gebyacht 
hat, oder eine gewiſſe Blödigkeit hindan ſetzen 
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Menſchen ein Urtheil nach der Vernunft und 


der Dichter bey ſeinem Vortrag bedienet; man 


muß fie nicht nach dem Buchſtaben aunchmen, 


ſondern die wahre Meynung aus Satzen beur⸗ 
thoilen, die am wenigſten mit einer ſolchen Ein⸗ 
kleidung r prangen; abſonderlich aber muß man 
allemal ſeine Abſicht im Ge ſichte haben, die da 
hin gehet dem Menſchen einen hohen Begriff 
von Gott zu machen / ihn eine gelaſſene Unter⸗ 
werfung ſeiner weiſen Fuͤhrung und Vorſorge 
zu lehren, ihm eine Liebe gegen ſeinen weiſen 


und guͤtigen Schipfer einzupragen , und end⸗ 


lic un die Wege der us die Mittel der 
wah⸗ 


nüſſen, wenn man von dem Verſuch vom 


Billigkeit fällen will. Die muntern und kraͤf⸗ 
tigen Ausdruͤcke find nur Zierrathen, die ſich 
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© Ain, wie der Tadel ein Tribut if 


er Welt dune So muß man ſich nicht 
wundern, wenn einige einen verborgenen Gift 
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Ding nicht kennen; oder auch bey ſolchen, d 
ſich beklagen, daß ſie nicht ihre eigene Thorhei- 


angebracht worden, pil werden nur bey 
e die entweder dieſes | 


Mehr als e ine gelehrte Monatſhriſt, * 
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| Siehe Journal des Sn 1236. mois d Avril. "Me- 
ö moires de Trevour 1736. Jun. Obſervations: ſut les 
| Eerit Modernes, Tome IV. Lettre 47. N ouvelle Bi- 
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1 5 So” | Vorberich Ns | : 
hat den Herrn Pope bereits verrbeldigt 4 und 5 
uns den Inhalt und das Schaͤtzbare ſeiner Schrift 


gezeigt: Die ſinnreiche Art, womit der Herr 2 
von V are ſeine Ehre rettet, nicht zu erwaͤh⸗ 


nen *. Ein jeder wird nach aufmerkſamer 
Durchleſung ſelber im Stande ſeyn, zu urthei⸗ 
len, in wie weit dieſe Anklagen ſtatt finden, und 
ob des Herrn Popen Site in einer genauen 
Verbindung eben ſo verwerflich, als ſie auſſer 
dem Zuſammenhang bey einigen deten moͤch⸗ 


den 


nige von 9 duntanden 5 N des 


bhoch Tom. L 1738. 0a. The Hons of theWorks 
of the Learned. Vol. 2. Art, 47. Decemb. p. 425. Vol. 
Wild Jan. p- 50. Feb. 89. Mart. 160. May, Art. 25: p- 20. ; 


* Pope eſt un ſcelerat, de qui la plume i impie 
: Oſe vanter de Dieu, la Clemence infinie, 


Qi pretend follement, oh! le mauvais Chretien! | | 


Que Dieu nous aime tous, & qu? ici tout eſt bien. 
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Herrn Pope mittheilen: Eine ae 


74 f % 
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Lebensbeſchreibung von ihm hat uns eine '# 


one Feder au liefern verſprochen v. 17 


Der Herr Pope iſt 1692. ans einem vor 
| ab 2 ebene Geſchlechte gebohren. Sein Vater 
war aus der Graſſchaft Orford / und lebte nach; 
ber in Windſor - Fbreſt, einem angenehmen 
Ort, als eine Privat 7 Perſon; er ſtarb 117. 
mim 75. Jahre ſeines Alters. Die Mutter war 
| eine Tochter William Turnor, Esq; Ihre unge- 

ſchminkte Gottesfurcht und Gutthaͤtigkeit gegen 
die Armen hat ihren Ruhm in Engelland be- 

ſonders erhoben; ſie ſtarb im 93. Jahre ihres 


Alters 733. Beyde haben in ihrem Leben das 


Vergnuͤgen gehabt, alle Fruͤchte ihrer Sorg⸗ 


falt, ohne eine academiſche Erziehung, an einem 


Sohne zu ſehen, der als der groͤßte unter den 
Dichtern, welche ihre Nation jemals hervor⸗ 


1 gooſe hat, von allen bewundert wurde: und 


ſchauers. 


Vorberichi. 


ach ihrem Tede beſchreibt er faber Ader Ver⸗ 
eng zur Schande, mit einer beſondern 

Ehrfurcht und Zaͤrtlichkeit ihren Ruhm, der 
gewiß die Tugend erhebt, und dem Leſer eine 


Hochachtung gegen dieſe Verthveniwiudige Al | | 
ten n eiupraͤget. e — 


Den Namen eines FF zerlichſen 40 


huge Dichters, deſſen Werk von der Be⸗ 
ſchaffenheit, daß alle Nationen einen Geſchmack 


daran age. und IO zu einem es vor 
ä C 1 * 11 1 dem : 


uns nicht erlauben, ſelbige hier . INN 


| ; * S tan Dn TE Mr. Pope to Dr. PIT on Lott. 


1 8 don 1734. Dieſes Schreiben kam zu erſt auf 5. Bogen 
BY = in Fol. allein heraus, nachhero aber iſt es mit einigen 


Zuſätzen, in den Werken des Herrn Pope, die 1735. in 


Fl. Vol. zu London gedruckt, Vol. II. p. 78. mit einge- 4 


ruͤcket worden. Es enthalt eine Schus{rift des Ver⸗ 


flaſſers und ſeiner Werke in ſich, und iſt von ihm bey 


verſchiedenen Gelegenheiten, ohne in der Abſi cht es dru⸗ 
cken zu laſſen, entworfen worden. Da aber einige Pets 
ſonen vom Stande ihn, ſeine Sitten, Familie und 
Schriften auf eine auſſerordentliche Weiſe angriffen, ſo 


achtete er ſich verpflichtet, ihnen dffentlich einige Rach⸗ 


richt zu ertheilen. Diejenigen, welche der engliſchen 


Sprache machtig ſinnd, und beſondere und angenehme 
Umſtaͤnde von ihm zu leſen verlangen, wollen wir auf 


dieſen Brief verweiſen, indem die Graͤnzen der Vorrede 


. 


J  Volaive * und ene William: Deland: ik 
l berechtigeten „erwarb der Herr Pope 
fftruͤh. Er hatte kaum das vier und zwanzigſte 


Jahr erreicht, und ſchon die vortrefflichſten 
Hirtenlieder geſchrieben , darinnen er die 
Mittelſtraße zwiſchen Virgilio und dem Fonte. 
nelle zu halten gewußt. Sein Temple of Fa 
me iſt ein Stuck, welches ihm Ehre gebrac 


Fgeringſcheinenden Dingen Proben, von der 
Starke ſeines Verſtandes und der Hoheit ſei⸗ 
nes Geiſtes, durch ſinnreiche Einfille abzulegen. 
: Eine Begebenheit, die ſich 1712. mit der Mada- 
me Femor zugetragen, veranlaßte ihn, ſeinem 
1 dee ud, 1 die Tour zu ir pebery die er 
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93 — — : 
had 


Þ * e ar les Anglos * Me. Voltaire, = Lond, 
Page 133. 

In ſelner Vorrede zu der Danciatl des Herr Pope. 
S. Supplem. zu den N. 3.9 v. G. ha TT . 
8 P. 430. ALD He 


ich ſehr | 


[ phat, und unter ſeinen Scherzgedichten zeigt 
| rhe Rape ofthe Lock, wie geſchickt er ſey, bey 
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| | 3 * 


eden | 


ihr nach dem Beyfall der groͤßten Kenner TY 


ſcharfſinnigſten Auslaͤnder gegeben hat *. 
"i Die vortreffliche Uebersetzung des Hemer 


engliſchen Verſen kennet die Welt; Der 
err Pope hat ſein Original nach dem beſten 
mack der ibigen Zeiten ſehr geſchickt einzu⸗ 
ichten gewußt. Man zweifelt, ob Homer 
er ſein Uucberſhen groͤſſer ſey; wenigſtens | 
giebt er demſelben an poetiſchen Feuer und 
Stirke nichts nach, und unterhalt dieſes weit⸗ N 
läulter Werk mit gleicher Lebhaftigfeit ® WE. 


Alle Schriften aus dieſer vort 


dey haben ſich einen gleichen und allgemeinen 1 
Beyfall erworben; ich will hier nur noch den 
1 2 ol der Critic anfuͤhren: Ein Werk, 
* e weiches 


ES. 


" _ Nr. Votre 15 Thileloh. 121. 1 
S. N. Z. v. G. Sachen 1720. Außer dem Vortheil 
des Verlegers hat der Herr Pope an Vorauszahlung 


Joo. Pfund Sterk. mit dieſer Ueberſetzung erworben. 
Das Werk iſt {ee koſtbar in fol. und 13. gedruckt wor-. 
den. Unter Koͤnig Georg dem l. iſt auf 14. Jahre ein 
2 Privilegium daruͤber ausgefertiger. Ein mehres vonn 


dieſein Werke findet ſich in der Eliſtoire d'un DEW 
ny Litteraire p 102. und andere nee, 
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0 Gedanken vieler roffe 1 Leute anzeigt; Mittel 
vobſihlaͤgt / wie man von vorkommenden Schrif⸗ 
ten ein geſundes Urtheil zu fallen im Stande 

1 bot und endl 


3 Tv nem xatÞn 


: 1 beben * 
Salbe einen Gtribenrin) eſchickt t macht die 


Schwache und Stirfe fs Gifs gre: 5 
_ witches! die-Qvellen. der falſchen Urtheile und 


ich / wie man den währen Chara⸗ 
eines redlithen on und ut 
CO wane... 5 0991752127 12 46610 


4 5 ” 


"Da 3:4] latte T9711; 5 1 1774 Ms 4, 94 125 * 
Die meiſten Seien des E N JL hope 


ind mehr denn einmal an aher Sem 
© gedrucket und uͤberſetzet worden, 2 
1 Verſuch von der Cr nie ion kn 
General Hamilcon; dem Hirn R RPO: 
acheimen Secretair dr Kauz Georg de 


N r 
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S 1900931) 

a Der 125 WH Dealing er, been Sher | 
bundener Schreibart die ge in den Schrift 
-, Deutſchen. Geſellſchaft beweiſen , hat u (2 einer deut- 
| "hen Ueberſetzung in dem zaſten Fel bo ri 1 
ge Hoffnung gemacht. 


r Die Journaliſten von W füllen bon deter 
To eben kein en 9 
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2 Doe | 
Py durch ve Abt Resnel u, in — LY A 
Verſe uͤberſetzt, und mit Anmerkungen heraus⸗ 


gegeben worden. Ein Venetianiſcher Edel⸗ 


mann, der Abt Conti, hat den nunmehro auch 


verdeutſchten Haarlocken Raub # ins Italia- , 
niſche uͤberſetzt. Ein gleiches iſt von dem Mar- 
quis Ragoni, auſſerordentlichen Geſandten von 
Modena an Konig Georg den 11, geſchehen. Der 
Herr von Voltaire hat ihn gebunden in ſeiner 


Sprache am geſchickteſten geliefert. Der Fran⸗ 8 ö 


zoͤſſchen Ueberſetzung! in Proſa, welche im Jahr 
728.9 und 1738. zu Paris herausgekommen, 
nicht zu erwaͤhnen. Herr Salvini zu Florenz, 
der aller gluͤcklichſte Ueberſeter des Cato, hat 
die Abhandlung des Herrn Pope uͤber den Ho⸗ 
mer, u und andere Schriften von ihm überſetzt. 


Gu Diſcours von ues: haben 


h 105 ee eee 
Der Os Voltaire ri rihinee roch Urbrſegung i in de Vor- 
rede ſeiner Werke ſehr dun hs 


e Marti lere e ge 
1 noch das Urtheil der Herrn Be 


| traͤge, * ſte im 23. Stücke veriprochen pobene 


rfafſer. der 5 1 555 Bey⸗ . ; 
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. A * 1 aber D. . Henman Col. Rel. 


6 0 dem Original ſehr nahe gekommen; nur ſchade, daß er 


us endlich den Effay on Man hat uns in ge- 


bundener Rede der Herr de Silhouete **, und 


in ungebundener die geuͤbte Feder des Herrt 
Ak du Resnel . geliefert. e ee 


þ 
457 . 


Ih kanne an Here Popen fs. Dis 
05 1 1 a 1855 , eee 0nd OY A * 2 2 ſer 


* 5 47 . p 
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Lit. P- 801. IF NT Nat 


Diess iſt der wahre N Verfaſſer. der oreſalihen Ueber. 


bung. Das Urtheil in den Obſervations fur les Ecrits 


Driginal zuſammen halten, nicht b 


* Der Herr Abt hat eine freye u eberſezung « geliefert. 
An vielen Orten aber iſt er recht gluͤcklich geweſen und 


zuweilen ſeine eigene Gedanken den Gedanken des. 


Pope vorgezogen hat; ſie wuͤrden unverbeſſerlich ſeyn, 


wenn ſie nur an einem andern Orte angebracht worden. 
Die Verfaſſer der Hiſt. of So Works of the Learned 


25 a CS 17 P- 77. ſchreiben; ie Ueberſetzung des A. du 


Resnel iſt an einigen Orten oͤn, zuweilen aber hat der 


Herr Abt den Sinn des Dichters nicht verſtanden: da⸗ 
her hat er das Original in vielen Stellen vergiftet, und 


dem Herrn de 8 zu üblen A * 


W N 


wir W H exit Pere * Fang 0 ; ſs; 


Modernes Tom. III. Lit. 40. hieruͤber, als ob man den 
998 es Pope nicht darinnen aki wenn gleich ſich der 
Philoſophe finde, werden diejenigen, | welche ſie mit dem 


a , nahe e an der Te 


SW 


thy ſhagvar. {eines - — Hijeriy schreibt 


er „ 2. Meilen v von nen re 5 Der My⸗ 
lord, Peterborough , hat ihm allda ein ae, 
gelegenes Haus, aus 
bloßer Hochachtung vor ſeine beſondern Ver⸗ 
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Ein ſo koͤſtlich Gummi troͤpfelt wie Natur die Farben mische, 
| Und wie auf bethaute Bluhmen, das beſchiffeig! Herr der Biene 


und den feuchten Zucker ſauge! Durch dieß Liſpeln, ward fe wach, 1 
Kehrt ihr een Aug' auf Adam, druckt ihn an die druf, und bah: — x 


Meine Vollenkommenheit! meine Ehre! Dein Geſice FI "+ 


| Jemals eine zugebracht) mich gett&umt , wo es ein Daum 
Nur geweſen, nicht von dir, wie ich ſonſten öfters pflag, 


Welche tneinem Geiſt bisher unbekannt geweſen waren 8 


| Jemand mich, mit ſiſſer Stimm',. ich vermeynt es wire deine, 


| Jade allerangenehmſte, voller kuͤhlen Lieblichfeit, 


Von den Zweigen modulierend, langſt von ihrem Schlaf erwach, 
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Bald ſich ſetzt, bald aͤmſig ſchwebt, mit ſanft murmelndem Geziſce, 


0 mein cinias Gut! worinn all mein Denken Ruhe finder! 


Seh ich, inniglich vergnuge, auch das ſchůne Morg RW 
Denn es hat, in dieſer Macht (e ine Nacht, als eee ae 
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Zu verrichten vorgenommen: Von Verdtuß und don e 
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Eva, warum ſchlaͤfeſt du? Sprach er, es iſt dieſe Zet e 
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Voller Anmuth und Vergnuͤgen! eine Still pereſht ba, 
Als nur wo ſie unterbrochen, von der Singerinn | der Nacht, 
Die, mit wirbelndem Geſang, der verliebten Lieder Schal 


& beherrscht der helle Mond, jetzt in ſeinem vollen Kreiſe, 
Das durſtrle dummen, und ſein angenehmes ect, 
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94 HR on that tree he allo. gaz' 3 gf 0 
And O fair plant, ſaid he, with fruit furcharg'd!'- 
Deigns none to eaſe thy load and taſte thy ſweet, 
Nor G 0 D, nor Man? Is knowledge ſo deſpis 42 | 
or envy, or what reſerve forbids to tale? 705 l 
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8 thy offer d good: why elle ſet here? 5 | 80 rh | 
This laid he paus d, not, but with ventrous arm 1 
He pluck d. he taſted: me damp, horror child 
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„ Verloines Parable | 
| Has ſh nevi, durch die Schatten, an der Körper gucen mY 
| Fillet alles, doch vergebens; ſieht man und gebraucht es nicht. 
Der ſaphierne Himmel wacht jetzt, mit allen ſeinen Augen, 
Wen ſonſt, als nur dich, zu ſehn? Du Vergnuͤgen der e, $16 
Y Deen Gegenwart. und Blicke, nicht die Creaturen nur, 7 
Durch die Schoͤnheit zu erhoͤhn, gleichſam zu entzuͤcken ungen | 
| Auf dieß dein vermeynte Rufen ſtand ich auf „doch fand ich dh | 2 8 
Nicht, wie ich geglaubt, und gieng, dich zu ſuchen, ganz allein, 55 
Durch ein Anmuthvolles Thal, und durch einen Weg, der mich 
Zu dem uns verbothnen Baum allgemach bre „ Ungemem 1 
| Sthiner kam er meinen Sinnen, als er ſonſt hey Tage, fuͤr. . i 
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: Welches ſo gar ſtreng verbothen, daß man dich nicht koſten 6 
Doch, verbiethe wer da will. Keiner ſoll mir ferner wehren, 
Dein mir dargebothnes Gut anzunehmen / zu verzehten: . 
Warum ſteheſt du ſonſt hier? Wie er dieſes kaum geſprochen ;: 
Streckt' er den verwegnen Arm. Eine Frucht ward abgebrochen 
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Da ich denn, weit unter mir, unſern Erdfreis berſehe, A 925 : 


Bey: f e be Worten, die be oak bin wacht. 
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| Angenehmite Gdtter-Frucht! Du biſt an dir ſelbſt zwar ſüß, S 1 


Doch weit ſiſfer, ſo gepftückt! Daß man dich verbiethen leh, 
Iſt vielleicht darum geſchehn, daß du bloß von Goͤttern nur $ 
Wiirdig waͤrſt, gebraucht zu ſeyn. Selbſt die menſchliche mar 
Biſt du zu vergoͤttern faͤhig; und wie ſollten Menſchen nicht 


Wirklich Goͤtter werden koͤnnen? Denn je mehr ein Gut vebrite; 


Wird es auch vortrefflicher. Ja ein ſolch Verwandeln ſtreitet 1 
Mit des Schoͤpfers Ehre nicht, ſondern es vermehret * PI} 5 1 


| O gluͤckſeeliges Geſchoͤyf! ſchoͤnſte Eva! deren dier 2 , 2 
Mehr als Engliſch iſt, genieß dieſe ſchoͤne Frucht mit att RT. 


Ob du gleich begluͤckt genug; kannſt du (zwar nicht wirdigr) . _ 
Doch annoch begluͤckter werden. Koſte nur! weit herrlicher 1 
Wirſt du denn, bey andern Goͤttern, eine Goͤttinn ſelber werden, OY 2 
Und es wird dir kuͤnftighin, nicht wie vor, der Kreis der ene, 9 


| Dich in ſich verſchlieſſen koͤnnen, ſondern du wirſt auch, wie wir, 


Alsauf Fligeln, oftmals leicht, und verklirt in Lüften schweben, — 
Und, durch eigenes Verdienſt, ſelbſt dich in den Himmel heben. 7 
Dort der Goͤtter Leben ſehn, auch ſv, wie ſie ſelber, lebe. - 1 
Darauf naht' er ſich und hielt, von der abgepflückten dune 

Mir ein Stuck an meine Lippen. Wunderſüße velſten ET 
Des Geruchs erregten mir eine ſolche ſtarke Sucht, 8 
Schaͤrften die Begierde ſo; daß ich glaubt ich müßte efſen. - 
Alſobald flieg ich mit ihm, durch die Wolken, in die . 
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{ Vet evil whence? in thee i can harbour none, 8 bo 4-5 
2 Creued pole. But N that in” che foul . Ek Tos 


Into her private cell, 


* To imitate her; but m 


. LO 85 1 0 25 8 n Lt 7 1 75 | 1 > | \ 5 . 
Hh | oe EG OT It | RO et 
: | >, is : * s * N \ 
| 5 * . „ ad Nou AE: * one y 3K ti 5 Ai; Bar ad 8 Ts 


10 this « gh ext fon | Rady” 
NM guide was gone, and I, "hal fank down, ' 
And fell af leep: but O, hov w gla lad 1 walk d 0 

1 find this but a dream 1 Thus! Eve her night 
ted, and thus A DAM answer d ſad. 8 . 
W Beſt image of my fell. and dearer alk: W 95 
I be 1 hy thou s this aig: der 1 
Aﬀedts me equally; nor can 1 like 


. 


* 


= This uncouth 6 dream, of evil ſprung I far, . 


* Pf b 


** 


Are many leſſer faculties that ſerve 1 7 e ba! 
Reſon as chief f: among theſe Fancy en 1 
Fr et v3): 4 725 5 


5 Her office holds: of all external things 172 A Ab is 
Which the five watebful ſenſes repreſent, with <q 


Sde forms imaginations, aery ſhapes, 2228 5 5 e e 0 
Which Usb joining or disjoining, frames 
„ Ah hat we affirm, or what deny, and cal = - $6 2 
| Our knowledge or op inipn ; 5 | then, rette un : * ö i a 0 


nature ;reſts.. n 4 Pe «x0 TOY 
x off in her abſence ow ene, 24443 mW 11 
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Adam, recht dadurt berräbt, fing zu ihr, wie folget, an: 


Etwas, welches boſe, fuͤrchten, da an dir nichts boͤſ kann fo, 
Die du rein erſchaffen worden. Aber wiſſe jedennoch 


| rhe doe ry 10 _ 
hint te ren eee i 


ueber mein veraͤndert Weſen, uͤber meinen 


neuen en N 5 


In dem Augenblick, verließ mich mein Fuͤhrer und ah. 
und mich dencht, ich ſtůͤrzt im Schlaf. Aber, mit wieviel wage, 
Find ich, da ich aufgewacht, daß es nur ein Traum geweſen. 


Von dem Nacht. Geſicht, gab Eva dieſe Nachricht ihrem Mann. 5 


; IV [FE $7: SPLEE oY $53 Soi us 4 51 . 1 i) 
Bestes Abbild von | mir ſelber! Liebſt Hilfte! ſolche Nacht, 1 12 
Welche du, mit trüben Träumen angefochten, zugebracht, LE ” fs | 


Kraͤnkt mich j ja ſv ſehr, al dich, und es muß mich wirklich kranken . 2 if | 41 1 
Ein ſo ſeltſam fremder Traum, weil ich anders nicht kann _ Kh 


Als daß er vom Boͤſen komm'; aber wie vermag ich doch 5 


N 


Dieß, daß unſ're Seel in uns viele Unterfrifte head | 1 
Die der denkende Verſtand, als ihr Oberhaupt, regiert, . | 5 3 
Welche aber, unter ihm, von der Phantaſi e beweget, 5 N 25 5 
Die, durch die ſtets regen Sinnen, ſtets ein Bilderwerk formiert, | 


Aus den zuſſerlichen Dingen, die, als kuͤnftige Figuren, 


Der Verſtand, wenn er dieſelbe theilet, oder ſte vereinet, 


Wirket das, ſo man beſchließzt, oder das, was man beet, 5 To | 
Und dieß beiſſe man denn das, was man weis, und was man name. 


7 ME. 
on 1 | — 


Wann nun die Natur in in Ruhe; zehe ſi ber Verſtand wick, N = 
Als in ſein beſondete Zellchen. Iſt er nun nicht gegenwartig; 3 


Wird die rege 'Phantaſey, | oft an deſſen Stelle, wach, 225 | = 


Ahmt und machet ſeine Werke aͤffiſch 85 pohieil 4 nad, 5 ; 
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l matching words and deeds long. 
Some fh reſemblances ks 1 
of our laſt evening's talk, in this thy 


Fat 


But with addition ſtrange: | yet be not fd, 5 5 


& 5 


n imo the mind of Go p or Man 
come and go, ſo ee, 'd, and have . 


No ſpot or blame behind: which gives me hope 


That what in i leep thou didſt abbor to crow, | 


Waking thou never wilt conſent to do. 


Be not dishearten d then, nor cloud 40000 locis, 


 - That wont to de mere cheerful "—_ 


wr * us to our ; freſh ml 


Among the groves, the fountains and -f flow” rs, 


That open now their choiceſt b 


e from night, and kept for cee i in Note. 
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80 chear d he his fair 8 and ſhe was TN 


But Gently a gentle tear let fall. 
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From either eye, and wip d chem with J er hüt: 
T other Precious Sean th that 
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8 | Buſhes Paatics: 81 . 
J Mel fl aber fit wirkt, bringt ſie wunderliche Cn... 

Und zumalen denn, wenn wir, nicht recht {lafen, nicht recht waten, 

| Da fie alt und junge Wörter miſct mit jung und alten Werten. 16 £2 
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* s 
N 


15 Ven der lezten Abendrede, beach mh: kann ich etwas werke, Nap 
| $n dem Traum, den du erzählt, doch geſteh ich frey dabey, 
Doch ſey darum nicht betruͤbt, denn das Boͤſe kann entſtchen.. 
Bey den Engeln und bey uns, doch, misbilligt, auch be, 5 
Und ſo wenig Schuld als Flecken hinterlaſſen. Dannenher 9 ee / 
Bin ich der gewiſſen Hoffnung, daß das, wovon ſonder grauen, +l -" 
Du im Schlaf, nicht haſt getraͤumt, dir im Wachen noch viehehr... 
Wird ein Abſcheu ſeyn zu thun. Laß denn keine Furcht mehr ſhauen 
Und bewslke deine Blieke, die fo ſchoͤnen Blicke, A _— 
Welche froͤlicher und heit rer, als das ſchoͤne Morgenlicht, ee 
Wenn es die bethaute Welt, fruͤh mit hellem Glanz anlacht. 
Laß uns, zu der neuen Arbeit, uns denn nun aufs nen erheben, : 
Zwiſchen holden Biiſchen, Brunnen, und gefdrbter Bluhmen W 
Jetzt, da ſie, aus ihrer Schooki, Dinſte, die ſie in der Nacht 
Jn ich ſchloſſen, um ſie dir deſto reichlicher zu geben, „„ 
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Voller Anmuth von ſich hauchen. Alſo ſprach er ſeiner Schoͤnen 
Einen Muth ein, die denn auch ſich zwar faßte, dennoch lieſen, 
30 Da ſle ſchwieg, die ſchönen Augen, ſanft zwo reine Thränen ſieſen, | 
Welche fie mit ihren Haaren trocknet, und eln andtes Paar | 
Dieſer unſchizbaren Tropfen, das aus Thuͤren, von Ehryſtallen, © | 
| Durchzudringen, auszutreten, im Begriff und fertig _ 1 — 
; Sn er flſend, < fi filen, als ſovi viele le ſe Zeichen | 213 * © 
dh _ 7 „ Eine: 
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85 all Was dear d, phe to 1 25 fd they. baer, 8 
Bat fieſt from under 1 hady arborous roof, 5 


Soon as they forth were. come to, open Gght | 


5 of day-ſpring, and the sun (Cho fearce e 


4 


In various ſiyle; for neither various fiyle . 05 i" "IO 
k 7 Nor holy rapture wanted they to praiſe e 
Their Maker, in fit ſtrains pronounc d or g 
E Unmediated, ſuch prompt eloquence | 
| Flow'd from their lips, in proſe or numerous verſe: 150 
by; More tunable, than needed lute or harp | i 


"ay 


| To add more fwrectnck, and they thus began, | | | Shoe 
| Theſs are thy glorious * Parent of een. 
Almighty! thine this univerſal frame, es 


Tha wondrous fair: thy ſelf how wondrous. "OY 5 
es who fur ſt above theſe . PITT 


"With wheels yet how ring o er che ocean (brim, x. 85 "0 


| . 8 Shoe pararel to th earth his devy ray, 2 > ve 

i | Diſcovering in | wide landſcape all the eaſt 5 
=_ ' Of Paradiſe, and Ex D E * s happy da), : 
N | * „ "Bir they bow d, adoring and begen 1 
+4 Their oriſons, each morning duly paid z 
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40 


5 


Einer een Reu, einer frommen 1 "0 5 . f 4 5 
Etwan was verſehn zu haben. Alſo ſchwand nunmehr ihr , 
Und ſie giengen alle beyde „ nach den Bluhmenreichen Feldern, 15 : : 0 


| Und durch ſie die Morgenſonne, deren guͤldner Stralen Wagen, : 5 þ q 
Aus dem uͤberſtralten Meer anfing erſt hervor zu ragen 
und die mit dem Boden gleichen, zitternden, bethauten Glanz e 


| Die gluͤckſeel gen Edens Ebnenz voller Anmuth, ſehen ließ. | 
| Beyde buͤckten ſic, den Schoͤpfer anzubethen, und ſie ben 4 5 15 Wo 0 
Jhr andichtiges Gebeth, das ſie. fruͤhe, Gott zum Preiſe, 1 


Weder heiliges Entzuͤcken, noch verſchied'ne Art und Weiſʒ/ßfk | 


, PR 4 


— Parabies; 


Doch vorher erblickten ſie, unter Schattenreichen Waldern, . + Wt 5 
Und derſelben gruͤnen Bogen, eine Durchſicht Oſtenwerts, 2 
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Auf des Waſſers Flache lag, welches ihnen im Verſchieß fy 
Von-des Paradieſes Landſchaft, an der Morgenſeite ganz, 
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Auf verſchied'ne Weiſe brachten, briinſtig an. Denn ihnen bal, 1 


Zu des höchſten Schöpfers Ehren. Ob ſie ſeinen Ruhm erzdhiten, 5. 4 
Oder heil'ge Lieder ſungen, floß in ſolcher Süßigkeit, wa HG = | 
So m ungebund nen Wotten, als bund nen nad ee 
Von den Lippen ſolche ſchnellr fertige Beredſamkeit , kt TT 
Daß ſo wenig einer Harfen, oder einer Lauten Klang, . 3 wh 
Ihren Too verbeſſern kunt . Und fo lautet“ ihr Seſeng: 


1 14 * 


Aller dieſer Creaturen Herelicheit und Wander: Pracht : Mo > 
Iſt, o Vater alles Guten! durch dein⸗ Aumacht bloß, gemachs!_ 15 
Dieß ſo wunder wunderſchöne Weltgebaud iſt einzig dein, 4 
Welch ein Vorwurf des Erſtaunens mußt du nun wohl gebt nicht = x, 
O du en., deſſen Sib der imme 7. 
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© With thy bri ght cirelet, praile hi 


In thy eternal courſe, both when thou climb , 8 5 
And whit high noon 
Moon chat now meet it the orient Sun, now fly — 8 * 
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| While day ariſes, "that ſweet War bf 
Thou 8 un, of tlie g great world both eye and foul, 


oy 


* 
3 
wn 
* 
, 


| Acknowledge him thy greater, found his praiſe jo - 5 
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halt gain d 'd, & when thou TY 
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1 Verlohr Parabjes,-/ + „ 2 9 1 
da ber iber alle Himmel, ber der Du uns unſichebar un +4 . 
Oder in der Dimmerung Deiner aller ſchlechtſten Watt, 

Nur allein von uns zu ſehn welche doch noch deutlich AR | 
Daß Dein unbegreiflich Lieben, daß die Weisheit, Macht und "ay 
Deiner unumſchraͤnkten Gottheit, unſern Geiſt weit überſteigen. ge 
Redet ihr? Die ihr viel beſſer, als wit konnen, reden könnt,, 
Lichtes Kinder, heil'gen Engel! Weil euch, ihn zu ſehn, vergönnt, IP 
Die thr mit Geſing und Pſalmen euch, Ihn zu erhöhn, beſtrebet, 5 
Und, mit ungezaͤhlten Choren, in ſo rem · ſo hellem Lich, 
Welches keine Nacht begrinzet, noch die Klarheit — 2 
Unaufhoͤrlich jubilirend, Seinen heil gen Thron um gebe: 
Jhr! durch die im Himmel droben, und nicht minder hier * erden, 4 x 
Aller Creaturen Scharen zu dem Zweck vereinet werden, © © ...,5; 
Jhn zu loben, als den Erſten, als den Letzſten, und ;ugleich 85 5 
Als den Mittelſten ohn End'. Und bu {6nſter Sterm ber S T 
Den man von dem-Nacdtgeſtirn ſich am ſpaͤtſten ſieht entfernen, 
Wo du nicht vielmehr gehöͤreſt, zu der Morgenrsthe Reich. 3 5 
Der du als ein ſich rer Bothe eines nahen Tages glaͤnzeſ, 5 <>" 
und, mit deinem hellen Zirkel, den vergnuͤgten Morgen a * 
Lobe du, in deinem Kreis, unſern Schoͤpfer in der Zeit "% | 
Dieſes neu gebohrnen Tages, voller Luſt und Suͤßigkeit. 
Sonne! die du Aug” und Seele dieſer weiten Welt! erkenne 
Jhn fir deinen Oberherrn. Es erſchall ſein Lobgeſang "45." of 
Stets in deines ew'gen Laufs nimmer ruhendem l e 1 
Wenn du ſteigeſt, auch am Mittag, und bey deinem Untergang | 
Mond! Der, da du jetzt die Sonne frilh begegneſt, dich entzirheſt, 
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| | Perpetual,circle;) mukiform and micnd 0 0 de 1 
|  And-aaugiſh all things, Jet your ceaſeleſs chang 
. to our Great Maker ſull ne w/ | 
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Luft! nebſt andern Elementen! Aeltſte Kinder der Natur HIGH, 
Die ihr weiter Schooß erzeugt! Dis, ohn daß ihr:jevetweilet | | 
Ins Geviert', in viel geformten, regen Zirkeln laufet, let, 

- I Alles miſcht, und alles naͤhret! Laßt, den großen Gott zu ebren, AG 
Jn beſtaͤndig, neuer Aendrung, neue Lieder jauchzend horen | ff 7 
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| ai den feuchten Seen ſteiget, oder aus der Berge Güsten. 
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1  Verlohenes Paradles; OP 
Prbchtis bete, oder kriechet, zeuget, ob, ſo früh algiſpa 
Meine Zunge, Hügel, Thaler, Brunnen oder friſche Schatten 
Gott zu rühmen, zu beehren, einmal wohl geſchwiegen hat, | 
Die mein ſtetiger Geſang, als womit ſie ſtets ſich gatten, * ; 8 5 | 
So zum Klang als Wiederhall ſeines Ruhms geſchickt n mY | 

5 Dir, allgegenwirt'ger Herr, ſey mein Morgengruß gebracht. 4 

Ach! Erbarme dich, gieb uns, ew ge Guͤte, nichts als n 4 

Wo die Nacht auch etwas Biſes haͤtt erzeuget und verborgen, 

So vertilg es, wie die Schatten etzt vertilgt der helle Morgen! | 
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4 | Alſo bethen fein Unſhuld, and, mit einem heitery Schein, 
- I Nehmen Nuß und ſtiller ids wieder thre Seele ein. 7: "IP 
© | Ste begeben ſich barauf, mit erheitetem Seniithe,” ©! 7 
; ; Zu der fruͤhen Gaͤrtner⸗ Arbeit / pyiſchon ſußen Thau und Biiithe.: 
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Ihre geile Zweige ſtreckten, denen Haͤnde noͤthig waren, Re 
Den Umarmungen be, welche ſonder Fruchtbarkelt, | 
Oder leiteten die Rebe, mit dem Ulmbaum ſich zu paaren »@ 
Den ſie, wenn ſie ihm vermaͤhlet, mit verliebtem Arm umſchlingt, 
| Und zum Orautſchatz ſuͤße Trauben, „die er annimmt, mit ſich bringt, 
Sein unfruchtbar Laub zu ſchmücken. Wie nun dieſes edle Pa: * : 
Mit ſo Unschuld voler Arbett, dergeſtalt beſchäfftigt war ; 
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Wie mit ſeinem Freund ein Freund, wo er wird zu finden ſeyn, 


21 Raphael! Sprach er; Duwe i 
Wes fir unluſt, auf der Erden, Satan, der aus duͤſtern Send 

Der mit Finſterni und Gluth angefiillten Kluft der e 

Heimlich floh, hat angerichtet, und wie er. in vor ger Nacht 

Das erſchaff ne Menſchen Paar in Verwirrung faſt — ers we 

Y, wie er ſich vorgeſeht, e eee, e N 

In demſelben auf einmal zu e und zu ſtürzen. 12:17, an ks 


3 ſuch mit Adani, dieſen halben Wa chu, 


8 um 2 zu beſchirmen, vor des Mittags ſchwuͤhlen em 


Wie ſein Will, ob er gleich frt ng 
Er dennoch crinderti an des-Weſt ji hy. ET 4 ; "avi 14 
Warne desfalls tha, dom damit. wann er ſich zu viel vertraute, * 
Und: auf ſeinen eignen Kruͤften, etwan gar zu ſicher — 2 1 
er ſch nicht verſlndige, zeig ihm die ans N 
Ver es ſey, der ihm verfolget, wer ſein Feind, der ſelbſtgefallew 5 
Aus dem Himmel, and're gleichfalls auch zu ſtuͤrzen ſey bebacht, 

Aus dergleichen Amnuths · Stand. Nicht mit Wacht, — a 
eine Macht entgegen ſtehet) fonder mit Betriigerey. . 
Thu ihm dieſes kund, damit, wenn er ſich mit Fleiß dune. 2903 WE 


Er fi, nicht entſchuldige, da er unverwarnter Binge, © * ner 5 7 
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dem Schatten einer Laube. um ſich, e eee Rs 
Mit dem enen zu erqvicken, oder auch mit ſüßer Naſtt. 5 
Bring” in deinem Reden ihm dent und ilberzeuglic be, 55 N 
Daß er recht begreifen möge, wie ſein Stand ſo glieflich . 1 
Da er wiſſe/ daß ſein Glück ſey in ſeiner Wucht gelaſenn. 
Und in ſeinem ſreyen Willen, daß er gkigſals mae. ſes, + 
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dus ſprach ber ew'ge Vater, und erfͤllete hiemt 
FR Die Gerechtigkeit in allen. Es verzoͤgerte den Willen, 
Der ihm aufgetragen worden, unverzuͤglich zu erfuͤllen, 


unqer Heilige mit Fluͤgeln, keinen Augenblick den Schritt; 2 1 _ 
250 Sondern zwiſchen vielen tauſend Himmels-Geiſtern, wichen beneny; ” 


Mit dem prichtigen Gefieder, eingehilll er ſich befand, 

ö Fuhr er, wie ein ſpringend Licht aufwerts durch des Himmels ten 
Der beflammten Engel Choͤre theilten ſich, es ward von _ 2 
Durch das ganze Firmament, ſo zur recht. als linken Hand, 

Bis zur hohen Thuͤr des Himmels, eine weite Reih gemach, 
Die eroͤffnete ſich ſelbſt, durch der guͤld 'nen Angel drehn, 


(Als dem aller hoͤchſten Meiſter aller Kunſt”) hervor ON 

Von der Hoͤhe hinderten weder Stern noch Wolken ihn, 

An der Schaͤrfe des Geſichts, und, wie klein die Erde ws” 

Sah er ſie nicht weniger, als die andern Kugeln, glinzen, 

Und zugleich den Garten Gottes, den der Cedern Meng — 

Ueber alle Berge ragen, recht als wie in finſt rer Nacht CITY 

Galiläus Fernglas uns, in des Mondes heller Pracht, _ 

Doch mit mehrer Ungewißheit, manche Erd' und Landſchaft rt 

, Oder wie ein Steuermann, wenn ihm, zwiſchen den Cycladen; . 

Samos oder Delos erſt duftig in die Augen ſteigt, , 
Bloß ein wolkicht Fleckchen ſieht; dahin ſenkt er ſich geſchwinde, 


Durch des Himmels tiefen Weite ſchwebt er, zwiſchen mancher gurl: e 


Bald mit ausgeſpannten Fluͤgeln tragen ihn des Nord-Pols Winde, - 

: Bald zertheilt und ſchlaͤgt er ſanft , die ihm widerſtehnde Luft, 

Bis er innerhalb dem Kreiſe, wohin ſich die Adler ſchwingen, 
Und die ganze Vögel Schaar ihn für einen Phſnix hilt, - 
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die Beſchuldigungen und Folgen ſeyn; die der Herr 5 
ner aus einigen Stellen hat ziehen wollen. 
— in der Vorrede erwahner haben 
ein Weltweiſer: : Alle ſeine Sage 
dung mit einander. Man muß daher von ſolchen nicht eher 
urtheilen, als bis man die vorhergehenden und nachfolgenden 
wohl mit einander verglichen. Eine Pflicht, die dieſe Lehr⸗ 
art mit Recht ſodern kann. In wie weit aber ſelbige von 
dem Herrn beobachtet worden; uͤberlaſſen wir dem 
Urtheil ſolcher Leſer, die geſchickt ſind, Wahrheiten in ihrem | 
Zuſammenhang einzusehen. Die Hochachtun welche man 
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den Weltbekannten Verdiensten des Herrn de C:z ſchuldig . 

halt das Urtheil zußüͤck. Wir Pen ers daß eine Er 

kenntniß der engliſchen Sprache, und eine genaue Auſmerk 

ſamkeit bey der Reihe der Schliiſſe , die Saͤtze des ou 

weniger verdachtig wiirden gemacht V. Die ſo 
DS genannte 


Vverſuch vom Menſchen, in zwo unterſchiede⸗ 
nen n Schriften, ohnlangſt gemacht hat. Der geſchickte Ver-. 
faſſer derſelben bemuͤht ſich, darin zu zeigen, wie ungegruͤndet 
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beben In evo el Rede nden > Yorgetragen worden, 
Der Verfaſſer dieſer Briefe zeigt das Syſtema des Herrn 
Pope deutlich a aus einander gelegt; wir zweifeln nicht, daß 
Ez zu einer naheren! Einſieht er ſchledener Redensarten 
Und Sätze, die vielleicht einigen Lesern iſtoͤßig ; 
kel, vieles huge n werden N dieſel 
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5 ſuchung uͤber des Herrn. Pope 4 erſuch vom 
M enſchen, geleſen. So weit ich von dieſem uszug urthei⸗ 
len, kann, ſv deucht mich, daß die Beſchuldigungen des ge⸗ 
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Wahrheit, als auch aus Hocha tung gegen unſerft 
ten Landsmann 1 A „ ſeine Vertheidigung 0 ther 
nehmen. Ms 1 OA as 


__ Der Herr O 0 qleih Gange e 
Aer — wie es ihm deuchte, durch ſein ganzes Werk, 1 
de vorher beſtimmte Harmonie des beruͤhmten Herrn 
„von Leibnitz annehme; welches aber; ſeiner Meynung 


z nach, eine unvermeidliche MNothwendigreit, die der 
er wet und Moralität nachtheilig ſen in ſich faſſee. 
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Daß die vorher beſtünmte Harmonie des He 


Herr Pope dieſes philoſophiſche Maͤhrlein angenommen ha- 
be, iſt 0 falſch. Die vor her beſtimmite Harmo⸗ 
pie i iſt nic ches anders, 2; als eine een Ausdehnung der 

er Meß, | 
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& : CY tb 1 A Ergen as p Eflai de Me. Pope | 
| ez dieſe Hypotheſin angiebt, geben wir-es.ebenfalls 
7710 at nf aber hat man | das Gegentheil bewieſen. 


Meynung lato. 
wider die Einwurf der Atheiſten vom Urſprung des Bs. 
cem die Vorſehung Gottes wider ſie zu vertheidigen, ſi 
dieſes Beweisgrundes bedienet habe; nemlich, daß unter ei⸗ 
ner unendlichen Anzahl von moglichen Welten, die in der 
ITdea Gottes, diejenige, welche er erſchaffen, und zur Wirk⸗ 
(lichkeit gebracht, obgleich in ſelbiger ein Gemiſch von Bdſen, 
4 hog doch die beſte 
po muß das Uebel, welches wir in ſelbiger antreffen, im Ver: 
gleich des vielen Guten ſehr klein ſeyn, und zu mehrer Vol- 


de hat. Lord Schaftsbury ebenfalls den Satz angenom- 
| „und in ein deutlicher Licht geſetzt, und Herr Pope iſt 
ibm gefolget. Plato aber iſt niemals der Lehre von der un- 
umgaͤnglichen Nothwendigkeit beſchuldiget worden, und 
8 kann auch aus ſeinen Gruͤnden nicht hergeleitet werden. 

b aber der Satz offenbar ſey; iſt eine Frage; und in wie 
weit derſelbe zur Erlauterung der ſchweren Streitigkeiten, 
vom Urſprung des Boͤſen, etwas beytragen könne, iſt 
wieder eine andere. Ich begehre dieſe Fragen nicht zu ent⸗ 


dbber unſerm Begriff zu Huͤlfe zu kommen, und in etwas er- 
| kenntlich zu machen, wie das Boͤſe zu groͤſſerer Vollkom- 
menheit des Guten gereichen koͤnne; ſo ſtelle man ſich vor, 
wie einige gemiſchte Kdrper, als Sand, Erde, geriebene 


. -tikchtig gemacht werden, daß man aus ſelbigen einen vollkom- 
menen und reinen Spiritus heraus ziehen kann; welches 


dieſes aber eine vollige Aufloͤſung der Schwierigkeiten 
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ſey. Hieraus folget: ; iſt dieſe Welt die beſte, 


lenkommenheit des Ganzen abziehlen. In dieſem Verſtan⸗ 


ſcheiden . Wenigſtens iſt der Satz ſehr wahrſcheinlich. Um 


Ziegel, und Schutt, in der Brennfolbe der Chymiſten, 


doch ohne ein ſolches Gemiſch niemals geſchehen würde. Daß 


Urſprung des Boͤſen abgeben ſollte, kann ich mir nicht 
vorſtellen, aus Urſachen, welche hier zu weitlaͤuſtig fallen 
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Bewelſe, von dem Daſeyn Gottes, und ſeinen heiligen 


Eigenſchaſten, a priori, angeben koͤnnen. Dem ſey wie ihm | 


wolle, was Herr Popen rechtfertiget , daß er den Satz des 


Plato ſich bedienet, iſt, daß nicht nur die berüͤhmteſten und op⸗ | 
thodopeſten Viter der erſten Kirche, ſondern auch viele von 
unſern eee _ 6, 5 5 Wee : 
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Wir bn” ; ber Herr von | Leibnis hat dieſen Sah 
ebenfalls angenommen; aber aus der Urſache, damit er den 


Grund zu der gefahrlichen und unvermeidlichen YToth- - 
wendigkeit legen mochte. Plato ſagte: Gott hat die 


beſte Welt erwaͤhlet. Der Herr von Leibnitz aber: 
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Plato ſetzt die vollenkommenſte Freyheit in Gott, und daß 


er das Vermoͤgen habe, unter zwey gleich ahnlichen und 


guten Dingen, eines dem andern vorzuziehen. Der Herr 


von Leibnitz behauptet, es waͤre chdrich wenn man dieſe 
Meynung voraus ſegen wollte; denn, in Aachen Fall, * 


de Gott ſich nicht. Vererttiniben fonnen. Der erſte, wie es 


ſcheinet, ſtreitet fiir die Freyheit; der letzte aber, ungeachter 
aller ſeiner feinen Ausfluͤchte und Kunſtgtiffe, die er ſich in 
RE Theodicee bedienef, 4. it ein vollkommener Sataliſt. 


So diel aber ſehen wir, daß aus dem Sag, weichen 


| b wohl Plato als auch der Herr von Leibnitz, ſich bedienet ha⸗ 


og ; dieſe wichtige Folge richtig flieſſet: Daß alles, was da 


ef Size * ee res, 


5 * Diſk es zu 1 VAR i _— dem Verſaſſer dieſes Sri RT 6 | 


was wer fallen. 


fey; Jumal da ein jedes Ding in der Welt, ja das 15 
Uebel f ſelbſt, in der That allemal zu mehrerer Vollenkom⸗ 


Og Gra abziehlet. Diſ i de Begrf de 
Haupt- 


Hauprſanes, 7 n eee eng ganzes Gale 

auf eine ſo erhabene, ſcharfſinnige, geſchickte und Hbereinſtim. 

mende Art ausfuͤhret, als kaum jemals geſchehn, um den 

Stolz und Hochmuth des Menſchen zu demuͤthigen; wel- 

cher oͤſters auf eine gottloſe Weiſe, von den Werken und We⸗ 

gen Gottes Rechenſchaft fordert. Was aber will denn un- | 

ſer Poet ſagen , wenn er behauptet: Daß alles, was da * 

it zur ſey, Meynet er, daß alles, Gut, in Abſicht auf den 
Menſchen? Oder daß alles Gut „in Abſicht auf Gott? 

Will er haben, daß alles Gut, in Anſehung auf ſich ſelbſt 
oder daß alles Gut, in Betrachtung auf ſeinen letzten 

Enbzrwect? Sonder Speise in Abſicht auf Gott. Der 

5 ak erflart ' ſich ſelber, e er ſein , alfo an- R 

| gi : 5 


1 1; Wor allen aber Gottes N en, 


Und denn gewiß in Abſicht auf den om Endgweek der 
Dinge. Denn er ſaget weiter: 
„Was hier ein einzeln Uebel iſt, fiir einen Menſhen Ko a. 
„Das iſt ein Gut, das allgemein. A Ye | 
Fam man wohl deutlicher reden? Und dennoch hat der 
Herr de C-z dieſe Worte im verkehrten Verſtande genom⸗ 
bah , und ſo eigenſinnig erklart, daß es gar kein Wunder, | 
| | er und. ſeine 1 25 eunde, in dem Werke de Herrn Popen, N 
YH — Menge von iderſpriichen antreffen. | 
Kurz, ich ſage, daß der Satz des Herrn popen mit der 
died des Plato uͤbereinkomme, und daß alles, was er be⸗ 
Hauptet, der kehre von der Freyheit gemaͤß fey, „und gar 
nicht mit den Satzen der umvermeidlichen Nothwendig⸗ 
keit uͤbereinkomme: Allein Herr C beſteht darauf, der an⸗ 
gefuͤhrte Satz ſey aus dem Syſtema des Herrn von Leibnitz 
entle Met. Der ora Beweis ſoll nee: Stelle in ſich 
faſſe —.— 
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Die erſte Venhelbigung 


i As wu that End a conſtant Courſe reit 


te, res. 1. 518 
m. „Of Show'rs and Sunſ Hine, as of Man's Deſites; (0359) 
en „As much eternal Springs and cloudleſs __ 1 
* 2 „A ika for ever e rate; calm and wile; 1 
IN: 3 „ Der Zweck erhelſcht zu aller %% IF {os 
a e t'nilrider ein n beſthndigs" Wechſeln, von — nd 
en 8 | Feuchtigkeit 4 
tf | * Als eine ese Vetändrung in unſerer Beſchaffenheit, 
ſt 5 „und ſteten Wechſel der Beglerden, ſie ſetzt ſo wenig ſtete Lenzen, 
0 „und Himmel, wach ſander Walken, 15 immet ra 

i 1. zen, 7 500 
1- 
| As bey js far weiſe, fille, und ſanfte Leidenſtaſten/ fe ſeſt. 

* 941697, ; as N 1 a. Ihe 8 Xe Ep. 1. p· 16. v. 147. 


r En beſtindiger Frifling, ſugt der Herr de C und ein 
„Himmel ohne Wolken, wuͤrde ſowohl der Grbe ; als auch 
„den Einwohnern derſelben ſchaͤdlich ſeyn: Koͤnnen wir es 
„aber, als nachtheilig anſehen, daß die Menſchen jederzeit | 
: | weiſe, ruhig und maͤßig waͤren? Ich finde hier alles ae 2 
1 „und verſtehe dieſe Vergleichung nicht., Laßt uns ſehn, hp 
1 wir den Herrn Gegner erleuchten können? Der Sag des 
? Herrn Popen iſt dieſer: Der hochmuͤthige Menſch beklaget ſich, 
! uͤber das ſittliche Uebel, welches er in der Welt antrifft; 
| Der Herr Pope unterrichtet und beſtraft ihn daher mit die⸗ 
ſen Worten: Dieſes Uebel, ſagt er, worüber ihr ſo ſehr kla⸗ 
p get, zielet auf ein allgemeines Gut. Denn, wie die 
; Wolken, Regen, und Stuͤrme noͤthig ſind, in. unſever Unter⸗ 
; welt, die Ordnung und Schoͤnheit zu erhalten; Eben | iſt 
; auch das Uebel, welches von der Unordnung der Leidenſchaften 
| hana ochwendig, TRI aber? oP Ju der * 


8 N * / 
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nora, 10 Catlin fie bn 
Ep. I. P. 16-v. 152. 


* Die Sal, ſage der Ger Segner, haben gar keine 
Berſtand, als nur in dem Syſtema des Herrn von Leib⸗ 
nia, der die Moral mit der Phyſik vermiſcht; Und in wel- 
5 uchem alles das, was wir Luſt, Schmerzen, Vergnuͤgen, 
„Unruhe, Wis, Tugend, Wahrheit, Irrthum, Fehler, La⸗ 
x „ſter und Abſcheulichkeiten nennen, nothwendige und unver⸗ 
FI meidliche Folgen waͤren, von einer ewigen Verknuͤpfung 
3 »der Dinge, welche ſo alt, als die Welt. Eben dieſer Satz, 
v macht das Syſtema ſo entſetzlich, und allen ehrlichen Leuten 
erweckt es ein Schaudern. Gewiß! Es. iſt geſchickt die 
Smenſchliche Natur zu demuͤthigen, zumal, wenn man er⸗ 
S wegt, daß es von einem nnen, und daß es von 
u vielen andern iſt angenommen worden. „In Wahrheit, 
das iſt zu bedauren, und in der That ſehr betruͤbt: Allein, 
wir haben oben gezeigt, daß die Bedeutung des Satzes aus 
dem platoniſchen, nicht aber aus dem Leibnitziſchen Syſte⸗ 
ma, miiſſe her geleitet werden. Ueber das, giebt uns auch 


der ganze Suſammenhang den wahren Sinn deutlich zu er⸗ 


kennen. * 9 ; $40] 50 ö 
Was dem Seren Gegner in dieſer Sache abſon- 


dach ee hat; , ee eee 
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der Logik, da man von der Analogie ſchlieſſet, klaͤrlich be⸗ 
wieſen ſey; wenn man nur ein wenig aufmerkſam ſeyn will. 
Denn es iſt eine bekannte Sache, daß ein einzeln phyſtka⸗ 
liſch Uebel allemal unſerm Syſtema zu einer Vollen- 
kommenheit gereiche: Niemand wird daher laͤnger zweifeln, 
daß dieſes nicht die wahre Meynung der bekannten Verglei⸗ 
chung ſey, da es gewiß; wie ſteht es alſo um die Einwuͤrfe des 
Herrn de C:z, und wo bleibt die dem Herrn Pope aufgebuͤr⸗ 


dete ame von 4558 ee eee n emen s 
25 Doe 


Die erſte Vertheidigung. 2 
fey zwichen de Wirfung | pweyer- * in „deer unter. 
welt: Da doch, nicht allein die Zierlichkeit, ſondern die 
Richtigkeit der Vergleichung beſteht, zwiſchen den Wi- 
kungen eines Dinges, in Anſehung des Allgemeinen, und 35 
den gemeinen und bekannten Wirkungen, von einem, in dieſe 
Unterwelt. Allein, worinn beſteht der Sacz, der hier an⸗ ng 
gebracht wird? Hierinn: Daß ein einzeln Uebel, all- 
mal zu einem Guten aufs Ganze abziele. Wie aber treibt 2 
der Dichter ſelbigen? Sollte man wohl dem Herrn Gegner 1 
den betrüglichen Schluß zutrauen durfen, der Herr Dope 
habe, da er die Wirkungen des einzeln moraliſchen Liebe, 
in einem beſondern Syſtema, abhandeln wollen, zugleich auch — nn 
aufs phyſikaliſche Uebel mit geſehen? Gewiſf Waͤre die⸗ 1 
ſes, ſo wuͤrde ſein Satz in Stecken gerathen. Wer wollte aber Hy 
wohl glauben, daß dieſer große Dichter ſo ungereimt reden es 
ſollte. Siehet nicht ein jeder vielmehr, aus der Art, wie er 1 
ſeinen Saß anbringt, daß ſein Vorhaben ſey, die Wirkung, f 
des moraliſchen Llebels, in Abſicht dieſes All 8 1 
zu erklaren; hingegen aber, das phyſikaliſche Liebel, = 
einem beſondern Syſtema? Wollte jemand ſagen, dieß waͤre 4 ; 4 'F 
ſeine Meynung ? Und ob ein einzeln moraliſches Uebel 1 
zur Vollenfommenheit des Allgemeinen abziehlete, ware an- _ <4 * 

noch eine Frage? So deucht uns, daß es nach den Satzen 
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ee wünschten wir doch, ju 'aF-unſer votre 
a Mi ter) in Anſehung vieler Laſter, ſeine Gedanken, flare 
und deutlicher aus einander geleger hatte ! Allein er bat eine 
kurze Sthreibart erwählet; Die Urſache davon, giebt er uns 
ſelber in der Vorrede ſeines Werks an. Ins deucht, der 
Herr Gegner hatte dieſes bey einer Beurtheilung, det 
Billigkeit uach, wohl in Erwegung ziehen moͤgen; denn 
nicht allein die Schreibart, unde das Vorhaben, eines 
B.erfaſſers, ſondern auch der Vortrag, welchen er ſich bedie 
net, ſollte mit Recht erwogen werden, wenn wir ein wahres 
und aufrichtiges Urtheil, von ſeinem Werke, fallen wollen, | 
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76 „Better bor us, eee ” ir might appear, 5 
1 Were there all Hamnriony „ all We moe! 5 5 5 


— x no I 1 
nd alben. are the. 22 o Life , 2 ä . 
1 „Uns deucht vielleicht, es tore beſſer, daß alles in der Uncernſe 
. rn le er Harmonie beſtünde, und in der ſitrlichen allein 

bi „Die Tugenden an alen Orten n nur ſollten anzutreffen OE 


. . er — n. — — — 


ue unſee Keidenſchafren ſind die Elementen unſrer zen 
FPlxp, L. p.18. v, 157. 


Der TR Gegner wirft hier dem Herrn Popen 
| yor, als ob er ſeinen eignen Character beſchimpfte, da er das 


grobe 'Vorurtheil des Pobels unterſtützte. »Es iſt kein 
= „Stübchen, ſagt er, in der körperlichen Natur, es ſey auch 
V woch ſo klein, welches vollkommen einfach, und untheilbar, ſie 


„ ſind alle aus unzähligen kleinen Theilchen zuſammen geſetzt, 


1 welche wir die . nennen. Aus Wer 
* | WT. 
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3 zecke eine Gahrung,. die zuweilen chwach, zuweilen fark, ©: 
„welche, ohne Aufhoͤren dieſe Theilchen mehr und mehrt 
„ vermindern. Auf ſolche Weiſe min bewegt, und getheiſt, 
„ dienen ſie zur Nahrung, und zum Wachsthum der or⸗ 
„ ganiſchen Korper: Dieſem Wachsthum aber legen | 
wir den Namen Leben bey. Ich moͤchte aber wohl wiſſen, 11 
„ was die Leidenſchaften, mit dieſen Theilchen; fir Bemein 
„ {aft haben? Dienet ihr Streit, oder ihr Gemiſch, zur 
» Nahrung des Weſens, welches in uns denket, oder erhalten 
„ ſie etwa ſelbigen das Leben? „ So denkt der Herr C. z, wel-. 
cher, da er die Abſicht der vorigen Vergleichung nicht 8 _ 
vi ſehn koͤnnte, ſo kann er ſelbige ebenfalls auch hier nicht be 
ol greifen; eine noch groͤßere Blindheit; die Vergleichung 2 
0 ja ſo deutlich, daß man he nur einmal wiederholen S wn 
ſie zu begreifen. 
- >» Ihr glaubt vielleicht 0 ſage der er Pope, zu "ih 
„verwegenen Beurtheilern der Wege Gottes; ihr glaubt 
» vielleicht, daß es beſſer ware, daß die Luft und das Meer 
„ niemals von einem heftigen Sturm erregt wuͤrde, und daß 
v die Leidenſchaften unſer Gemuͤthe niemals beuriruhigten: Al⸗ 
„ lein man erwege, wie der Streit der Elemente zur Schoͤn⸗ 
» beit und Erhaltung der koͤrperlichen Welt e alſo ſind. 
„auch, in det Seelen, die Leidenſchaſten die Elemente des 
„menſchlichen Lebens, d. i. die Gruͤnde unſerer Handlungen.. 
Alles iſt hier klar, deutlich und wohlgeſchloſſen. Wir begrei⸗ 
Tr fen daher gar nicht, was des Herrn Gegners fremde Aus. 
en druͤckung, von „ Vermischung und Gaͤhrung der elementari⸗ 
as » {en Theile der Materie, die zur Nahrung des Weſens, ij 
in »in uns denkt, und zu dem Leben deſſelben etwas beytragen 
< »ſoll, ſagen wollen:,, Wohl aber, daß ſie Herr de C-z ati 
ie führt; Herr Pope aber hingegen, niemals ſo denkt: Doch, 
t ſie ſollen dem Dichter zum Nachtheil gereichen, und der Herr 
g 2 meynt, er * bier SN * Fehler . 
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deckt; und exluſtig 4 Why auf eine hoͤhniſche . ne 
| n Worten; daß die Leidenſchafren die Elemente un. re 
| by Lebens, darzuth zuthun, der Herr Pope behauptet die Ma: A 
1 terialitat der Seele. Dem ſey wie ihm wolle, wo hier W 
Rat ein kleiner Misverſtand, Þ iſt er gol lg, und) muß von y 

deiner Zweydeutigkeit des Wortes Led hen: Allein die- 

ſes Wort bedeutet in der engliſchen WD eben das, was Wl 
der Herr Gegner in ſeiner Ia Ve nennt, und ſoll beydes, un. . 
N Exiſtenz , und die menſchlichen Handlungen, anzei- W 
Wo 3 uns Feucht, ein jeder kann aus dem Zu 0 be 

ae wahren Begriff leicht erkennen. . 
Nun kommen wir zu einer Stelle welche den dan 
| Gegner encſeglich und unleidlich. Hier iſt ſie: heal 
„All are but Parts of one ſtupendous Whole, 

. » Whoſe. Body Nature i is, and God the Soul. 

„That changed thre all &c. e / P 

„Was iſt itt bloß ein Theil vom Ganzen das 83 | 
Men der 0 Ke Natur, die Seele Gott. Er ndert ſich x. 
A : Ep. I. p. 28. V. 259. 


En 1 vr der Her G. Abet ſich auf eine 
ſolche Art ausdruͤcken. Ich glaube es; St. Paulus 
abel muͤrde es ebenfalls thun, wenn er von dieſer Materie 
nemlich von der Allgegenwart Gottes, in ſeiner Vorherſehung 
und in ſeinem Weſen, ſchreibt? Hat er nicht geſagt? In ihm 
| haben wir das Leben, die Dewegung, und unſer Seyn; 
d. i. wir ſind Theile von ihm, oder wie der griechiſche 
Poet Epimenides von Paulo angefuͤhret wird, wir ſind 
* Geſchlechts. Die Urſache iſt, alle beyde bekennen die 
wee ous ju noun we aber wohl Spi · 
3 . | 
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Herr Gegner ſeinen Spinozismum bewelſen? 4 
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noza PIs wie pt Pope, Gott ein * ORG; 
regterendes Weſen nennen, 3 freywillig und nach 
Abſicht, dieſes Nee ne , 8 55 
W redet er alſo? . 567 | 
Al Nature i is but Art, pollen 4 Bs, 
„All chance Direction, which thou canſ} not ſee. 
CE Natur iſt eine Kunſt, die wir ide fem 


Dus Uogeſebe i cine Ordoung, de wir nur yie ſence — 0 
5 Ep. I. ). IS. Ye 28%.” 


le 


00 60 beer d der Herr! Pope mit Spinoza, daß nur dne. 8 


allgemeine Natur und Supſtanz in der Welt, und daß 
dieſe Subſtanz materialiſch ſeyn ſollte? Wir wiſſen, daß 
Spinoza nicht das erſte zugiebt; und der Herr Pope nie⸗ 


mals bas letzte denkt; zumal da das Gegentheil, aus dem 


ganzen Gedichte, flarlich erhellet. Woher will alſo on | 


Um ordentlich zu gehen, geben wir zu, daß eine Zpe⸗ bf 
deutigkeit in dieſen ee ſteckt, ſo, daß ein Spi⸗ 
noziſt, ſich ſelbiger ebenfalls, ey Angebung ſeiner eigenen N 


Saͤtze, bedienen koͤnnte; 3 Spinoiſt. damit er ſein ſive - 


gottloſe. Meynung verbergen mdge , gebraucht dfters , 55 
er von der Allgegenwart Gottes redet, ſolche — 

welche ſich die wahren Verehrer einer Gottheit bedienen. 

Allein, wenn man ſo wohl nach den Regeln der Erklärung, 
als auch der Billigkeit verfahren will; wie muß man denn 
hier die Meynung des Dichters verſtehen ? Uns deucht 
ſonder Zweifel, nach dem Verſtand, und der Abſicht ſeiner 
Schluͤſſe, ſo, baß man das vorhergehende, und nachſol⸗ 
gende zu Huͤlfe nehme. Wir ſegen einmal der Herr 
Pope habe in dieſer Stelle, als ein Spinoziſt gedacht, und 
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Spinoziſt wird eine Welt e deren Theile alle, 


os Vollkommenheit des Wanzen, 4 durch die Wirkung einer 
8 Vorherſehung, abzielen? Wenn wir aber hingegen 


annehmen, der Herr Pope habe die Worte in eben dem 


ande, darinn ſie St. Paulus ſich bedienet, angenommen; 


| nenilich daß wir wir, und alle Creaturen, das Leben, die De: 
und bas Seyn, in Gott haben: So finden wir, 


wegung, und 
daß alle ſeine Schluſſe. und Saͤtze, nach den Regeln der Logit 


vollkommen, mit allem, was vorher gegangen, richtig ſeyn, 
Da nun, * wir ſehn, der Poet durch ſeinen ganzen Brief 
- ſich bemüht, dieſe Hauptwahrheit zu beweiſen, daß ein je 
„des Ding, | durch eine hohere, und weiſe Macht, immer zu ei⸗ 


ner groͤßern Vollkommenheit, ſeiner Werke, beſtimmt ſey, und 


daß die beſtandigen Anordnungen ihrer Theile allemal die 
allergrofite Vollkommenheit in dem Ganzen, verurſachte : So 
moͤchte doch gleichwohl jemand mit den Epicurern einwerfen: 
Sine ſdlche Einrichtung der Dinge wuͤrde Gott zu einer 
beſchwerlichen Wirkſamkeit gereichen; und wie koͤnnte man 
ſich wohl einbilden, daß ſeine Vorherſebung ſich auf alle 
Kleinigkeiten in der Welt erſtrecken ſollte? Ware es nicht 
beſſer, beine Auſſicht Granzen zuſetzen, - und ihr nur ſolche 
Dinge zuzueignen, welche die vornehmiſten, und edelſten, in 
ſeinen Werken? Dieſen unanſtaͤndigen, und groben Begriff, 
daa. dem hoͤchſten Weſen, ſetzt der Poet ſich entgegen, wenn 

: Daß Gott wirklich, und auf eine verborgene Weiſe, 
allen Theilen der Materie, allen Arten der Subſtanzen, und 


bey einem jeden Weſen, 1 Jugegen fy. Was ſagt | 


* dieſe {we Se anders? 
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tut mit der + andith wieder Gi hg ja 4 daß feln 
Sth niemals Abereinkämen, „ oy daß, ſein Yanges Ge: 
Widerſpruchen Allein, welcher 
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„All are but Pirts of one ſtupendous/ 


„ Whoſe Body Nature is, and God the Soul: | 85 55 75 
Ir changed thro” all, and yet in all the ts we ini 5 __ 


| „Great! in the Earth, as in th =therial 9 mug 
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„le fills, he wade: 'coniedts, and equals al. 


» Wovon der Koͤrper die Natur, die Seele Gott. Er andert {ch | . 
0 In Adem Weſen, da er oy Wenne benny bleber be. 

» Er fllet, er heute ales, und 0 ſie alles in 160 ein. 25 . 
Ep. I. p. 28. v. 239. 


Man "IE thei den Inhalt dies Sades i in der Un⸗ 


„ RT? 


| Wa von der Natur der Seele des Menſchen, 


ausführlich und deutlich abgehandelt. Ein Werk, welches 
ſich den Beyfall aller Vernuͤnftigen erworben; und worinn 


der beruͤhmte Verfaſſer das ganze Syſtema des, . Spinoza, 15 h bk 


von Grunde auf, umgeriſſen , da' er nwiderſprechlich 
wie ndthig die unmittelbare Wirkung des Schoͤpfers all 


15 5 | 
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der in ihr urſpruͤngliches Nichts verfalle. 25 
Wir kommen wieder auf Herr Pope; „ berſelbe hat 


r DOR 


genblick ſey, um die Materie zu erhalten, damit ſie nic . 


„erſtaunliches Ganze (iupendous )-nenne; denn 
„nichtes ware unerhoͤrter, und unglaͤublicher, als wenn man 
„dieſe Beſchreibung den Worten nach ec A 1120 


bin . erſte, „ dev 6 Anmerkung beypflic 
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3 — wenn man die es des Apo 
= in ihm haben wir das Leben, die Bewegung 5 
das Seyn nach dem Buchſtaben, verſtehen wollte? 
kenne welche, die 2 un, und daher in den lade 

Trrchun fallen, digen; der Raum ey Gott. 


ANG Der e ee unſern Dichter bis zum-En: 
de, ech denke aber nicht, daß er in. ſeinen Sophiſtereyen 
und Tadel eln ermüde; die folgenden Zeilen, welche ihn viel⸗ 

gen des vorher gehenden ganz ayſgebrach haben, mif 
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99 eng — "whatever is is Right, 


| eden ganz! Weſen de Natur iſt eine Kunſt, die wir nicht kennen, 


Das Ungefebr iſt eine Pepe: die wir wn nicht betrachten 
oy bs i ond, 8310 * e können „„ RF. 
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(Was ns ln dad ue khtiner; iſt eine wahre | 
F „Die du nur nicht begreifen fanſt, Dex Unform, einer Symmexrie. 


N eee cs nau, for einen menſchen bloß 
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Die erfte Vertheidigung. 


11 1% Ye 


"4 
O 


May, maſt be right, as Felde to all a” Rin 
—— 8 —— and not a Whole. Ep. l p-. 


Ohne auf die Deutlihfei dieſer Erklarung zu achten, 
faͤhret der ſcharfe Herr Gegner auf eine feine Art im Spot: 


ten fort: „Seht, ſagt er, des Herrn Pope allgemeiner 
„ Schluß iſt, daß alles gut ſey. Gewiß, auf ſolche Weiſe f bät⸗ 
„te der Herr Pope bey dem Thraͤnenwuͤrdigen Anblick Carl 


„des erſten, da derſelbe ſeinen Nacken dem Henkerdeile 
„herhalten mußte „ausgerufen: das iſt gur. Bey dem 


„Anblick der Richter, die ihren Koͤnig zum Tode verurhelten, 


» haͤtte er ohne Zweifel ſagen muͤſſen: das iſt gur. 


wenn einige von den Richtern, diefer Unternehmung 2 und 


„ welche er als gut angegeben, waͤren gefangen und verdam⸗ 
„met worden, hatte er nicht alsdenn e n * 
»ſen: es iſt doppelt gut 


Eine Sache, welche in — cc, ſl dan 1. 
reimtheic von dem Begriff, worinn der Herr Gegner den 
Grund ſatz des Herrn Pope, daß alles gut ſey. 
men, herruͤhrt. Sollte man nicht klaͤrlich zei en können, 
habe die Worte nicht verſtanden? Gewiß, ein Hunt, oder — 


Thor, moͤchte wohl einen Satz in ſolchem Verſtande anfuh⸗ 


ren, aus welchem ſo deutliche Thorheiten alſobald folgen: Von 


einem vernuͤnftigen Manne aber, wie der Herr Pope, laͤßt 
ſichs nicht gedenken. Es iſt 


bereits bemerkt worden, der 


Satz; alles, was iſt, i gut, ſey eine Folge des Haupt⸗ 
ſatzes, daß ein einfaches Uebel allemal zur Vollen⸗ 


kommenheit eines allgemeinen Guten abziele. Dieſes 
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ordnung Gottes, und in Anſehung der weiſen Ab. el 
ſichten, in ſeinen Werken, gut ſey. So denkt der Poet. | x 
m 


Heißt dieſes nun die aſter aufmuntern? oder entſchul | 
digt der das Boͤſe, welcher behauptet, daß Gott vorſichtlich + 
wiſſe, das Uebel in Gutes zu verkehren? Harte. der Herr q 
Dope ohne Vorbereitung am Ende ſeines Briefes geſagt: u 
Ce mache den Beſchluß, alles, was da iſt, iſt gut: So © 
der Herr Gegner ſich nicht auf eine ſo grobe Weiſe, wie 
y dem Verſtand und der Beurtheilung dieſes Satzes ge- 
Wren vergangen; er ware allemal unverantwortlich, wenn 
er geſehn, daß es der Schluß von dem oben erwähnten 
2 ſeqn n, be und . FRO, {ih Moder 


3 Was ſollen wie . e oder wie kann man den 
Herrn Gegner, wegen ſeiner ſcharfen Beurtheilung, entſchul⸗ 
digen, wenn man ſieht, wie der Poet alle Bemuͤhung ange⸗ 
wandt hat, uͤblen Deutungen vorzufommen ? Hat er nicht an 
eben dieſer Stelle nochmals ſeinen Hauptſatz erneuert, 


K und erwahnten n Satz als eine wichtige Folge daraus hergleite. 
4 "I 9 » Was uns hier Abel lautend ſcheint, iſt eine wahre Harmonie, | 
4 „Die du nur nicht begreifen kanſt, der Unform, eine Symmetrie, 
„Was bier ein einzeln Uebel iſ? fur einen Menſchen 1 allein; 
„ Das iſt ein Gut, das allgemein. ; 
eee eure en en, trotz tinſerm Stolz, und 
. 1 Uebermut h, | 
| Oo @ dinWahebeit ofenbr daß alles das, was iſt, in gut 
"ET" Ep. I. p. 31. 


e eee e hte og 
ae, ee Bahrh alles, das in, . 


7 Die erſte bene 1 Pre 
ſively Folge, aus dem Satze: daß ein einzeln Uebel 


ein allgemeines Gur ſey. Nur das einzige Wortlein De⸗ 


rowegen 2 mit en, Buchſtaben, hatte . . e 5 


„ Kurz! wir wollen nicht glauben, der has Gegner 
gehoͤre mit unter die Zahl derjenigen heutigen Philoſophen, 8 
uͤber deren Betragen der Herr Pope auf eine nd Art in 
dieſen Zeilen ſpottet: 4 — 


„Les, 1 deſpiſe the Man to Books confla'd, * 


„Tho what he learns he ſpeaks, and may advance 
me a 3 Maxims, > or be 8 by C Chance. p 
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Gr enn ein 8 Geiſt, welcher ber Welt in ſeine 
Schriften Vergnuͤgen und Nutzen darreicht , da- 

; vor nichts, als neidiſche Angriffe und unbillige Be: 
. ſheddihnen, , erhalt: So ſollte man ſich vorſtellen, daß eine 
dankbare Erkenntlichkeit, welche Leſer, die auf eine ſo angeneh- 
me Weiſe unterhalten worden, ihm ſchuldig 69, Foot oder eine 
Empfindung von der Ehre, welche einem 3 Lande durch 
einen ſolchen Verfaſſer zuwachſt, einen gan q llemeine Un. 
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Eo Der Cominentaire bes Herrn de C-z foe la Traducti- 
on en Vers de Monſ. Abbe du Resnel r Mr. 

Tope, iſt mbv.neylich ht Händen ge ; und da ich ſei⸗ 
ne Anmerkungen uͤber den erſten Brief Wage, ſo finde un⸗ 
2 terſchiedenes, we wie mich deucht, wohl einiger Be⸗ 
trachtung were it iſt: Man kann daher folgende, als eine Zuga- 
be der vorigen anſehen. Damit wir aber die Unbilligfeit der 
res „und die Ungereimtheit der Anmerkungen des 


- m7 W . |; 


| willen erregen ſollte. Allein die tägliche Erfahrung beweiſt 
das Gegentheil. Einige cher eine unerlaubte Rache in ei⸗ 
ner Beſtreitung; andere hingegen ein thoͤrichtes Vergnuͤgen, 
m: gelehrten Zankereyen; und der größte Thel berachtet es, 
| mit einer eigennützigen Gleichgültigkeit. 
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. Der Poet mache ſich an ſie mit dien Won: ©," 


| 2H 
. 8 Preſurnptuous Man! the Reaſon: wouldft thou fine 1 | Y! 
» Why form d ſo woos 1 little, and ſo blind: 8 TEM 
| "4. 
r — 0 p — = . — rp — / : He Ns 
My „Then "IP not Man's Anger; Heav' n's in 1 | v9 
DR! th Amcor and ne daß dein Verſtand den Grund 1 


, 0 (7.5 , een, 4 
-Warum ve 550 a bone, 6 au ſo blind e formire dr 
: | IT ts der + Gimme at habe. 1 
e a ag $i 0K. r eas ; FP 6. v. 35. | 
So wie er ho fibre, / ri er alemal fine 8 
; auf eben dieſe. Art Leute 5 
; 5 „ 0 >; ſagt er, and in 97 1 Scale of Seals * bY 
| „ Weigh thy Opinion againſt Providence: . 
", „Call Imperfection what thou ue fluch, . WM 
ve „Say here ud re little , there z00 much, 5 1 
1 ene 7777 er er OS OO 
Fi lk os 98 n — God al; 5 1 
„Du aber, der du kliiger biſt, wicg in der Sinnen wean, =_ 
Þ „Die ene gegen das Berhängniß de · = = 
ie FRET An, 11 8 en ſex wenn af de Een = 
85 * ift der Salute ungerecht. 
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th 


I 5 Und endlich {hlieſet er deen Beweis: 
„Ceaſe then, nor Order. Inperſiction name. | 


es * denn auf und table ferner die * ſo volifor'ne Fi. nicht. 
| ö P- * V. 273. 


| Diſs voraus geſeht, ah wir zu der Berachn bes Herm 
4. C Herr Pope hat geſagt: "of 

T Ih The Lamb thy Riot dooms to bleed to . 
„ad he thy Reaſon, would be 1 * and ads 
\ Pleas to the laſt Ko. — c 
=, the Circle mark'd % Horn. I 


Dan bauma verdammet hent ein en zum Tode; wied es 
ſpringen, _ 
Und auf der how \ Wieſe an wenn es den denkenden Verſtand, 


Den du beſtteſt, auch beſiſe? Bis auf, den i letzten Augenblick Ic 


; \ 7 | 
1 ee 2 * E ' — — — 2 


"1 leder fine Kreis vollende, den bm der Himmel n 
\ Fol TIES 16 0 | P. 1e. v. 76. 


Der Her Gegn ier maiht vierber 1 Gloſſe 
„Was ſoll dieſes? * wir verſpuͤhren nicht das geringſte bey 
„den Thieren, welches eine Anzeige ſeyn ſollte, daß ſie eine 

„Idee oder Begriff von ihrem Tode haben. Allein, was den 
» Menſchen betrifft; wenn er an ſeinen Tod gedenkt, und er⸗ 
„wegt, daß er unvermeidlich; dieſes ware ein wichtiges Mit⸗ 
„tel, das Leben mit Vernunft zu fuͤhren und ee zu en⸗ 
7 „den. Vernunft und Religion ſtimmen hier uͤberein; und 
-» der ne: mp ſich von 11 8 ne, 9 = 
5 | nt 50 , 
— — — ne ——— — | | 
I. c. P. 63. 
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ten, ob fe gleich in der 
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Die zweyte Virherdiging: | n 
"1 190 Blindneſs to the future! kindly givin, 19 85 
„That each may fil the Gircle mark'd by l Heay' " 
„Wie ſelig biſt du uns zum Heil,! und wahrem Troſt in unſerm beben, | 
or e en, des e uns ps gegeben, 

| p. 10. v. * 

4 Dieses ſes voraus, daß, wenn die Menſchen eine Vorher⸗ 


„erkenntniß von ihrem Schickſal haͤtten, ſo wuͤrden ſie alle 
„Bemuͤhung anwenden, ſelbiges zu vermeiden; es wirde ihnen 


aL hierinn gluͤcken: Der Himmel aber koͤnnte, wie es ſchien, 


ne dieſe Unwiſſenheit niemals erhalten, daß „ein jedes 
ſen ſeine Rolle, ſo, wie er es beſchloſſen, ſpielete. - - Eine 


„ Jolge, die gewiß nicht ſtatt findet, woferne es dem Men- 9 
, ſchen unmoglich iſt, frey zu handeln. Doch! Die lehre vom i 


1 Fato verleitet unumgaͤnglich zu Widerſpruͤchen. 

Der Herr Verfaſſer weihet ſeinen erwaͤhnten Commens, | 
carium, mit etner feyerlichen Nachricht, dem Leſer, ein: — 
Ich habe von meiner erſten Jugend an, ſchreibt er, eine 
ſtarke Neigung zur Logik bey mir verſpuͤret; und daher eine 


ziemliche Zeit auf dieſe Wiſſenſchaft gewandt, die ich auch 
noch nicht bedaure. Aus Cd welche ich in verſchie⸗ 


denen Werken angebracht Sunder, habe ich Nutzen erhal⸗ 
bſicht nicht ſchienen abge faßt 
zu ſeyn. Alles, was nur unter dieſen Ramen, oder was nur 


einige Aehnlichkeit mit ſelbigen „ mir unter die Haͤnde gekom⸗ 


men, bin ich mit Sorgfalt durch gegangen. Werke von die- 
ſer Art, die nach der neuſten Mode geſchrieben, habe ich eben⸗ 
falls nicht hindan geſetzt. Da aber der groͤßte Schatz nichts 
werth iſt, woferne er nicht wohl angewandt wird, ſo bin ich ent-. 


ſchloſſen, etwas von dem erworbenen auf Herrn Pope, zu ver > 1 q 


wenden. —— 0 n die 1 n Arbeit in 
der 
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der obigen | Aumenfung. Erg Fake) wie ann ſey, ſte 
=. Libris tze aus Buchern zu ziehen, die in der Abſicht un 
= nicht angebracht worden. Auf obige Stelle wieder zu Ir 
ftemmen: So antworte ich: Daß ſte einen ganz andern Ver⸗ 8 


ſtand Hat, als unſer Herr Ogicus ihr beylegt. Wenn der 
= Poet die Einwuͤrfe eines Atheiſten, wider das wirkliche tie 
Uebel, beantwortet hat: So wird er ihn in den Stand ſetzen, ful 
wieder einzuwenden; Dieſes möchte wahr ſeyn, was m 
ihr ſagt, daß nemlich ein einzeln Uebel zu einem allgemei- ſa 
men Gute abziele: Allein, aus was Urſachen, laßt Gott mich m 
dieſes Geheimniß nicht deutlicher einſehen, und zeigt mir, wie G 
es moͤglich ſey? Der Poet antwortet: Aus wichtigen Urſa. bet 
chen. „ Ihr ſeyd in die Welt geſetzt worden, gewiſſe Abſich- r 
ten und Pflichten darinnen auszurichten. Die Erkenntniß Ml | 
. „ dieſer Dinge aber mdchte euch davon abhalten, und euch aus 2 
beurer Ordnung bringen. Es iſt daher eine Gnade, daß 
1 Nr dieſe Dinge vor euch weislich verborgen bat; 0 
» » Heay' n Ir m all Creatures hides the Book of Fate GC. 
5 — from Men what Spirits kno, 
» Or who would fufter being here below? / 


\ Gott wil fol de Schic>ſals Bu, ber Creatur verborgen ſe 
„Die Pagina der Gegenwart entdeckt ich ihnen bloß allein. 
„Dem Vieh verbirge er, was wir wiſſenz dem Menſchen, was 


* 4 die Geiſter kennen 
I „wa worde ſonſten ſinen Stand auf Vxdenwohlextragen 
senen? ny 
£ p. 10 v. 23. 


„Dieses bunh ein Gleichniß zu kelinern. Wie guͤtig hat die 
„Natur ſich hierinn bey einem Lamme bezeigt, da ſie ſeinen 
n nahen Tod verborgen halt: Wuͤrde die Erkenneniß davon, 
by, nicht ſein ganzes leben verbitrit haben = mm | 
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ſie die Stixke des s Shluſſs, den fi der I A bedienet; 
großer Logicus, an ſtatt auf den Inhalt eines eng uam. 
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und ex. iſt angenehm und zuſammenhangend. Allein unſer 


+ ms 
men gezogenen Schluſſes aufmerkſam zu ſeyn, deſſen Folgen ẽ 
doch, wie man ſich einbilden ſollte, einen ſo großen Mathema⸗ £1 


ticum, wie er iſt, leicht zu dem wahren Verſtand dieſer Stelle 1 | 
führen konnte, ſtirmet auf eine Meynung los, welche un- | 
moͤglich des Herrn Pope ſeine; da fie nicht mit dem Zu⸗ - Wy 
ſammenhang ſeiner Worte uͤbereinkoͤmmt, und gerade demje- iy 
nigen entgegen iſt, wozu er, mit aus drucklichen Worten, den 7 
| Orund, in ſeinem Eſſay on Man, legt. Der Herr Gegner — — 4 530 
ſetzt voraus, wir ſehn, daß dieſe Inſtance von einem damme, 
aus der Urſache angefuͤhrt iſt „ uns. zu zeigen 4 was vor eine 9 g 
{adliche Gabe uns Gott geben wuͤrde, wenn er uns die 
| Vorhererkenneniſs unſers kuͤnftigen Schickſals zulieſſe. Herr bt 
ope aber ſagt ausdruͤcklich, es ſey eine guͤtige Gabe. 71 
„ To: each unthinking Being Heav'n a Friend | * 4 
„Gives not the uſeleſs Knowledge of it's End: | 1 
„To Man imparts it; buth with ſuch a View, 1 45 
4 » A while he dreads it, makes him hope it to. 
-» Der himmel, weiche ſolche Weſen begiinſtit, die nicht denken kannn, 
„ Giebt ihnen ein unnützes Wiſſen von ihrem Ende nicht zu kennen 
Dem Menſchen giebt ers, aber doch wird es ihm dergeſtalt entdeckt 
1 „ wennihn das Sterben ſchreckt. 1 
Php. III. p. 64. v. 7 
. dieſen e Früchten, welche der. 
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To uch es ur den Menſchen fſw;: daß er ſeinen "Mg aus: . 
beſſere. Man fragt vielleicht, wider wen er ſtreite? Er glaubt 0 
wider Herr Pope. Allein, ich kann nicht wiſſen, ob er einen ; 
andern Sinn ſeiner Worte anzugeben, im Stande ſey. Doch! 

Wir muͤſſen hier nochmals wiederholen, was wir oben von 
dem Vorhaben dieſes Gedichts bereits angemerkt haben; 
Welches eine Vertheidigung der Vorherſehung, wider die 
ruchloſen Tadler derſelben, iſt. Dieſe nun, da ſie nicht erken⸗ 
nen wollen, wie ſelbige richtig und gut, aus Urſache, weil 
ſie ſelbige nicht begreifen koͤnnen, da doch dieſer Schluß ſich 
bloß auf einen Hochmuth gruͤndet: So meynet der Herr 
8 daß er eben geſchickt 5 den Hochmuth zu beſchaͤmen. 
Dieſes aber koͤnnte er auf keine fraftigere Weiſe darthun, als 
wenn er ihnen zeigt, daß ein wilder Indianer beſſer ſchlieſſen 
wuͤrde. Was folgt hieraus? Daß des Herrn Pope Vor- 
bhaben fey, den Menſchen bey der Verbeſſerung ſeines Ver⸗ 
ſtandes verzagt zu machen? Oder iſt ſein wahrer Endzweck, die 
Menſchen abzuſchrecken, daß ſie nicht aus ihrer Sphaͤre gehn 
und begehren ſollen, mit ihrem eingeſchränkten Verſtande, die 

Unendlichkeit Gottes zu beurtheilen? Der Herr Gegner, 
wider die geſunde Vernunſt und den n ganzen Wund des * 

fs, waͤhlet das erſte. 
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Der Herr Gegner bemerkt hiebey, . „ dieſe Ehre; 
„welche der Poet dem Menſchen an einem andern Ort eines 
1555 er ihm hier zu, weil ſie ſeine. 
sſchmuͤckung und Vollkommenheit 
„dienen kann. Allein, beh einem jeden Tritt vergißt der 
„Herr Pope eine von denen erſten und wichtigſten Regeln, die 
„ar nach ſeiner Lehrart zum Grunde gelegt hat: 
„ ſie beſteht hierin, daß man ſorgyaltig uͤberſehe, was man 
af ber, damit nichts uͤberfluͤßig und vergebens angebracht wer⸗ 
noch das Syſtema auf Widerſpruͤche hinaus laufe 45. 

Nut verſteht leicht, daß hier ein Dialecticus redet. Ich bitte 


mir aber die Erlaubniß aus, zu ſagen, daß die Anmerkung an 
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dieſem Orte nicht wohl angebracht ſey. Dieſer, Urſachen hal⸗ 
ber; daß der Herr Pope, wenn er das menſchliche Geſchlecht 


Kayſerlich, (imperial) oder wie der franzdſiſche- Ueberſetzer 
den Menſchen das Haupt und Roͤnig der ganzen Welt, 


nennet, ihm hier nicht den Titel gegeben, welchen er demſel⸗ 
ben anderswo verſagt hat. Er ſetzt mit einer ſonderbaren 


Ehrfurcht und Vorſichtigkeit voraus, das, was die Schrift uns 


ſagt, der Menſch ſey zum Herrn dieſer Unterwelt er⸗ 
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laͤuftiger zu erwaͤhnen, als noͤchig; 


ſtimmig. Da aber dieſe nicht recht verſtandene Materie zum 
Nachtheil der © 


vom Hochmuth, eine gemeine Wirkung von der unumſchränk⸗ 
ten Gewalt, bezaubert; er erhob ſich ſelbſt, wie die kleinen 


Na zu einem Tyrannen. Denn worinn beſteht die 


yranney anders 15 als daß man glaube , oleh ſen zum Ge⸗ 
wn uͤber all, ſind Folgen von ſolchem Sake: tirol 


gemacht waͤren; er bedienete 5 ihrer mit der moͤglichſten 
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eine Verachtung hiemit zu verbinden, ſo wendete er alle Muͤ. 
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Die Schaber ver Dicheunſt hat mic ehe, Stellen weit. 
allein dieſes ſind doch 
ſolche, wovon der Herr C-z ſich im Ernſt einbildef; der Poer 
habe ſich widerſprochen. Gewiß! was oben angefuͤhret wor⸗ 
den, iſt ſo weit vom Widerſpruch, daß es vielmehr eine Recht- 
fertigung, und was die Schrift davon ſagt, iſt damit uͤberein⸗ 


gemacht worden? Solche 1 | 


Dieſes war eben, wie wir reden, der Fall des Men- 

chokes er fieng fogtoich an, alle lebendige Geſchoͤpfe, als ſene 
Selaven, und nicht als ſeine Unterthanen anzuſehn, die nicht 
auch zu ihrem eigenen Mutzen, ſondern nite allein von bm 


n des Herrn Pope in Religiansſa. YL 

chen Anlaß gegebery, ſo o werde ich mich bemuͤhen, ſie etwas 
deutlich zu mache ie Schrift ſagt, daß der Menſch zum 

Herrn über alles genach ſey; allein mit der Zeit wurde er 
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„Spinoza die Subſtanz Gottes mit unſerer eigenen zu 
„ vermiſchen zy und wenn man ſich einbilden wollte, daß die 
„Supſtanz, welche wir ein Geſchoͤpf nennen, eines ſey, 


„mit dem Weſen, welches wir dem Namen Schoͤpfer bey⸗ 


„legen . Spinoza iſt noch immerfort das Ende vom 
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- 5 5 frage den Herrn Pope wegen dieſe ed enden 


AWhnde N 7 einiger maßen, „zu einer Reli⸗ 
n perde be 35 


der Poet hahe keine Religion; 


ae welche ihm deutlich widerſpricht, | drehet er ihre Deut⸗ 


nen Rebenbewels abgeben, an ſtatt daß er ſeine unbedachtſa⸗ 
me und lebloſe Meynung widerrufen sollte. Er bringet ſie ſo 


an, wie man ſieyt, daß ſie beweiſen ſollen, der Herr Pope 


babe ſich hier widerſprochen. Das iſt die rechte Art der heu⸗ 
tigen Streitigkeiten. Nach obigen predigt er noch zwo Sei⸗ 


ten uͤber dieſe Stelle her, und ſchließt endlich mit dieſen in Wor. 


ten. — „Von alle ol ſchlieſſe ich, daß die Verſe , wel- 
che ich eben aa 4 p g 


» de eines eee ſie Aergerniß , und ſcheinen ruch⸗ 
„ los zu ſeyn. „ — Wie vollkommen kann doch Rom und 
Genua in t Find gen n üherein kommen; Wenn mir das 
Conclade zuerkennet, daß diejenigen Sage, die in dem Mun⸗ 
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Brief gehalten habe: Ich will dieſes noch ummerken, —.— 

_ Herr Gegner dem Herrn Pope, an verſchiedenen Si þ. 
allwo er Aingereimtheit und Unglauben vorgiebt,, angageiſ} 
kl 0 habe, weiche doch ſein freyer Ueberſcter allein verants | 
ö rtey mußte. Da er e bene e der nge 
. ſen Sprache nicht kundig, ſo mag, dieſes. vorbey es | 


L | Indeſſen wird es eben nicht übel gethan ſehn, wenn wit 
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enge Exempel von dieſer Gattung, als eine Probe anfu 25 N | | K 
Der Herr Abt du Rernel fügt in ſeiner Utbecſeging, Wo - 


, e deſire 8 cette  celeſte Flame 


# D. i. der Wilde begehrt ache dieſe bonne he de "YN 
welche zugleich die Seele der reinſten Se 2 - kB 
verzehrt, und ſie naͤhret. „Der Herr Gegner be. 
„ merkt hiebey; Der Herr Pope, da er das Feuer big Dicht⸗ _ 
, kunſt, durch, einen Gegenſatz erhebet, ſo breitet er bey Gele⸗ 
3 „genheit ſein Gelachter uber die ſeeligen Geiſter aus. Der In- 
Ne ſagt der Herr Poet, der vergniigt ſich ſelbſt, ohne das = 
;geringſts> von der Flamme zu begehren, die zugleid)/dasfenige 
5 „verzehret, was ſie unterhalt, , Allein der Herr Popo it F 
ganz frey von dieſer Beſchuldigung. Kann wo e ernſthaſ-. 2 
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liches mit ſeinem Verzehren und Naͤhren der Seele 
— Edovore & nourrit' f Ame) im Sinne habe. Es iſt eine 
miüchterne und ſeſfſante Sprache aus der Schule; Der Herr 
Abt pat ſie ohne Zweifel auf den Banken der Sorbonne 
beſtäudig alſo gehört. Gewiß! Hatte der Herr Pope ſich ei 
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+1Que' dansle N ene lumiere “ 38 


Di l. er iſt ſowohl in einem unbekannten henden der 
in niedern Suͤtten wohnet, als in einem Seraphim, der 
mie dem Glanze des Lichts pr 


Ohne Scherz! Un- 
er Franzos hier glaubt, daß, 2 ule Man chat maurned, 
ein elender Menſch der „ koͤnnte kein anderer ſeyn, 
als kin ſolcher, der i in niedern Hiitten wohnet. Dieſes hat eben 


detfi/Werrn de*C-#: folgende wicheige Anmerkung offenbaret: 


„Man findet in der "OS Po hy. Leuten vom nie⸗ 
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senheit, die ſie ehrwürdig macht;. Ihr Verſtand erſtrecke ich 
„ ein Ic. wy — Solche kindiſche Begriffe hat der Hert 


dern Verſtand haben? Iſt es nicht zu verwundern buß we⸗ 


gende Zeilen des Herrn Pope, qus dem vierten Brie, 


nnn, 2 che Frimmigktt und Gelſ 5 
v eben n nicht weit, er koͤmmt aber mit ihrem Zuſtande 


Per⸗ 

r Here Pope 
nicht. Er ſetzt hier die Art des Menſchen der 
gegen; und ſo redet er von jener, wenn er ſie mit Dieſer bers 
gleicht, als von einer Art welche elend und troſtlos. Aue 

dieſem Begriff koͤmmt eben die Staͤrke und Schoͤnheit dieser 
Betrachtung: Und was ſollte ſie wohl ſoniſten vor einen an⸗ 


der der Ueberſetzer, noch der Herr Gegner, dieſes hat ein⸗ 

ſehn können? — Von dieſer Art Schnitzer, find *ſowohb 
von dem einen, als dem andern, in der Ueberſetzung und Com- 
metitario, allenthalben welche vorhanden. Indeſſen geſtehn wis, 
daß die Lieberſetzung uͤberaus zierlich, und an bielen Non 
dem Original ſehr gleich; Allein zuweilen ver er. Ver⸗ 
kehrt ſi teich e "$6 23767 193! bad 72 e «+ 
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8 ein ſo helles Lcht hat der 


n Wahrheit. geſebt,. weichg der ;pro- 


P kfaiche Uoberſeger, nicht mit ſolchen ;Richtigkeit-geligfext hat 
de n dae Me bung mch Laich is theolog- 

»in von Glauben, Hoffnung und Liebe; 
i kann, aber, wich ———— er ſie hacz Es iſt für 


em 
3 ſonſten gewohnt bin mit chen 


zu verbinden, 
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mache e in ſeinem Buche Marten ipvr wird. Er“ arg⸗ 
wohnt, billigt, zweifelt und lobt: Allein, das Ende vom Le: 

de iſt allemal Verlaͤumdung, und ay i Hier habt 
ihr das Bild eines alten verſuchten und bey, nahe aus. gedien- 
ten controvertiſten von fuͤnf und ſiebenzig Jahr, der die Welt, 
ſeine zweyten Gedanken liefert, (denn ehe er dieſen Commen- 
- tarium geſchrieben ; hat er bereits ein Examen über die proſai⸗ 


. ESE des Eſſay on Man drucken laſſen.) Er meldet 
9 ſchriebe auf; 
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1 wie die Begriffe, 4 — 


if gut Glick; Und daß er den mehrſten 
ungen bereits entworfen habe, ehe er doch 


— \oingerichtet it, 
bindung mit einander haben; und wo eines dem 
wendig unterſtuͤtzt, und erklaͤret. Allein, wenn ein; Mann ſ 


at: Ware es denn nicht beſſer geweſen / daß er eine / Verthei⸗ 


rs Character betreffen; und alle die 
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andern neh ⸗ 


ſeiner Ausſchweifungen aufgeſetzt⸗ zumal, da ſie ſeinen 


ſreh gegen ſich ſelbſt handelt, der Welt eine so ſeltſatne Hits ⸗ 1 
rie ffentlich zu erzählen, welches zu thun er gewiß ein meßs ] 


Beſchuldigungen, womit der vorhergehende Theil angefuͤllet ; 


worden, ausgeſtrichen hacte ? An ſtatt. bieſes/Wer ,. ſo begnuͤgt 
er ſich nicht einmal ſeine Beſchuldigungen, vom Fataliſmo und 3 
Spinozismo unwidertufen, ſtehn zu, laſſen; ſondern-er. halt "Fl 
es noch: fur rathſam, ſelbige zu erneuern, und zwar gleich nach 


dem Bekenntniß, von ſeiner eilfertigen und unzeitigen 


Schreibart. Was ſoll man von einen 
theilen? Kurz! Dieſes Bekenntmiß 


vielleicht ein bloßes 


Geſpoͤtt, wovon er voll in ſeinem Exartien, da er ſich ſtellt, als 


ob er den Poeten vom a ey wolle. Alles, 


was ich ſagen kent, iſt, daß, wp Shag ſeyn bol, 

ſo iſt wohl ken s ungeſchickter a cht, als die⸗ {Es 
ſer; welches, wie mic W | Feng) mag davon geſage . > 
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ich hiemit durchzugehn Allein da ich ihn genau durchſahe; 


ſolchen Scribenten ur⸗ 


— 


ſo fand ich eine ſolche beſtandige Wiederhohlung von Feh- 


lern und falſchen Vorſtellungen, daß ich mich bey nahe ſchaͤmete, 
ſo weit gegangen zu ſeyn. Es iſt erſtaunend, daß ein Mann ein 


ganzes Buch ſchreiben koͤnne, welches dem Hauptſatze, welchen 


er ſich zum Grunde gelegt hat, gerade widerspricht, und doch 
"Oy fortfahren ſollte, in / Exactitude tres ſcrupulcuſe (ſagt 
* 96, nuiroit aux ſins de la Poeſie; mais on doit ſe faire 


irs . Bo une 


2 Toene dar iduet qui 
will nicht weiter gehn; meinen ae erte, be 


er mid eupraſſium 


8 wenigen Anmerkungen, erhalten. Es iſt weiter von mir 


nichts geſucht worden, als 


den Herrn Pope, don einer unbil⸗ 
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ſchweifende Fehler in enen 1 über den 


ge dieſen dritten Brief hinzu, um dem leser eine v | : 


8 richtige Idee von den Schluͤſſen dieſes Belt zu ge⸗ 
ben, der ſo auſſerordentlich verſtellt worden. Ich will ſolche 
hierinn nicht als eine Poeſte betrachten, da er der Freyheiten, 
die ſonſt Werken von dieſer Art zukommen, nicht eben beduͤrftig 
iſt, um vertheidigt zu werden; ſondern vielmehr als ein Sy⸗ 

ema der Philoſophie” Und will ichs einer geſchickteren Hand 

uberlaſſen, die Hoͤhe des Verſtandes und die Harmonie der 
Dichtkunſt zu 55 erweiſen. Wobey ich meines Theils mich bloß 
an einer ydlligen. Vorſtellung der Beſcheidenheit, Scixkezmd 
des Zuſammenhangs der Schlüſſe begnuͤgen will. 8 
Die erſten 15. Zeilen fangen mit einer Nachricht von 
ſeinem Vorhaben an; welches er (dem Titel gemaͤß) als ei⸗ 
nen Verſuch vom Menſchen angiebt. Die . N 
zeiget uns, in welcher Abſicht e er geſchrieben, e 
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| Nicmaid M's als die Abe, Tlie n auf dieſe 
"atpten/, daß Gluck iind Ungluͤck 
Guten und Boͤſen ausſchla⸗ 


hier auf eine gleiche Weiſe z un 


gen; daher nehmen . Argument fiir ein kuͤnf⸗ 


tiges Leben. Und in der That ſtinunt unſer Poet in dieſem 


Sage mit ihnen ganzlich uͤherein Ep M 196. pee 


Pls or Actidents chance-to all..“ g ba 3 


um Zufall oder Plas} und itebel, dis aber alle kommen koͤnnen. 


Viele aber von Herrli Popenb Lern, N bie dieses ficht 


bemerket; bilden ſich ein, daß er dieſen Satz: daß in dieſer 
Welt das * mit der e und die Gluͤck⸗ 
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ſeeligkeit mit denen Laſtern verbunden, und daß da⸗ 


— — wolle, weil es ſehr leicht, ſelbigen umzuſtaßen, da 
G 08 ſchwerer waͤre, den andern zu widerlegen: daß 
| und Doſes allen auf gleiche Weiſe wiederfahre, 
und daß daher der Sromme mehrentheils ungtöck⸗ 
N ſey. | * 14% 


Wir ſeben aber, * daß ſelbige leren, und wollen nigen, 

wie wh bereits gethan, daß ſein. Abſehen keinesweges gewe: 
| ſen,. dieſem Beweiſe von einem kuͤnftigen Leben zu widerſpre⸗ 
chen. Es iſt wahr, daß er in ſeinem vierten Briefe gezei⸗ 
get, daß Gott ſo gar hier die Dinge ſo liebreich geordnet, daß 
er dig Tugend nicht ohne beſonderen Troſt gelaſſen. Dieſes 
aber iſt dem Begriff von einem kuͤnftigen Leben ſo wenig zu- 
— daß es ſelbigen vielmehr vertheidiger. Denn die Na- 
tur lehret den Menſchen allezeit auf dieſe Weiſe ſchlieſſen: 
daß, wenn nichts als Unordnung hier ware, ſo muͤßte keine 
Vorſehung ſeyn, die Dinge in Ordnung zu bringen, und wenn 
gar keine Unordnung vorhanden, ſo wurde kein kuͤnftiges Le⸗ 
ben ſeyn, ſolche zu verdeſſern. NOM weine "we waer zur 
Wehe ment Tx wo ap A ah , E "3 


Nachdem det Poet, wie wir arg, oh Boe haben und 
Sha zu ſchreiben, angezeiget, ſo erweiſet er (von der ſech⸗ 
| ſten Zeile an, bis zur drey und vierzigſten) die Thorheit, die 
e der Vorſehung ergruͤnden, und in die Unermaͤßlichkeit 

dri dec zu wollen, und zeiget uns, woher er ſeine Argumenta 
n 


her der Fromme allein unglücklich ſey, des wegen be- =: 


werde, nemlich von den ſichtbaren Werken Got. 


"yl in dieſem Syſtema, woraus ſeine unſichthare Dinge, 


das iſt ſeine ewige Kraft und Gottheit kann ubgenom . 


men werden. Nach dieſer ſittſamen und beſcheidenen Einlei⸗ 
tung ſchreitet er zu ſeinem Argumente, und legt zum Grunde 
e n * ov 6 ben er r als einmal angenom . 
L Ad men, 
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Maegnſch, — welcher zu dieſer —— — Sa a | mM 
5 mach rn hm nen den, daß er ibn ſo er. 


chem der Par gezeiget, daß der Menſch} als der 
11 Gen ſeiner Unterſuchung, einen nothwendigen Platz in 
beolcher Welt, wie er die unſrige angegeben, habe, und daß der 
1 Misbrauch des freyen Willens, woher alles moralifche Uebel 
| — kommt,” eie-nothwendige Folge von der Exiſtenz einer ſol: 
chen Creatur ſey; ſo iſt die naͤchſte Frage: Wie dieſe Uebel 
mit dem Begriſße, den wir von Gottes Eigenschaften haben, 
zu vereinigen ſeyn 5 Da denn 
2. Der zweyte Schluß, Nn 8. aus dem Sake (daß 
die unendliche e Weisheit von allen moͤglichen Welten 
die beſte erſchaffen) ziehet, iſt, daß alles, was in unſerer Welt 
3 unrecht iſt, in Abſicht auf das Ganze recht ſey dag 50. 670 
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| Das iſt; ein i cen Baſes 1105 alles 1 Und ſe⸗ 
iſt die Vorſehung vortrefflich vertheidiget, und die Erläute⸗ keit 
rung und .Beſtatigung dieser e Wa mach dane dein bie 

| Theil des Briefes aus. j W | | 
Aus allen dieſen mather er den allzethbinzn Shia (von L 
ry * 9870 daß, wie ee was hier wig woes, e 


Ting on Gig hos, Þ maſſe der Menſch de de⸗ 
muͤthig und zufrieden ſeyn, und geſtehen, daß alles aufs be«-- 
ſte geordnet worden; daß es ſo thoricht fey, die Art und Wei⸗ 
ſe unterſuchen wollen, wie Gott ſeinen wundervollen Entwurf 
zur Erfuͤllung bringe; daß man niemals hoffen duͤrfe, ſol- 
ches zu ergruͤnden, bis ein Pferd und Ochſe erkennen lernet, 
warum ſie ſo vielerley Gebrauche und Zufallen uſifer den 
Handen derer Menſchen unterworfen ſind; ja daß eben dieſe 
Erkenntniß ſo gar, wenn ſie uns. mitgetheilet worden, dem 


| Menſhen hichſt {ivlah ln, und ihen ſciner Pflch hex 


Waun machen wuͤrde: 
Hleav'n from all Creatures Kc. — "I „ 
Or. who would Safer being here below? _ p- 10. 


Dieß erlaͤutert er durch das Gleichniß vom 000 wel. 
ches gluͤcklich iſt, daß es das Schickſal nicht weis, womit ihm 
der Schlachter drohet. Und hievon nimmt er Gelegenheit zu 
bemerken, daß Gott der gleiche Meiſter von allen ſeinen Crea⸗ 
turen iſt, und fuͤr das beſondere et eines e We⸗ | 
ſens ſorget. 
Hier aber wird 'vorgeſtellet, als ob jemand. canis ; 
und ſage: „Ihr bezeuget uns, daß alle Dinge zum Guten ge⸗ 
4 reichen werden; Indeſſen ſehen wir uns ſelbſt mit gegen⸗ 
„ wartigen Uebel uͤberſchuͤttet; ,, Und dennoch verbiethet ihr uns, 
„ alle Bemuͤhung nach den Mitteln, uns davon zu befreyen, und, 
„ kurz, ihr laſſet uns in einem höchſt unruhigen Zuſtande, s 
Nicht alſo, ſaget der Poet (von lin. 86. — 93.) Ihr koͤnnet, 
wenn ihr wollet, aus der Hoffnung der ranfrigin Glückſeelig⸗ | 
keit einen großen Troſt ziehen. Denn iſt ein n nicht 5 
hier gluͤcklich, ſo wird er es nach dieſem gn. 


Hope ſprings eternal in the human Breaſt; 35 


5 _ 


0 never is, but 2 to be bleſt. p. FRY 


— . 


Die Urſathe, 8 Poet die —— welche 
by © Natur in den Menſchen geleget, als einen Beweis eines 
klluͤnſtigen Lebens angiebet, iſt meines Erachtens, um ſeinem 
Byſtem die auſſerſte Zierde der Einfoͤrmigkeit zu geben, wel⸗ 
ces Syſtem, wie wir bereits angemerket, gaͤnzlich platoniſch 
iſt. Nun wiſſen wir, daß die Hoffnung, des Plato be⸗ 


ben dieſes von unſern neuern groͤßten Gottsgelehrten mit den 
ſtaͤrkſten Vernunftſchluͤſſen darthun ſehen. Herr Addiſon 1 1 7 4 
ſeinem Spectator, daß es von unendlicher Wichtigkeit ſey, und 
uůuſer Poet hat, wie wir ſehen werden, dieß Argument ſo fraftig; 
als noch keiner, ausgefuͤhret, Er ſaget hier mit ausdruͤcklichen 
Worten: Daß Gott uns ſolche in Ermangelung der 
kuͤnſtigen Gluͤckſeeligkeit gegeben, Welche er uns ge⸗ 
ene noch verborgen Hale. "u 


In ſeinem zweyten Briefe gehet er etwas weitr 8 
get, dieſe. Hoffnung verlaͤſſet uns ſo gar im de 3 
wenn alle ſterbliche Binge von uns weichen. 


| Hope travels thro”, nor quits us When we de. 


935 verſchwindet „ 
e P. 35 


und in dem Werten Brief Alger er, daß die LH of; 
nung ein ſicherer Beweis von einem zukuͤnftigen Leben ſey, in 


F * 


uumſonſt gegeben, oder nicht wolle, daß das, was er gement 
nicht zum Stande kommen ſolle, welches das Argument iſt, 


Bey Beſchreibung der Beſchaſfenheit eines e 
n dieſe entzůͤckende 321 aus: ET 


Ps 


ſenders Argument fuͤr ein funftigs Leben war, und wir ha. 


Die wong tele mit uns ſort, die auch nicht, wenn man bitt, 


Betrachtung, daß Gott dem Menſchen die Begierde nicht | 


das Plato, und nach ihm alle bey dieſem Puncte auggfi. 


5 


bor kin alone Hope une. ona met 
e But what they ſeek, they e. 


Nur er ſts, den die ie Hoſfing leitet ꝛc. Og 4 | 


5 - 7 . 250 p. cus, v. Bl. 


Es it. wie er I dem From "a „daß ihn die 
RP, unausgeſetzet leite ꝛc. Demnach waͤre es wunderlich, 
daß ſie nur ein Betrug ſeyn ſollte. Der Poet heiſſet alſo, wie 
wir geſagt, dem Menſchen, ſich ſelbſt mit der Erwartung. der 
zukuͤnftigen Gluͤckſeeligkeit aufzurichten; uud zeiget ihm, daß 
dieſe Hoffnung ein Beweisthum davon ſey. Alsdenn aber 
ſetzet er 5 eine beſonders würhwendg 2 1 0 und wid 
get: * 


9 


| Hope 3 7805 the, with uu f. Piniohs Sake” 
p. 10. v. 87. 


Er beruffe ſch auf dieſe 4 021g _—_ er weiter 
unten (Ep. 3. 1. 262.) beſchreibet: Daß ſie die Soͤlle auf 
den Haß, und den Simmel auf den Hochmuth er⸗ 
bauet, und wirft ihnen (von lin. 95. — 108.) das Exem⸗ 
pel des armen Indianers vor, dem die Natur eben ſowohl die 
allgemeine Hoffnung des menſchlichen Geſchlechtes 
gegeben. Ob nun gleich dieſem Wilden ſein ungezogener Ver⸗ 
ſtand, mit unzahligen thorichten Grillen, betreffend die Natur 
des zukünftigen Lebens, angefuͤllet: So ſchlieſſet er jedoch ſo 
wenig einen Theil von ſeinem eigenen Geſchlechte aus (ein La⸗ 
ſter, welches eigentlich! von einer falſchen Erkenntniß herruͤhret) 
daß er vielmehr auf eine leutſeelige Weiſe ſeinen getreuen 
uy mitzulaſſer, ihm Geſellſchaft 30 leiſten. 1 


Der Poet wendet ſich bierauf wider die Anklaͤger der | 
Buſan do .. — y Und peiget ihnen. gy 1 
4 


th _ Plag yu ſtelen, gedeyhen: | nut t yl . 
So wiſer thou 1 e 5 3 8 woo 
TION Cry. if Man's 1 Ke. - 


des beſttzet. Dice g * 
1 ba be 0 PREY ron 2 E WW 


| Rejudge the: Juſtice, d ri the God of God, pa. 


— Alsdenn kehret er ich zu ſeinem Freund, und bemerket, 
daß der Grund aller dieſer Ausſchweifungen der Hochmuth 
„welcher mehr oder weniger, das ganze Geſchlecht anſtecke. 
r erweiſet die übele Wirkung deſſelben in dem Exempel der 
gefallenen Engel; Und bemerket, daß ſo gar das Verlangen, 
di Geſetze der Ordnung umzukehren, ein nicht ſo ſchlimmes 
Theil ihres Verbrechens ſey. Der Poet bringt darauf ein 
. Exempel, von einer von denen Wirkungen des 88 
welche die Thorheit iſt, zu glauben, daß alle Dinge einzig un 
allein zum Nutzen des Menſchen geſchaffen. Dieſes haben wi 
mit mehrern in unſermz zweyten Briefe ausgefuͤhret. 


5 Nachdem er alſo einen allgemeinen Begriff von der Guͤ⸗ 
te und Weisheit Gottes, und der Thorheit und Undankbar⸗ 
keit des Menſchen gegeben „ ſo ſchreitet unſer große Dichter 
darauf (nach einer nochwendigen Vor bereitung) zu der Beſta- 


” 
* . * 


tigung ſeines Satzes, daß ein einfaches moraliſches Uebel ein 
allgemeines Gut ſey. Vorgängig aber bringet er ein Argu⸗ 
+ Wie um unſere nn uͤber das Phanomenon 


4 995 des 


— ana, und ee . 


| TRY 48 oh eſe heres; aner theret,, P. 12. 
ir werde Gott, , dereimig Selen if, 


ind the Rad, 42 LAG ; | 


Die ri te — 26s ö 
EY Ucbalszn vermindern, welches er auf eine Ein- | 
raumung ſeiner 83 he (von lin. 136.146.) „Wenn 


„wir euch fragen, ſaget er, ob die Natur nicht von dem wa well 1 £ 


z digen Endzweck ihres Schopfers abweiche, wenn Peſt, Erd- 
„beben und Ungewitter auf einmal ganze Laͤndereyen verhee⸗ 
„ret? So werdet ihr mir ſogleich antworten, daß Gott nach 

„allgemeinen, und nicht nach beſondern Regeln handle, und 

„daß der Lauf der Materie und der Bewegung nothwendig 

„einigen Unrichtigkeiten unterworfen ſeyn muͤſſe, weil mW 

„was erſchaffen, vollkommen iſt. ,, -- Antwortet-ihr ſo? So 

frage ich euch, warum ihr denn dergleichen Vollkommenheit 

in den Menſchen vermuthen koͤnnet? Wenn ihr geſtehet, daß 
der große Endzweck Gottes (aller dieſer Abweichungen unge⸗ 
ache) die menſchliche Gluͤckſeeligkeit ſey, ſo iſt es die Natur, 

die abweichet, und nicht Gott. Und werdet We eine weer 

Beſtaͤndigkeit in den Menſchen verlangen? 


Ten Naure deviates, and can Mais de les: p- bs. 
Das iſt, „wenn die Natur, oder die lebloſe Welt, der 


Gott gewiſſe Regeln vorgeſchrieben, welchen ſie ſo, wie eine 
Maſthine der Hand des Werkmeiſters gehorſamet, zu gewiſſer 


Zeit abweichet, und von der Ordnung abgehet, wie ſolches die | 


beſte Philoſophie erweiſet; Was iſt es denn Wunder, daß der 
Menſch, welcher- als Freywirkend erſchaffen, und in ſeiner Ge⸗ 
walt hat, alle Augenblick von den ewigen Regeln der op 
tigkeit abzugehen . rs verkehrt verfahre? e 


Nachdem er gezeiget, wie das moraliſche Uebel in die 
| Belt komme, nemlich durch des Menſchen Misbrauch 
ſeines eigenen freyen Willens, ſo fommter zu dem Punct 
der Beſtaͤtigung ſeines Satzes, indem er weiſet, wie das mo⸗ 
raliſche Uebel das Gute befoͤrdere, und bedienet ſich, ſolches zu 
am, derſelbigen Erbe ſeiner Gegener, betreffend 2 

| „ das 


- 


| Wobl des Sts 9 Le theo 3 


1 und zwar durch Analogie. Ihr geſtehet, ſagt er, daß Stuͤr⸗ 
mee und Ungewitter Hagel, Regen, Hitze und Veranderung 
der Jahreszeiten (der zufaͤlligen Uebel, welche ſelbige verur⸗ 
ſachen, unerachtet,) zur Erhaltung und Vollkommenheit dieſer 
Erdkugel, nothwendig ſeyn. Warum wollet ihr denn be: 
| Haupten, daß derſelbige Nutzen, in Anſehung des Univerſi, nicht 
in einem Borgia und Catilina befindlich? Ihr ſaget aber, 
daß ihr jene ſehen koͤnnet, und dieſes nicht. Ganz recht. 
Weil das eine nur dir e ee das andere 8 regs 


Sus e OT . i En 
But of this 9 . „ 12 I e, 4 
To Reaſon right, i is 10 . N a. 8. 


„ fan ſich von ſolchem Geiſt ze. 15 29 
Wenn wir vernünftig ſchlieſſen wollen, uns billig unterwerfen müſſen. 


2. Um aber zweytens das vorhergehende analogiſche Ar⸗ 


gument zu befeſtigen, und die Weisheit und Güte Gottes et- 
was mehr zu entdecken, ſo bemerkt er darauf zu naͤchſt (lin. 


156: -- 165.) daß das moraliſche Uebel nicht allein das Gute, 
in Anſehung der ganzen Welt, ſondern ſo gar das Gute in 
unſerer eigenen Welt hervorbringe. Vielleicht ſaget er, 


moͤchte es uns beſſer ſcheinen, wenn in dieſer Welt e als 


: Friede und Tugend, ware. 


That never Air nor Ocean felt wind. 


| That never Pafſion discompos' d the Mind. Ys 18 
Man bedenke aber, daß, wie unſere materialiſche 


durch den Streit ihrer elementariſchen Partickeln beſtehet, 65 


verhaͤlts ſichs auch mit unſerer geiſtigen Welt, durch den 
—_— B ien die n der 2 
1 5 ichen 


lichen Handlungen ſind. 2 Denn (wie er n ſeinem zweyten 
* ſaget wo er dieſe Anmerkung ora: SIT 
| What Crops of Wit and Honeſty : appear, 
Fr rom 10 Spheed, from Roos Hate or F 1 


0 p- 40 vm 


CY würden wir nel Dichter groß Unrecht | 


— 
” 

. % 
* 


gi" wenn wir argwohnen wuͤrden, als ob er hiedurch das 


aſter vertreten, oder desſelbigen Nothwendigkeit zu einem 

gluͤcklichen Leben behaupten wollte, nach denen ſo verdammli⸗ 

Sk als thoͤrichten Satzen des Verfaſſers der Fabel von den 
e 


nen, deſſen Leben mit ſeiner Lehre vollkommen therein: - 


ſtimmete. Alle unſers Poeten andere Schriften beweiſen das 


Gegentheil. Was brauchts aber mehr, als daß dieſe gaͤnzli⸗ 
che moraliſche Briefe ſelbſt entdecken, daß ſeine mene 


von dieſe ſey: Daß das Laſter i in ſeiner Natur das groͤßte 
allen Uebeln iſt; daß es in die Welt komme, durch den © 


brauch des menſchlichen freyen Willens; daß aber Gott, 1 


ſeiner unendlichen Weisheit und Giite, „den natürſſchen Lauf 


ſeiner Schädlichkeit hemmet, es zu dem genaoinen Beſſon abs 
lenket, und Gutes bringen laͤſſet. | 


rue ternal Art übers Good Tom: 1 4 4-41 


gh "Ep. 2. lin. x65/p. 46. ' 


Dieses gegen dasjenige aehalten; was wir von unsers 


wie er es in ſeiner Vorrede gar wohl ausdruͤcket: Ein Bey⸗ 


ſpiel ot his ſteèring between Doctrines ſeemingly oppoſite, 


ſeiner Vereinigung widrig ſcheinender Lehren. 
Und glaubt er, daß wenn ſein E/at einiges Verdienſt 
habe, ſolches hier inn beſtehe. Unwiderſprechlich iſt es 
auch ein ungemeines Verdienſt, die Thorheiten aller andern 


5 


Poeten Lehre, von einem zukunftigen Leben, angemerket, iſt, 
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= "BE + 19 ds, was vrnuſl nd gui, FED 
in ae Die CharaFeri/ticks,und die Fa. tied 
bel von den —.— ſind zwey widrig ſcheinende Syſte⸗ e 
- men; Die Thorgheit des erſten beſtehet in einem Entwurf der | -; 
Tugend ohne Religion; und des letzten in einer Abbildung 
deer Religion ohne Tugend. Dieſe uͤberlaͤſſet unſer Poet ei- 
nem jedweden, der ſie annehmen will. Doch ſtimmt er mit 
dem erſten darin uͤberein, daß der Werth der Tugend dar: 
inn beſtehe, in e ſie hr eigene Belohnung iſt; und mit 
dem l letzteren, das Boͤſe, gegen Fine Natur, Ou- 
tes rbringen mache. 
* Rachdem er alſo die Vorſehung, in Anſehung der A 
laſſung des einfachen moraliſchen Uebels, gerechtfertiget, ſo 
gehet der Poet weiter, zu erweiſen, daß, obgleich die Klagen 
; Gegner gegen die Vorſehung, den Vorwand eines mo- 
raliſchen Uebels haben, dennoch im Grunde dieſes alles aus 
einer verdorbenen Begierde nach phantaſtiſch en 4 5 
entſtehe, welche dem Menſchen, wenn er ſie beſäſſe, 4 
der unniiglich oder ſchaͤdlich ſeyn wuͤrden, da ſie ſich zu fem 
Stande und Umſtinden nicht ſchicken. (lin. 164 - 199.) Ob 
gleich Gott, ſaget er, dem Menſchen auf ſolche gnadenreiche 
Weiſe, denen Engliſchen wenig nachgebende Faͤhigkeiten ge⸗ 
ſchenket, ſo greifet er doch undankbarlich nach hoͤhern; und 
en gehet er auf der andern Seite zu weit, mit einer Be⸗ 
gierde, die nicht weniger laͤcherlich iſt, als jene gottlos war, vo 
und misgoͤnnet ſo gar den Thieren ihre beſondere Beqvem⸗ 1 
lichkeiten. Hier aber zeugen ſeine eigene Meynungen von G. 
Fr Thorhele. Er glaubt, daß alles zu ſeinem Nutzen er⸗ er 
ſchaffen. Nun miiſſen dieſe ja ganz ohne Nuten ſeyn, wenn 
er ihnen alle ihre Eigenſchaften genommen. Inzwiſchen wird | lig 
nicht allein hiebey nicht gewinnen, ſondern gar ſehr verlie- 18 
EE indo ris Fplgan dah, woke} 
et wenn 1 diet Empfindi n dem den 
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1 Poet zelget h . WY — 20 520 js 4 2 
ullung, dieſes thorichten Verlangens, nicht. allein den, Men. 
tom art ynd, . 4 by, „ E gar die 


Und weiter dan. a 1 259. MIR bieſe ih 8 
nung der Dinge, welche, wie eine Kette, alle Weſen vom \ we 
ſten bis zum qeringſten verknuͤpfet, die Vernichtigung 
Wan! Univerſi unvermeidlich nach ſich ziehen wuͤrde. 


Nachdem er; barauf die gatiche. Schöpfung als * 
3 


Ganz vorgeſtellet, worinnen alle Theile eine 
nothwendige Dependenz und Zuſammenhang unter einander 
ben; und worinn alle einfache Werke zu der Vollkommen 
heit des Ganzen beytragen; ſo zeiget er (lin. '258 278.) um 
ein ſpiches Syſtana; welches verwunderlich und faſt unbe⸗ 
grelflich ſchetnet, mit unſerm Glauben zu vereinigen, daß Gott 


einer jedweden Art von Subſtanz, einer jeden Partickel der 


Materie und zu aller Zeit, auf gleiche Weiſe innerlich gegen⸗ 
wartig ſey, welches die geſchaͤfftige 3 2 
tert, und uns eben ſo viel von einer ſolchen Gegenwa 


von einer ſolchen | nung hoffen! m ich . 8 


Nunmehro aber, da er, wie er N 0 IA die te 
Gottes gegen den Menſchen gerechtfertiget. ſo let 
er (in. 272 his zu Ende) daß aus dem, was geſaget worden, 
erhelle, daß die Dinge, welche wir tadeln, zu unſerer Gluͤckſe⸗ 
ligkeit beytragen, entweder ins beſondere (as Particulars) 
eder als Theile des ganzen Syſtems: daß unſere Unwiſ⸗ 
ſenheit in Anſehung der Wege der g uns aub Gna⸗ 
den * daß enn ſo 2 
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: det) Methode ſowohl, als die Starke des I \ tg | 
my möge, ſo will ich dempſelven enen xn n. nn 


naeh i amm ung yn eigen eng gent EM 250 
allezeit ſo gluͤcklich ſeyn ſollen, als wir ertragen koͤnnen: Daß 


aber die T Tatur weder eine blinde Kette von Urſachen 


und Wirkungen iſt; noch oy, eine ungefehre Folge 
> herum irxrender emen ſey, wie ſolches die beyden, Arten 
der Atheiſterey vorſtellen; ſondern eine wundervolle dem 


Menſchen unbekannte Runſt und Grdnung eines alls 
job allweiſen, guͤtigen und N N 
al Nature is but art unknown to thee, / i 


0 « frm which e jor 5 5 0 3 
i | e Fi *. m4 * . 7. 5 N in Ps: 30. N. 28 
und daher dune wir verſichert 4 daß man auf die 


an 


vben angebrachten Argumente, zu beweiſen ) daß ein einfa 


ches moraliſches Uebel ein allgemeines Gutes hervor 


bringe) ſich zu verlaſſen habe; woraus eine gewiſſe Wahr⸗ 
heit, allen Hochmuth und Spitzfindigkeiten der eitelen Ver⸗ 


nunſt zum Trotze, flieſſet; daß alles, was iſt; gut ſey, in 


Anſehung der Ordnung Gottes, und ſeiner endlichen 
Abſichr; Dieſe Wahrheit aber, wenn ſie einmal ee 


1 ben mucher allem Klagen gegen die Verſhung zin Ende. 


A 180 ; wy Nachricht von dem Sibel 


7 dieſes bn Ins gegeben, .welcher, ob er hier gleich 


weniger Gon, und aller ſeiner Jierrathen' beraubt iſt, dennoch 
eine | olche Staͤrke im Schlieſſen hat, und eine ſolche Schoͤn⸗ 
heit der Poeſie, daß eo Jar die Aenden Spitzfindigkeiten, de 
ten ſich * C 15 2 bs ee r beach e machen 
werden. on 8. „eee! 21 * 4} * RN | 
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7 Adder debris einem Anbli⸗ 


geben: 


. 


87 


* 


"Died dritte — a 


an Der. Poet zeiget uns zuerſt an, daß ſein Vorwurf 
25 ein Ver ſuch vom Menſchen. Seine Abſicht, warum 


er ſchreibet iſt, die Vorſehung zu rechtfernigen. Er be. 


richtet uns, gegen wen er ſchreibe, nemlich die Atheiſten. 
e Woher er ſeine: Argumente nehmen wollen, von den 
; ſichebaren Dingen Gottes, die wir in dieſem Syſtem 
ſehen. Er leget dieſen Satz zum Grunde ſeiner Lehre, daß 
die unendliche Weisheit von allen moͤglichen Mel. 
ten die beſte gemacht! Ziehet Hates zwo Folgen 
1. Daß darinnen nothwendig eine ſolche Creatur, wie 
der Menſch, ſeyn muͤſſe. 3. Daß das i moraliſche 
Uebel, wovon er der Urheber iſt, das Gute in dem 
Ganzen hervorbringe. Dieß iſt ſein Hauptſatz, — wot 
aug er dieſen Schluß machet, daß der Wenſch demuͤthig 
und zufrieden ſeyn und ſich mit der Hoffnung des zu 
kuͤnftigen Lebens troͤſten, aber nicht zugeden ſolle, 
daß dieß eine Gelegenheit zum Hochmuth 'wetde, 
welcher der Grund aller ſeiner gottloſen Klagen iſt, Er 
ſchreitet zur Beſtaͤtigung ſeines Satzes. Vorgaͤngig bemuͤ⸗ 
het er ſich, unſere Verwunderung uber das Phaͤnomenon des 
moraliſchen Uebels zu vermindern. — Er zeiget zuievſt 
deſſelbigen Nutzen, in Anſehung der Vallfommenſelides 
Ganzen; durch Analogie des Rutzens des narurlichen Uebels 
in unſerer Welt. Zwehytens, deſſelbigen Nutzen in unſeter 
Welt, wo er ſolches ſehr vorſichtig von ſeiner natürlichen Nei⸗ 
gung, die Tugend zu befördern, herleitet.— Alsdenn zeiget 
er, daß obgleich die Klagen der Atheiſten gegen die Ptvvi- 
denz ein moraliſches Uebel vorſchuͤtzen; ſo ſey dennoch die 
wahte Utſache davon, eine verdorbene Begierde nach einge⸗ 
bildeten Vortheilen, welche, wie er erweiſet, den Menſchen 


wenn get ſie erhielte, unnůuͤczlich -- und {&dlich Ny EY . 
\ und das g unze ive r ſum durch Hemmung der Nbg 


11 4 ei wit, 3 wuͤrde. Er beſchrel⸗ 
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K eingetheilet, welches Geſchicke auch des Homeri 


be dieß Ordnung, * eee, Weber, n Vabindimg 


der 9 — Und giebt eine Müthricht von der Aigarkihes 


Gegenwart Gottes in ſeiner ganzen Schoͤpfung, wodurch er 
die große Wahrſcheinlichkeit eines ſo erſtamlich üͤberein⸗ 
ſtimmenden und vollkommenen Urmyer n erweiſet. . Aus al- 
len dieſen ziehet er e Alles, was it, 
iſt gut in Anſehung der Ordnung Gottes und ſeiner 
endlichen Abſicht, welches allen Klagen gegen die Vorſe⸗ 
Len en Ende machet, und hiemit {hlieffey er ſeinen Brief 
n Unnnge9s 5 
Mun mag der Lefer glauben, wenn er ii meet unſer 
850er Logicns als ſeine Meynung in ſeinen Commentatio 
P.. 446. angiebet. „ Dieß iſt nicht der einzige en; 
2 er, 2 _ in den vier _ antreffen kann; 
kenne gewiſſe Perſonen, die da r gemuthmaſßt, daß o 
_»Pope ſeinen E/ey nicht auf einmal, und in einer he 
„Ordnung verfertiget; ſondern daß er verſchiedene einzelne 
poetische Stuͤcke geſchrieben, die alle auf eins hinaus kom⸗ 
„men; Eines z. E. von der Vergleichung zwiſchen Vernunft 
- »» und Inſtinet; Ein anderes von den Vorzuͤgen der menſch⸗ 
»lichen Natur. Ein anders von der Religion und dem 
„Aberglauben; Ein anders von dem Uleſprung der 


»Selbſtliebe und den Leidenſchaſten. Dieſe hat er ſo 

gut verbunden, als er gekonnt, und hat ſie in 3 — 
dien gehabt haben sollen. „ Ja, ich halte eben ſo viel von 
— Berge Rhapſodien, als vpn Homers ſeinen. Und 


joy mpegs daß ſie bende ziemlich gleich ſchreiben. 


die Beſchaffenheit haͤtte, daß die Werke dieſer 
Wer großen Poeten aufs gute Glick geschrieben, her⸗ 
1 und guletzt in eine Ordnung gehrocht waren, 
1 der Cumziſchen Sybille; ſowürde das xuige, was 


wir 


35 
c. 


„ Geſellſchaft; Und verſchiedene beſondere Stuͤcke von der 


Die dritte Verthe gung | 273 
wir fur eine alte luͤgenhaſte Prahlerey der Poeten gehalten, 


daß ſie durch Eingebung ſchriehen, eine a 
Wahrheit werden. ; 


. Dem ſey wie ihm wolle, 8 + würde eine gi ruͤhmliche 
Vorſtelſung des Rhapſodie⸗ Schreibens auf alle Art ge⸗ _- 
wiſſen neuern Scribenten in der Theologie und Politik zu ei⸗ 41 
ner Aufmunterung und beſonderm Troſte dienen. Doch das 
ſchlimmſte iſt; daß unſer Logicus uns ſelbſt unglücklicher Wei. 
ſe 010 Probe g 88 alle Kaen nicht ſ Pour 
li PP. e ee 5 
4 . f . ; BUR; 


te 3 Narvenpoſſn nach gerads — 2 witrben, 
Daß er blind gebohren worden, war eine andere gleich ein 

fältige Hiſtorie von ihm. Paterculus aber ſaget: daß ders; 
jenige ſelbſt des Tages Licht nicht muͤſſe geſehen haben, der ſel⸗ 

bige glauben kann. Und es wird mir erlaubet ſeyn, binzuzu⸗ 

ts daß derjenige keinen einzigen Ry von demmjenigen,' 
was zu einer richtigen- Zuſammenſetzung ge Aber 8 | 
ne, welcher die Jlias und Odyſſea fuͤr einen Feen ans 5 
nem zerlumpten Bettlersmantel halten 58 — Was Wok ' 
Ueberſeger betrifft, ſo muß man geſtehen, daß er unſerm Phi⸗ 
loſophen und andern vernuͤnftigen Leuten genugſame 
Urſache zi einigem Widetwillen gegeben. Bisher hat ein 
jedweder Poet, er mag gut, ſchlecht oder mittelmaͤßig ſen, f 
ſeine Profeßion treulich angehangen. Herr Pope aber, Is 
der letzte von der poetiſchen Linie unter uns, an den die rei⸗ 1 
che Erbſchaft ſeines ganzen Geſchlechtes gefallen iſt, {heinet | | 
ein Verlangen zu tragen, wie es bey ſolchen Fallen naturlich: 
iſt, ſich mit einem beſtandigeren Geſchlechte zu verbinden. Und 
ſo verſammlet er alle Lorbeerkraͤnze, welche die Poeſie in 14 
1 We hoy e ſich Wl ee x e 


„ 3 », 7 . 
Oe pron 409 7: j 54-00; —Y 


om. i | | 'S | _ That 


That not in Fanzys Maze he wander'd ee ROY Yi 
But ſtoop d d to Truth, and moralir d his ſong. Þ 


Welches eine ſo heroiſche Neigung ence, 555 Te di die 
celihere Republik nimmer vertragen kann Denn da 
dige allein aus zween Ständen, dem Keim und der Pers. 
nunft beſtehet, ſo kann ſie ihre Freyheit nicht erhalten, wenn 
eeein Mann ſich dieſen beyden an die Spige ſtellen will: und 
eine Tyranney wide. in dieſer Rep ublif. viel verderblicher 
ſeyn, als in einiger andern. Ein ebwbber anderer freyer 
Staat genieſſet zwoer Gluͤckſeeligkeiten, Freyheit und Ei. 
genthum, (Liberty and Property) und wo die erſte Lerloh⸗ 
ren, da behaͤlt man doch Bittweiſe ein Recht auf die andere. 
In der gelehrten Republik ſind. alle Dinge in der ie ler 
ſealgfete, nemlich in der Srenheieſ-Hogaſſen... 1 . 3] Fate 


Ihre Uncerchanen ſind viel; zu erleuchtet und zu Arch 
see die zweyte, und beweiſen es in der andern, welche einige 
Jahre her der alten Coreyriſchen Feyheit gleich geſehen, die 
durch das Gtiechiſche Sprichwort bekannt iſt, und welche, 
um einige Nachricht davon obenhin zu ertheilen, Herr Pope 
hin und wieder bemuͤhet geweſen, umzuſtoßen. Wofern aber 
in unſerer Republik etwas mit der Property einige Gleichheit 
bitte, ſo iſt es jedoch, wie im natiirlichen Zuſtande, das 
Recht deſſen, der ſich zuletzt eines Dinges e 3 4 


Vivitar e ex rapto, nec hoſpes ; ab hoſpite tutus. 


9 0 G 
Weiches einer bon unſern alten Mirgliedern mit W Beſchei⸗ 
denheit entſchuldiget. Rapto viuere, ſagt er, neceſſitas ooëgit. 
Ich weis aber, daß man mir ſagen wird, es fey dieß bloß ein poli⸗ 
 tiſches Vorhaben, gleich dem zu Lacedaͤmon, um den Ver⸗ 
ſtand der Jugend in unſerer Republik zu ſchaͤrfen. Es mag 
 ſeyn: denn ich erinnere mich, * ein ſehr Hoffnungs voller 
Wat. | junger 
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Die dritte veriheibigung N 


junger Menſch vor einigen Jahren ſich unterſtund, einen Hoch⸗ 
Ehtwuͤrdigen Biſchof in einem neuen Aufzug vorzuſtellen, 
und da ihm ſein eigentliches Bild fehlete, einen alten Fuchs 
ſtahl, und ſelbigen in ſeinen weiten Ueberrock ſteckte. Wie 
aber dieſer ſich an zu regen ſieng, war er zu klug, als daß er 
ſich von ihm haͤtte ſollen beiſſen laſſen, wie jener Narr zu 
Sparta, daher ſchrie er ſelbſt uͤber Diebe, id muſite df 
fentliche Rirchenduße e 499 
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ſo werde ich vorkauſig , P be 


erflaren muͤſſen. 


ſchließt er, daß 
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e Vert eidigung des Herrn vs 
wider den Herrn C., an den en der 


e of the Works of the Learned, | 


, Fc: einem von meinen abt Bri efen habe ich 


die franz$ſiſche Ueberſetzung des Eſſay on Man an- 
gegeben, daß ſie zuweilen dem Original nachtheilig 


5 waͤre; welcher Umſtand, daß er wohl einer von den Haupt⸗ 
K Urſachen der Ungereimtheit des Herrn Gegners, ſoll der Jn- 
om * N eee e er 


VI 4. * 


0 0 | 12 1 We bead Aten Brief auf- 


gen will. Alm dem {eſer hievon eine deutliche Idee zu geben, 


ALS 


Der Herr Pee da Shes „ beß See Gottes fuͤr 


unſere Betrachtung zu h verbogen waͤren; oh! 


The proper ſtudy of Mark d is Man. 


ho Dieſe Folge aus dem erſten Briefe, macht er " vermbge der 
Lehrart zum Inhalt der Einleitung des zweyten; welche 


auf die Natur des Menſchen geht. Allein, hier werden die 
Feinde der Vorſehung bereit ſeyn einzuwerfen „ und ſagen: 


55 „Och wir wagten das luſſeſte, da wir begehren, die Abſicht 


1 | | »» der 


nmehro einen Verſuch der Irrthuͤmet des 
Ueberſetzers von der zinleitung bes z aweyten Briefes anfan- 


0 15 1 Worte i in der Enleitung 


| her Vorſehung zu bauthelen, „oder ige; eine Sache, 


„ die in der That fur uns zu hoch; ; unterdeſſen wiederſprecht 
5 ihr euch doch ſelber, da ihr uns einzig auf die Erkenntniß un- 


ſelbſt verweiſet. Gewiß, ihr ſcherzet nicht mit uns, wenn 


9 "he hievon, als von einer Wiſſenſchaſt, ſchwatzt; denn wir 


„ werden ganz gewiß, und ins geheim durch unſere eigene Na⸗ 
„ tur belehret. , Dieſes, ſage ich; werden ſie fertig ſeyn einzu⸗ 


wenden; denn es iſt keine Gattung vom Menſchen, die vom 


Sochmuth mehr eingenommen iſt, denn dieſe, wie der 
Herr Pope ausfuͤhrlich in ſeinem erſten Briefe gezeiget hat. 


Jumal da dieſe Art vom Hochmuth in einer eingebildeten Er⸗ 
kenntniß der menſchlichen Natur beſteht. Wir ſchen daher 
den ganzen Inhalt von dem letzten gottloſen Buche wider die 


Religion, welches auf eine vorausgeſetzte Widerwaͤrtigkeit, 
zwiſchen der Natur und derſelben abzielet, denn was ſte” ver⸗ 


meynen zu ſagen, ſind Eingebungen der menschlichen Natur. 
Um ſie aber zu uͤberzeugen, daß dieſe Unterſuchung nicht ſo 


leicht ſey, wie ſie ſich wohl einbilden, ſo beſchreibt der Poet, 


(von der 2 bis 19 Zeile) den dunkeln und ſchwachen Zuſtand 
des menſchlichen Verſtandes in Abſicht auf unſere Selbſter- 


kenntniß, und dieſes iſt das erſte Argument von der Schwie⸗ 
rigkeit dieſer Bemuͤhung. Er bringet ein zweytes an, wel. 
ches er von der Ausuͤbung (Fact.) herleitet, und zeigt (von 
der 18. bis 31. Zeile) daß weder die vollkommenſte Wiſſen⸗ 
ſchaft, welche aus der Philoſophie des Newton entſpringt, 


noch das aller erhabenſte, worinn die Platonicker uns un⸗ 
terweiſen, vermogend ſeyn, uns voͤllige Huͤlfe in dieſer Unter⸗ 
ſuchung zu leiſten; ja noch mehr, die Religion ſelbſt, wenn 


ſie Sana tiſch und Enthuſiaſtiſch wird, kann es noch we⸗ 


niger thun; obwohl eine lautere und beſcheidene Religion uns 


auf das beſte von der menſchlichen Natur Unterricht ertheilet; 


dieſe 8 2 on u Stuck der Ned e. Deſſe 
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; einen deſto ſtaͤrkern Eindruck haben moͤge, ſo erklaͤret er 155 
ches (von der 30. bis 43. Zeile) durch das groͤßte Exempel, 
welches wohl in der Wiſſenſchaft moͤglich. Er ſtellt den un⸗ 
vergleichlichen Newton als den allergrößten in ſeiner Art vor, 


, + *% 


I: insgemein permogend ſind. 
ren Uxſachen an. In allen andern Wiſſenſchaften iſt- der 


| erat, tor Man, ths oak ab bra 


der en Gott ſeyn. . 8 get. 
K fre” 9 by 12 Ns | 
Dim 5M zweyte Argument von her Anobbung 


ſo daß die engliſchen Geiſter, da ſie ihn unlaͤngſt alle ewige 
Geſetze der Natur entfalten ſahen, zweifelten, ob ſie ihn nicht 


unter die Ihrigen 92 2 ſollten; ſo wie die Menſchen, wenn 
ſie die erſtaunenden Proben einer Klugheit an einem Affen ſehn, 
bey nahe verfuͤhrt ſind, u, donkey, „er muͤſſe mit unter die 


Menſchen geſest werden, Judeſſen könnte doch dieſes be⸗ 
wundernswuͤrdige Geſc chepf, welches doch die Werke 
der Natur ſo tief eingeſehn hatte, in der menſchlichen Er. 
kenntniß nicht weiter kommen, als die andern von ſeiner Art 
Der Poet giebt hievon die wah⸗ 


Verſtand durch widerwaͤrtige Principia nicht gezaͤumet und 
angefochten. Allein in der Erkenntniß des Menſchen reiſſen 


wer e wieder um. 


die Leidenſchaften ſo geſhwind, 0 uu die On etwas 08 


* . 


v * | what wonder! Man's | pi Par Ge. 1 Eo 
598 — by Paſſion is undone. | e P 36: 


11 113 


Diess iſt eine völlige Anzeige von. dem billigen und ver⸗ ; 
W Betragen des Dichters in ſeiner Einleitung. 
[Sein geſchickter Ueberſetzer hat hier den Zuſammenhang ſo 
= ungliiflich verſtanden, daß er eines von den ſtaͤrkſten und 
richtigſt an einander hangenden Argumenten, zu eines von 
den dunkelſten und verworrenſten * hat ; welches der 


l EY ; 
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FE bereitn beige Herr Gegner kaum ſlimmer in emen 
wichtigen und redlichen Anmerkungen haͤtte thun konnen. 
Die Schwachheit und Blindheit der Menſchen, in un⸗ 
ſehung ihres . e h der Wer 5 in oe 
en e Ou = 
— Placd on this 1 of a middle OY ; I ES 
A Ning 285 wiſe, and rudely great e. | 
— and reaſ but to err. . 
71 w_ e Ep. II. p. 32. 5 
En Weſen, welches dunkel klug, auf grobe walt groß v von Goſs „ 
3 zu unterſuchen, um au irren. 


Da er dieſe Beſchreibung vom Menſchen, ble dem I 
der Sceptiker, wofu ſie dieſer Art Schminke ſich bedienen, 
gaͤnzlich zuwider, gegeben; nicht aber, in der Abſicht den © 
Menſchen von der Unterſuchung abzuſchrecken, ſondern ihn 
vielmehr zur Entdeckung der Wahrheit aufzumuntern; ſo hat 
er mit beſonderer Klugheit den Menſchen, als zweifelhaft und 
unentſchluͤßig, bey Dingen, ob ſie recht oder unrecht ſeyn, 
dargeſtellt; dabey aber gezeigt, daß die groͤßte Hoffnung von 
dieſem Zuſtande beſreyet zu werden, waͤre ein ſorgſ mer und 
vorſichtiger Gebrauch der Vernunft. Hingegen h t er den 
Menſchen, wie blind und zweifelhaft er ſey, zwiſchen zweyen 
Dingen, die gleich unrecht, geſetzt; ein ſolcher Umſtand 
. hatte die Menſchen zur Verzweiflung gebracht, und wirklich 
von allen Bemuhungen abgeſchreckt. Da der Ueberſetzer die 
Staͤrke und Schoͤnheit dieſer Einleitung nicht eingeſehen har, 
|, iſt er auf eine Ungereimtheit verfallen, die der Herr Pope, 6 
wie ich hier gezeiget habe, P geſchickt yermieden. 5 
Der Poet ſag t: | 
„Man hangs between; in doubt t to 48. or r Ref. 

8 ſcwebt er gleichſam faſtim Zweifel, ober beſchafftigt oder nicht. 
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„les Antitheſes frapent au lien inflevire, Ceſt qu'elles 


zu handeln und — * wie ble Stoiker M zu — 
5 A a8 dieſen ihren Satz zielen eben die letzten Worte; denn 


kurz vorher hat er dieſer Secte Erwähnung gaben deren 

Tugend, wie er ſchreibt, iſtt Sport} N55 

— . Pied as in «Froſt © 17 aan 2 _ 
„ Contracted/all;>reticirig! to the Breaſt: 1 %% K. 
„But enen Mind is Exerciſe, not Rel: a 
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el 4 * 45 155 Ep. u. p. 40. 
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Allein der Uebe bindet fi, oben "ae at die Worte, 


8 „Seroit-il, ſagt er, en naiſſant 1 travail e e 


„ Aux douceurs tu repos ſeroit-Il deſtin6! 


ICs mo, 


| Das it, nach ſeinem Sinn, der Menſch nh 7 ob er bey | 
ſeiner Geburth zu einer ſclaviſchen Muͤhe und Arbeit verdam⸗ 


met ſey, oder ob er zu den Süßigkeiten der Ruhe beſtimmer 
worden; beydes {i ſind,” ungereimte Fehler; die dem Vorhaben 


des Herrn Pope gerade entgegen ſind, welches iſt, den Men⸗ 
ſchen die Erkenntniß anzupreiſen, Der Herr Cr ſelbſt, hat 
bey der Ungereimtheit dieſer Zeilen einigen Schein: Und da⸗ 


mit er nicht ſagen ſoll, ich beſchuldigte ihm, er habe nichts wah- 


res in ſeinem ganzen Commentario e ſo will ich hier 


{cine eigene Worte herſetzen. — 


ui fait encore oo 
ont 


outrees. L' Homme nait- il condamnt au travail? Doit- il 
Je per mettre la molleſſe & le repor? 4 Quel ſujet de decoura- 
„ gement ou de trouble, fi Ion n'avoit de choix qu' entre 
„ deux partis fi contraires? Mais nous ne naiſſons ni deſti- 
»nés à un repos oiſif, ni condamnes a un. travall accablant 
« nora. I. 86. 1 7 
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5 55 „In doubt to deem himſelf a God br 93 


„Ob et, daß er ein Gott entweder, wie een 


d. i. er zweifelt, wie aus der auf dieſen Worten folgenden Zei⸗ 
le erhellet, vb ſeine Seele ſterblich oder unſterblich ſey, 
eines hievon iſt wahr, nemlich ſie iſt unſterblich, wie der Po- - 
et ſelber zeigt, wenn er anderswo von der Allgegenwart 195 
tes redet. „ 
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» Breathes in our - Soul 1 in informs our —.— kart. 2 


ne 


_— haucht in  uyſerr Seel, belebet, was onſterblich. | 


Der Ueberſeher, wie geſagt, verſtehe die Abſicht des Poeten 
nicht, daher faͤllt er, wie vor, von 0, 1 1 ho die 
dent ect Rt, di 66s 
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„ Taftot de ſon eſprit adimirart ile: 
2 : - Npeſequifelt Diet, 4 wil en 4 la put antes 
2 Et tantot geiniſſant 923 d beſoins de for dps. 

ll eroit que de la brute, 5 il n'a que] le re ter, | 


lt 1 . Git: ent, | 16.4 i 
Hier lauft ſein Verſtand, der auf einen Sceptieiſmum verfällt, 1 
in den unterſchiedenen Schwaͤrmereyen des Alexander, des 
Cartes, und Spinoſa herum; Zuweilen, ſagt er, duͤnkt ſich der 
Menſch ein wirklicher Gott zu ſeyn, bisweilen aber wiederum 
eine bloſſe Maſchine: Dinge, wovon die Mepnung des | Neon 

Pope in dieſer Stelle ganzlich entfernet. 
Weiter laͤßt der Poet, in nachfolgender ſhine Alla . 
nach der Meynung und den Worten der Schrift, in dieſer 
richtigen und moraliſchen Betrachtung, A den n Jeoſtand. de des 
Wenſchen hier, ſich alſo vernehmen: 1 
„ Born but to die, and Reaſ nig but to err. tt N 
Er iſt kata um zu ſterben, zu unterſuchen, um zu irren. :" WW 
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„ Zu tlug firs un ungereimte Ziveifeln, ſo bey den Scepticls ſich weiſt, 
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"= 85 iſt zu verwundern, daß der Ueberſeszer den Unterſcheid 
Weihen bem ſcwachen Zaſtand der Ben, bey wachen fi 
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der Itrchum ſelbſt einmiſcht, der mit allen ſeinen wahren Fol⸗ 
gen die menſchliche Natur betrifft, und zwiſchen einer ab⸗ 
ſtracten Beſchaffenheit, welche wir vergebens die 
Vernunft nennen, und die, wie er uns ſagt, in der 
That kaum ewa ee als eine Tollheit! iſt, nicht 
1 hat” einſehen | onnen. 5 
Allein Irrthuͤmer wc) Uncliiteralle . ſelten 
alen, aus Urſache, weil ein jedes einen Einfluß in das andere 
bat. — Der Ueberſetzer nn die Natur und den End- 5 
et der Beſchreibung, von der: Schwachheit der menſchlichen IT 
Natur, verfehlet, da er ſich eingebildet, ; des Poeten zweytes | 
Argument, von der Schwierigkeit in der Bemuͤhung des Men⸗ 
ſchen in der Handlung, welches beweiſt, daß weder die klaͤr⸗ 
ſte und erhabenſte Wiſſenſchaft, noch die Religion ſelbſt, 
wenn ſie 338 und enthuſiaſtiſch wird, Beyhuͤlfe leiſten 
konne: Er hat ſich eingebildet, ſage ich, daß dieſes auserle⸗ 
ſene Argument nur eine Erläuterung der vorhergehenden Be⸗ 
ſchreibung waͤre, worinnen eine Inſtanz von den verſchiede⸗ 
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a in falſthen Wiſſenſchaften; da doch des Poeten Ab- 
ſicht eben das Gegentheil. Denn er wollte zeigen die wunder⸗ 


ſame Kraft und Stärke des menſchlichen Verſtandes in Din⸗ 
gen, die keine Relation auf ſich ſelbſt haben; Und daß alle die⸗ 


ſe Starcke, 1 bey dieſer: ee eg ny 8 7 


ware.” Fat APE 


Es gicht noch eine andere ws warum-ber Udberſe- 
ker dieſes nicht einſehn konnte. Er hat, wie geſagt, die vor⸗ 


hergehende Beſchreibung, von der Schwachheit des menſchli⸗ - 
chen Verſtandes, unrecht verſtanden, und meynet, ſie gehoͤre zu 
derjenigen Schwachheit, die ihr Abſehn auf alle Wahrhei⸗ 


ten habe; da doch des Poeten Meynung einzig auf die Er⸗ 


kenntniß der menſchlichen Natur geht. Es ſcheint, der Ueber⸗ 8 
ſetzer h habe gedacht, als ob der Herr Dope zu verſtehn ware, . 64 
vollkommenen 


als redete er hier von einem wirklichen und 


Fortgang in Wiſſenſchaften, welches doch demjenigen, was in 


der Beſchreibung geſagt worden; 3 e. e 
drehet er es wk ang Evo ann 9 
8 oy... Aves e . = * 5 125 n 4 5 
4 „Go aback Earth, . Air, 8 flate the. pela 
„Shew by what Laws the wand'ring Planets ſtray, * 
Correct old e and teach the Sun his, W. Yay I 


65 8 — LAs Geh, große Creatur, WEN ö 
Beſteig der Wiſſenſchaſten 24k Geh, miß die Erde, wieg die Luft, 


Regier und ordne Fluth und Ebbe, folg jedes regen Irrſterns Spur, 


| Verbeſſere die e 56 [rig ihren * der 3 
* 1; - <4 


Ga for» with þ Plato to tht — Sphere © RAE 
X „ 
a a IJ — 


* 5 Erfteig mit Plato alle Sphiren tes Himmels, zu dem hoͤchſten Gut, 
8 \ vInrerſien ene und een „ 
"Or -F the mazy 7 Round hs F allow'rs trod, ae. . 
THE ö 9 Py 7:6 | "ob tritt ins e 955 
"wn "Bah Folger Labyrinth N * 
"of "Goh, ſchreibe Gottes ew get Weisheit desRegimentes Regeln v vers. 
| - * Dennihre/ wieder in dich ſelf muede aurſet undſey ein Thor. 
Wo 5 Nils e 4. 
Geh e dart Creatur , age der Herr pope; Und 
er bedienet ſich niemals vergeblicher Redensarten. Die Urſa⸗ 
che, warum er dem Menſchen dieſes Beywort giebt, iſt me 
Der Maſh, „ welcher wie er in einem andern 


ſagt, hat nur ein etwas geringeres Vermoͤgen von Wi 
ſenſchaſt, denn ein Engel; unterdeſſen aber iſt er in der Er⸗ 


EA . 0 * 


kenntniß ſein ſelbſt ſcwach und blind; Eine ſo ſeltſame Wi⸗ 
derwaͤrtigkeit erwirbt ihm mit Recht den Titel einer wun⸗ 


derbaren Creatur. Allein der Ueberſetzer begreift nicht 
den Sinn des Dichters; er bildet ſich ein, dieſes Beywort 
werde, als eine Ironie, angebracht, daher uͤberſetzt er alſo: 
„Va, ſublime Mortel, fier de ton Excellence | 35 
„Ne crois rien d I 2 ton, . 


Di. de Pape. 
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Mount where Scitvics guides #7 
Gs he Earth, weigh Air, and ſtate the Tides; 
„Shew by what Laws the wand'ring Planets ſiray — 
Beſteig der — Hoͤh / geb, mii die Erde, wieg die Fluth ꝛe. 
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Dieſes iſt eine Beſthrebung von 0 nn Fort- 
gang in einer ſolchen Wiſſenſchaft, wie des. Newtons ſeine. 
Die Einleitung hiezu — Mount where Science guiderj Ser | 
ge, wohin dich die Wiſſenſchaft führet „zeigt davon 
die Gewißheit. . 
Allein der Ueberſger, da er ſich von dem. Gedanken ver. 
leiten laͤßt, als ware es eine Erklarung der vorhergehenden I 
Beſchreibung, ſo drehet er den ganzen Sinn auf eine vers | 
gebliche, falſche, und eingebildete Wiſſenſchaft, ſo ie 
die Carteſianiſche; und damit er es ja lacherlich machen mö⸗ 61 
ge, ſo fuͤhret er ſeinen Philoſophen, mit it dem n in bet 1 


* 
* 
— —— —— ͥ ͤ2ↄ] —j— 2 2k I EY 8 
0 — _ 2 i te 2 2 


* die Erde meſſend ein: 2 | 4 
Le Compas à la main meſure bender; 8 64 

x » „lege & ton gre le flux & le reflux des mers; a 5. 
„ Fixe le poids de Pair, & commande aux planetes; „ * 
. » Determine le cours de leurs marches ceretem. 1 
5 Ordnet / ſagt er, nach eurem eigenen Willen die Eb⸗ i [ 
be und Sluth des. Meers; Dieſes thut Carteſius: Allein | 18 
es war ein Newton; der die Ebbe und Fluth eingerichtet hat. 5 
Es iſt ein eingebildeter Philoſoph, der die Schwere der 5 
Luft gewiß benennet und feſt ſexe? Ein wahrer Welt⸗ y 
weiſer wiegt ſie nur. Carteſius nur commandiret die 15 9 
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Planeten und ordnet ihren Lauf nach ſeinem e Gurbiin- -.- Jj&4 


ken; Es war aber Newton, der > ls OY 1 

„Schew'd by Laws the wand? ring Planets flees Ws - |; 
| . durch was firGeſehe die drehenden Planeten herumſchweifen | x i 

Und wenn der Ueberſetzer auf die dritte Inſtanz des | | | 
Herrn Pope, die von der falſchen Religion den kommt: t 'S 
fuͤhret er ſie alſo. ein, | . Wy 
V»Et joignant la tolie.: a h zemerite, FFP 


. 6 a 
digu 


286 — 


" A wie uͤbel er die Inſtanz 1 Pope TR 
1 Philoſophie des Newton; und der Metaphy⸗ 
ſical Philoſopbie des Plato verſtanden habe. Gewiß! Alle 
Giuͤltigkeit, Staͤrke, und Schoͤnheit des Schluſſes des * 


" LTaturals 


ten, beſteht in einem richtigen Begriff $64 9g earn 9 
9 Pope ſagt weite; i] 85 e 


„60 teach eternal Wisdom low to rule; 3 | we : 1 
7 Theo drop into thy. ſelf, and be 2 Fool. b. 404 9 


Diek zwo Ziilen b haben einzig den Ueberſetzer auf einen Ab. 


weg geleitet; Die erſte, meyrier er, ſey eine Wiederholung 
alles desjenigen, was von der 18. Seite an geſagt ee 


Da es doch, mit der Zwoten, der Schluß daron iſt und zu 


dieſem Inhalt gehoͤret; „Gehe nun, eitler Menſch, der du durch 


„ die etwan erworbene Geſchicklichkeit i in Real- Wiſſenſchaften 


„ und eingebildeten Vertraulichkeit mit Gott aufgeblaſen: 
„Geh und irre in alle dieſe Ausſchweifungen, die ich in dem 


„ erſten Brief gezeiget habe, wo du die ewige Vorſehung be⸗ | 


* gehreſt zu unterweiſen, wie ſie regieren ſoll; Dann gehe wie⸗ 
„der in die Dunkelheit und Finſterniß deiner eigenen Natur, 


5 und bekenne deine Unwiſſenheit und Thorheit „ 
Hierauf beweiſet und erleichtert der Herr Pope dissen 


Satz durch eines von den großen Erempeln, welches 8 je 
mals ſtatt findet, nemlich durch den großen N euton. 


| Superior Beings, when of late they * oh Yoo: 577 
— — Movement of the Mind! p. 34. v. 3. 


In dieſen Zeilen redet er von dieſem Juhalt — Ain euch 


*% 


»die Beſchwerlichkeic der menſchlichen Erkenntniß voͤllig be⸗ 
„greiflich zu machen: So will ich den großen Newton ſelbſt 
die Geſetze 


„ anfuͤhren, der die obern Weſen, da ſie ihn j 


. der Macur entwickeln ſahen, ; ſehr wegen ſeiner \erſtaunen- 
8 0 | 2 den 


* Wiſſſihaſe papain daß ſie es ob ieihn nicht; 
i ſollten zu ihrer Art zaͤhlen; Und betrachteten ihn Ew wir; 
die Erſtaunenswuͤrdige Muniterkeit an einem Affen bewun⸗ 
„dern: Und doch konnte dieſer wunderbare Mann nicht wei⸗ 
„ter in der Erkenntniß ſeiner eigenen Natur gehen, als alle 
„ andere von ſeiner Art kommen koͤnnen. „ Dieſes iſt der In⸗ 
halt, in welchem der Poet dem großen Newton ein fo erhabe⸗ 
nes und ſcharfſinniges Compliment gemacht hat, als noch 
un einer von ſeinen frighten; "Anhangery, verrichtet, «il. 


af 
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Allein der Ueberſetzer, 5 der nun einmal verblendet iſt. | 
haufet Fehler mit Fehler; er bildet ſich ein, des Poeten Vorha- - 
ben ſey, hier die. Wiſſenſchaft des Newton's lächerlich zu ma- 
chen und den Hochmuth ſeiner Anhanger zu erniedrigen: Da⸗ 
ber Hat er auf eine unerlaubete Weiſe das e eie 


1 111 
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» e avec pitie notre foible ſcience _ | 
» Newton » le grand Newton, que nous admirons tous, 9 8 


3 


» „El peut · tre pour eux, ce on "un Singe ef Pour nous Fg 


D. i. die himmliſchen Geiſter, deren Erkenntniß aber die un ⸗ 
ftige erhaben, ſahen mit Erbarmen herunter auf die Schwach⸗ 
heit der menſchlichen Erkenntniß: Newton, der große Newton, 
den wir ſo ſehr bewundern, iſt vielleicht in ihrer en Jugen wee 3 
ahr geachtet „ als i in unſern ein Affe. „ 
Allein die Rede iſt bier nicht von ihrem Erbarnien, 
ſondern von ihrer Bewunderung: Denn es war keine gerin⸗ 
ge Sache, welche ſie bewunderten; Es war, da ſie ſahe ein 
ſterblicher Menſch entfaltete alle Geſetze der Natur; 
Welches beylaͤufig der Herr Abt wohl haͤtte bemerken moͤ⸗ 


hs den) der Poet redet von einer ane Weſſenſhaſt im vor⸗ 
WR ber⸗ 
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„Des celeſtes Eeprits la vive Intelligente 


Ergee Miemals war des Herrn Pope 


% . Ti? 2. 
Diüeſer © aber ſchei 
und den aa er zu einem viel ſchlimmern Fehler und 


zu einer ſeltſamen Meynung verfuͤhret zu haben, als ob der 


Herr Pope hier auf den moraliſchen Character des Herrn 
Iſaac Newtons gezielet, welches doch der tugendhafte 
wu ſo wenig gethan - als es der goteſeelige Phileſoph ver- 


e Rachdeat Herr Pope durch dieſes große Exempel g ge- 


zeiget, daß ein großer Geiſt in der Erkenntniß der Natur 


wunderbare Dinge ausrichten, und demnach zu gleicher Zeit 
in der Ertemenß ſeiner ſelbſt hoͤchſt unwiſſend bleiben fonne, 
ſo giebt er davon Urſachen an: — In allen andern Wiſſen⸗ 
ſchaften hat der Verſtand keine gegenſeitige Grundſaͤtze, die ihn 


lenken und verwirren; Jn der Erkenntniß des Menſchen aber 
verdunkeln ihn die Reidenſchaſten ſ e bs: r die 


Vernunſi erheitert. Ss Tn, 
eee Rules &. n 


dos By Paſſion is undone. J p. 34 


Wir . in dieſer Stelle, „bey der e Güte, daß 


es ſich von Newton wende, und von den Menſchenund 
ſeiner Natur uͤberhaupt rede. Dennoch ſcheinet der Ueberſe⸗ 


her alles, was folget, auf dieſen Philoſophen zu deuten, welches, 


wie geſagt, zu einer ganz eee ny 185 


gh. 
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Toi qui jusgues aux cieux 9 porter ta v vüe 
Qui crois en concevoir & Tordre & Tetendub, 


Te oi qui veux dans leurs cours, leur priſccirs la . 5 


ſchaſten (Qualities) des Affen in einer - yarn 
* bringen, ſondern nur PRO "iy, (Sagacity): wie ein jeder 
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 Avide de ſuoir / ne connoĩt point de digue; mie“ 
De quoi par ſes travaux Seſt-il rendu certain ; he | 
Furl te decouviir't ton Principe & ta fig?” bg. 205 
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* N Mit e einem Werte be zierliche Ucberſegor handen Has 


zen Vortrag des Arguments in diese Ginleiautg, Jord Aang 1 
bis zu Ende unrecht verſtanden, und Dadurch deu nachdruͤckli⸗ 


chen und ſowohl an einander hängenden Schlüſſe ſeines Origi⸗ 
nals undeutlich gemacht. Woferne ich aber alle die "I, 
laͤumdungen und Grobheiten, wozu dieſes den Commu 
gebracht, benennen wollte, ſo wuͤrde ich gewiß des Leſers 
duld ganzlich ermuͤden. Es wird zulaͤnglich ſeyn, hier Sas. 
Anmerkungen uͤber die letzten Zeilendes Ueberſetzers herzuſezen⸗ 
Es iſt nicht zu leugnen, daß/ was auch inimer ein Roß 
fr Geiſt in denen Wiſſenſchaſten ausgerichtet / er denndch 
„eher Tadel als Beyfall verdiene, wenn er diejenige Zeit auf 


„trockene Ausſinmmgen, die zwar merkwuͤrdig aber von wenl⸗ 


„em Nutzen ſud, verwendet, welche er harte gebruuchen 


_ ien, ſich ſelbſt u ſeinen Urſprung. und Endz weck 


„und 
„wie er ſeinen 


Wandel einzurichten habe, kentſen zu ler⸗ 


„nen; Und wenn er, an ſtatt der Redlichkeit, Leutſeligkeit 


' » Dienſtfertigfeit ,.1 dieſer unſerer! Natur ſo anfſtaͤndigen 


„Tugenden, mit Hochmuth, Neid und einer; raſenden Ehn 


„ ſucht angefuͤllet iſt, deren argerliche Wirkungen.Gdmal:undi 
5 „Haß geweſen, davon man mehr als zu viele Proben h 


„und wovon Herr Newton, weit eee und 1 Ky 


* We 4c 103 gab 


Es wuͤrde {wer fallen, z 
: ger oder der wr Bos ik 
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r von des Pdeten Meynung 


adgewichen: ; Die elenden Anzelgen aber in der Anmerkung 8 5 
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— ob der Urberſs : F l 


agen und ag pute buche ther 
12 um die boſe Abſihe-borgurhun weiche er gehabt zu ha- 
| J ben ſcheinet, da . Eſſay on Mancgeſthrieben. 1 
Schließ ne ſich 18 * e groͤbli⸗ 

er vergangen. Der poetisch 1 rſetzer kann ſich nicht 
vorſtellen, daß ein Þ größer det ſich an uſammenhangende 
Schluͤſſenn koͤnne: Und der von alur hochmuͤthige 
Phülofeph glaubt, daß ein Mann von ſo vielem Verſtände 
ſchwerlich gut ſchlieſſen konne: Und alſo Har keineb von bey- 

„den teich und; . des 
. — 4 
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Schi Saß er my 16 pg vlenen) chat ble e lee 5 | 
rene pry 
"I habe mich Fas bemühe, bie Urſachen d. Ga: 
1 und ſeinem Critico in ein helles bicht 
zu ſetzen. Der zeſer mag munmehro ſelbſt withellen. Ich 
ba eine Probe ſo wohl von Herrn C., 6 Popene, 
beute gegeben, nun babe, um be den Meche wiederfah- 
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5 9 vs Heſatere 5 1 
. en. "Dat * ʒweyte viel leichter iſt, und der 
5 vierte einen viel bekanntern Vortrag hat ſo habe ich ſakhe 
keinen Erklärung bendthiget gehalten. Der erſte und dritte 
aber ſind gedrungene und abſtracter . and daher wird es mir 
1 Dank wiſſen daß ich ihm die Schonheit der feinen 

dakvaͤſti Schluͤſſe des Poeten erkläre, welche 8 = 
vide Briefe auf eine gleiche Weiſe flieſſen Bs ob fie gleich nicht 
*. 3 a9 1 2 Wer ape Leſers . 
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rigs. 


eaten beſ i6e. Dieſs 3 fl — tits, — 
cher von de \Me nſchen, als einem geſelligen 5 3 
auf ine naturliche Weiſe vor, und derbindet sols mi dem 
zweyten, der ihn als / ein einzelnes Moſen betrachtet. „Und 
wie der Schluß des Jubel in on erſten Briefs i 
tung in dem zweyten iſt, ſo iſt der 
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in Es war nöchigywieſe;z 
Fbeſto beſſer die Se ye Gehrer was folget, 
(lia. 5 .) einzuſehen wo der Poet jene erinnert / ſich ieſe 
Wahrheit bekannt zu Wa, beſet Unnſtaͤnde ſie in einen 
eingebildeten Stand einer Independenz, und in den wirk⸗ 
lichen Stand einer 3 gegen ihre Wechſelbe⸗ 
Wee, Gboher die allgenitine GA#ſealigfeit en ſpringet) ſe- 
Ser, imd ſie geschickt faden den Ibn: or Dig 


Einzuſchen Fs wie wir fie in vollkomme tande 


und Gluͤcke beſeſſen. Dieſe Votſicht — müchig in An- 
Rory? aft; aber noch nothwendiger in Anſe⸗ 
15 der Religion. „ Weswegen er hauptſachlich den Pre⸗ 
und andern wenn ſie predigen, oder bethen, anprei⸗ 
ſich derſelben zu erinnern, weil ein Prediger, der den er⸗ 
— Grund der — eines Weſens, welches das Wohl 


des Ganzen befoͤrdert, nicht betrachtet, nothwendig einen ſehr 


, unwhrdigen Begriff von ihm geben muß; und der Bether, 
welcher ſs bether, als wenn er mit dem Ganzen nichts zu thun 
haͤtte, oder als wenn er den Wohlſtand deſſelben vevachter;” 
nicht allein vergebens bitten, ſondern auch ſeinen Schoͤpfer, 
durch ein gottloſes e Re ee 2 0 


beleidigen wird. 
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Leet this great Truth be preſent Night 2 59 5 
But moſt be preſent, when we preach or pray. pr 88. v. 3. 


en Der Ueberſehen hate die vortreſſliche; Abſiche in dieſer 


Borſchri nicht eingeſehn, und daher die weſentlichen Um⸗ 


ſtänbe, ſo in der letzten Zeile enhalten, Gagel and hat, 


chlimmſte iſt, einem thoͤrichten Gegenſage zu Gefallen, 
den gal en "Verſtand des Gedankens in den erſten und 
ß vertheilet, und alſo zwiſchen e weder ; 


Fetten BJ 
le „Juſammenhang gelaſſen. 1 0 "WER 

Duns le ſein qu Bonheur, onde Fddoarfatf 5 1 _ 
unter allen iſt ein Mehſth im Unglick 1 x = 


an n weiten denoͤthiget, da wt am wenigſten 
wird, daß Gott das Wohl des Ganzen befoͤrderr 


dafür ſotge , dadurch daß er durch die Meg bes der | 1 
Wechſelbedüͤrfniſſe eine Wechſel · Gluͤckſeeligkeit ve. 9 


ſchaffet; Weil ein ſolcher, ſo lange er noch die Denkzeichen 
eines noch friſchen Elendes behaͤlt, meht mitleidig gegen an⸗ 


dere, welche daſſelbige Ungluͤck erdulden, und meht fertig und | 


bereit ſeyn wird. ihnen beyzuſtehen. N 16.81 air 


Der Poet ſchreitet darauf zu ſeinen Siten von ber I | l 


menſe chlichen Geſelligkeit, und zeiget, (lin. 6, 7.) daß ſolches 


die Ordnung des Schoͤpfers ſey, und daß der Menſch hierinn 
nichts thue, als dem years fools der e - es folge, on. 


welche verbunden iſt: 8 


< #8 


In one cloſe Syſtew of Benevolent,” tea! 1195.4 ang 


Dieß beweiſet er zuerſt, (lin, L 1300 ) in ber vortefli 
Hel Lehre von der Anziehungs 5 duch die Einrichtung 


der körperlichen Welt; eine Wa in al- 
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Ginn gang macht, 
Er Umſtande der Worſe nziehung-in 
8 daß der Meuſch, weil er Geſell{aft ſucher, und dadurch 

Wohl ſeines Geſchlechtes belordert, mic Gottes allgemei⸗ 
nen Ordnung zugleich wirke. Die auen aber der * 
weiſen nichts, als einen Schöpfer. e e 
en betete, eclater la Hurnidre; n 1 0 

Obaqae eee et bar gembroſſer, Ge. 


Des Poeten zweytes e (lin. 12 - LY it vor 
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Man muß ſich wundern, was doch den Som Abe be 
. die zwo letzten Zeilen ſo zu uͤberſetzen 103 | 1. 
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C # 95 babe d dieſen Gier ae anbers- ee, 
als duch M. C. hun 
Her, verfaͤllt ſo gar in die allergemeinſten Vorurtheile. Wenn 
„er uns ſaget, daß jedwedes Ding aus nichts hervor 
„komme, ſo glaube der gemeine Mann, daß dasjenige, was 
„ berſchwindet, vernichtiget ſey. Die Atomen „ die kleinsten 
„ Pattickeln, der Urſtoff der trrdiſchen Koͤrper, beſtehen 2c. - 
"Dieſer Theil aber bes zwe 
oten, worinn er ſaget, daß Gott 170 
Connects each Being ; axe with the ledfis « 
Made Beaſt in Aid of Man, and Man of , 1 
All ſerv'd all ſerving © — . — P. 6% 
5 * 150 alten Hochmuth ſeiner Gegener von neuen, 
welcher nicht leiden kann, daß man glaube, der Menſ{ ==" 


ſowohl zu dienen als bedienet zu werden; daher ge ⸗ 
brauchet er ſich dieſer Gelegenheit, ; | ſelbige abermal zu des. 


muͤthigen (lin. 26 · 5g.) durch ein gleiches Argument, als er 


in ſeinem erſten Briefe angebracht, und welches — e 
ter Mf weitlaͤuftiger ausgefuͤhret. 

Dem ungeachtet wollen ſeine Gegner, denen 5 

X 690 880 zu geben, uͤber dieſe Materje ſtreiten; Und wir ſtel⸗ 
len uns ſelbige vor, daß ſie gegen die Vorſehung ihre Einwen⸗ 


dungen auf dieſe Art vorbringen. — Wir geben zu, ſagen ſie, 


daß bey den unvernuͤnftigen ſowohl, als lebloſen Creaturen, al⸗ 
les diene, und bedienet werde. Allein mit dem Men⸗ 


ſchen iſt es eine ganz andere Sache. Er iſt vor ſich allein. 
Seing Vernunft aber hat ihn mit genugſamer Kraft und Ge⸗ 
ſchicklichkeit begabt, alle Dinge ihm dienſtbar zu machen; 


Und ſeine Eigenliebe, womit ihr ihn ſo reichlich verſehen, 

wird nicht zugeben, daß er ſeiner Seits jemanden diene. 

N 15 euer Saß unvollkommen — Nicht ſo eifrig, ant- 
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ige Anmerkung: „Herr Pope, ſagt 
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kann der ganzen Welt zu feyn, al 0 Rt 


andern, die im Leiden ſind, Mitleiden zu haben, und ihnen 
bepyzuſtehen. Und wenn dieſe Leidenſchaft eingewurzelt, er: 
fſtrecket fich ſelbige natuͤrlicher Weiſe auf alles, was eine Em. | 


weder des Menſchen Vernunft noch ſeine imordentliche Ei⸗ 


1 genliebe haben, ſie in das Syſtema der allgemeinen Liebe 1 
u ziehen, bedürfen dieſes menſchlichen Mitleidens mit q 
anderer Elende nicht, und haben ſolche daher auch nicht, In 
dem Menſchen, halt, wie wir ſehen, eines dem andern die 4 
Wage, und ihn in derjenigen allgemeinen Ordnung, worinn b 


die Vorſehung alle ihre Creaturen geſetzet. Dieß aber iſt noch 


die Vorſehung die unnüͤtzliche Erken 
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15 abſchiteln idchte,.. Die "Nature aber, chut bieſem. x 8 be 

Hen Einbalt, Þ gar durch die Gabe der Vernunft. Denn da by 
die Vernünft den Menſchen mit der Geſchicklichkeit begahe . 
die Erinnerung des Vergangenen, , und die Ueberlegung des S 
Kuͤnſtigen zuſammenzuhalten, und aus dem vergangenen Un- 5 


; 
E 
gluͤcke die funſtigen 9 1 werken, ſo beweget ihn dieſes mit | 8 


u 
pfindung einiges Leidens hat. Die Thiere hingegen, die ; 


nicht alles. Des Metſſ{chen Nutzen, Zeitvertreib, Eitelkeit, 4 
und Verſchwendung bindet ihn noch genauer an das Syſtema 5 
der allgemeinen Liebe, indem es ihn noͤthiget, fuͤr die Erhal⸗ 
tung anderer Thiere zu ſorgen; und ob dieß gleich mehrentheils 
bloß geſchieht, um ſolche mit deſto mehrerem Vergnuͤgen zu ver- 
zehren, ſo verringert er dennoch die eigentliche Gluͤckſeeligkeit 
der Thiere nicht, die auf ſolche Art erhalten werden, als Felchen 

is ihres End⸗ 


mzweckes nicht gegeben Aus allen dieſe 5 5 80 ol 
bl. 6 dennoch ganz 152 — iſt,” 
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Das iſt die Starke dieſes ſchöͤnen = herrlichen Argu⸗ 


m Die anſtoͤßigen Anmerkungen des Herrn Cn gegen 


den letztern Theil deſſelben wy ral in meinem Oy "oy bs 


Nn Brief widerleget. 
Wenn aber ſo gar . ein = fpighnbigee Sue ah 


— 
* 


1 zu machen, Luſt haͤtte, ſo wollen wir uns ein⸗ 


mal einbilden, als ob er es thue, und ſage: — Geſetzt, ihr ha⸗ 
bet erwieſen, daß die Natur allen, ſowohl vernuͤnſtigen, als 


unvernünſtigen Thieren, ſolche Flhigfeiten verliehen, die un⸗ 


vergleichlich geſchickt ſind, das allgemeine Wohl zu befördern: 


Hat denn die Natur, indem ſie vor dieſes geſorget, nicht ver⸗ 


geſſen, fuͤr das beſondere Wohl eines jeden einzelnen Weſens 


zu ſorgen? Wir haben Urſache, dieſes zu glauben, und ſetzen 


fette, daß ſelbige dieſerwegen die Gabe der Vernunft (welche 


ein ſo nothwendiges Mittel zur Gluͤckſeligkeit iſt) denen Thie⸗ 


ren vorenthalten, weil die Vernunft, wie wir an dem Exem- 


pel des Menſchen ſehen, (wo es denen haͤufigen Erfindungen, 
die ihr oben beſchrieben zu folge, noͤthig iſt, aa machen, daß 
die Wirkung ſeiner Leidenſchaften denen unmittelbaren Kraͤſten 
ſeiner Vernunft entgegen arbeite, um ihn dem allgemeinen Sy⸗ 
ſtem dienſtbar zu machen) weil, ſage ich, die Vernunft na⸗ 


tuͤrlicher Weiſe abzielet, die Dinge unter ein RY unab⸗ 


 Hingiges Syſtema zu bringen. 


Dieſes beantwortet der Poet, . e er zeiget (in.! "a 
6 daß der Inſtinct bey ſolchen Thieren, die ſelbigen nur 
uhrer haben, den Endzweck einer beſondern Glickſeelig- 
Feit eben ſo vollig erreiche, als die Vernunft bey den Men- 
ben, che er durch diefen . und richtigen Schluß be⸗ 
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PE, daß in how Mr eps ittelbat de 

I mu aber mittelbat duch . th” ht 
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Der Commentator, welcher, wie ich aus e ” | 


be glauben will, dieſen vernuͤnftigen und beſcheidenen Schlu 
: niche eingeſchen, noch den Einwurf wahrgenommen, welcher 


As 


m Gelegenheit gegeben, ohnerachtet dieſer Einwurf a 
Sache ſelbſt entſtehet, Flaget unſern Poeten des Vorz id 
Hobens an/ die Thiere ſo vollkommen, als den Menſchen, G 
_ porzuſtellen, da ſelbiger doch von Natur einer Reliz er 
Zion fahig iſt. Wenn er aber die Kette der Schluͤſſe nicht in 
Linzuſegen vermogt, ſo hätte er doch, wie mich deucht, den deut- | { 
| ; lichen Vorbericht bemerken ſollen, womit der ee | wi 


* 3 \ ne 


7 welche dem Herrn Cue ade if mY RE: 10 in 
Ut, "Whether wich Reaſon Kc. 7 e 15 1 2 | 9 

Aud find the Means e ro the Bud.” b || at 
Weiches erweiſet, daß die Vollkommenheit, wovon die Rebe iſt, fin 


nicht mit der Vollkommenheit eines einigen andern Weſens zu 1 
vergleichen ſey; ſondern eine Vollkommenheit, die dem Eid: ſell 
zwecke des Weſens ſelbſt gemäß iſt. © Nichts kann aber einen 12 
Valaunder abhalten, unverſhame zu fen. be 
Der Poet kömmt nunmehro auf den Haupevorwurf de 
ſeines Briefes, nemlich den Beweis von des Menſchen Geſel- all 
ligfeit, aus den beyden allgemeinen Geſellſchaften, die er er⸗ wi 
richter, der natürlichen, welche der vaͤterlichen Gewalt, und ein 
der buͤrgerlichen, welche der obkigkeitlichen unterworft ſt N ten 
Er hat de Sehe gehabt, dieſes aus dem vorher . | rec 
den auf eine ſo fließende und natuͤrliche Weiſe n daß | det 
es 5 . „der 9 Strenge 

| der 

| 3 


ber IRA ſowohl alle eme, als t der Sitte und 
Tiefe ſeiner Schlüͤſſe alle Scharſſinnigkeit beyzulegen. Denn 
da die philoſophiſche Natur ſeines Werks erfordert, zu zeigen, 
durch was Mittel dieſe Geſellſchaften eingefuhret worden, ſo 
giebt ihm dieſes Gelegenheit, auf eine angenehme und late 
Art von ſeiner Vorbereitung zur Hauptſäche zu ſchreiten, und 


alſo der Methode eine d fache Vollkommenheit zu geben, vie. 


wu nur allein in den Werken großer Manner findet. 


"Dom da er eben vorher, obgleich i in einer „ 
jib „dle Krafte des thieriſchen Inſtincts zu Erlangung der 
Glackſeelig keit eines einzelnen Weſens beſchrieben, ſo fahret 
er fort, * von dem Inſtinct, in ſo weit er dienſam iſt, , 
in ſeiner Art (lin. 108 148.) um den Urſprung der Geſell⸗ 
{aft zu erläutern. Er zeiget, daß obgleich, wie er vorher ex- 

wieſen, Gott die eigene Gluͤckſeeligkeit einer jedweden reatur 
in der Natur ihres eigenen Weſens Nane de dennoch dieſe 
* mabhangige individua, ſondern Theile des Ganzen ſenn. 
hat, um das Ganze glücklich zu machen, die Wechſel. 
e auf Wechſelbedirſuiſſ. gebauet. Zur Abhel 
aber der Wechſelbeduͤrfniſſe muͤſſen die Creaturen noths - 
wendig vergeſellſchaftet ſeyn; welches der erſte Grund der Ge⸗ 
ſellſchaft iſt. Alsdenn ſchreitet er zu derjenigen, welche die 
natuͤrliche genennet wird, der vaͤterlichen Gewalt unterworf⸗ 
fen iſt, und aus der Verbindung beyderley Geſchlechter entſte⸗ 
het. — Er beſchreibet das e bee Bild derſelben hen 
den Thieren; darauf fuͤhret er ſolches weitlaͤuſtiger aus, nach 
allen Urſachen und Wirkungen: Und endlich zeiget er, daß, 
wie ſolche in Facto, durch Wechſelbedurfniſſe, deren Abhelfung 
eine Wechſelgliikſeeligkeic hervorbringet , gegruͤndet und erhal- 
ten werde; ſo geſchehe es gleicher weiſe, in Jure, durch Ge⸗ 
Verwandſcha 
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2 Hier aber leugnet der Ache un und SY , 3 
12 c Hr, Pope ſchreibet, die Sunne des Rechts, oder der 
gnatuͤrlichen Gerechtigkeit, bevor eine burgerliche Vereini⸗ 

dazu gekommen, welches ſelb igen, wie ſie ſagen, das 
851 gebe. Und dieſemnach wiſſen wir, daß ſie die Unver⸗ 
{amtheit gehabt, dffentlich zu behaupten, daß der Stand 
— Natur ein kriegeriſcher Stand ſey. Dieſes ſtößt 

natuͤrliche Geſellſchaft unſers Poeten ganzlich um. 
3 ſeine erſte Bemuͤhung, nach der Beſchreibung die⸗ 
ſes Standes, iſt die Wirklichkeit deſſelben zu verthaͤdigen, 
durch Beſtreitung des gegenſeitigen Satzes einer nicht na. 
tuͤrlichen Gerechtigkeit; welches er (lin. 147-- 170.) thut, 
indem er, in einer ſchoͤnen Beſchreibung des Standes der 
Unſchuld, wie ſolcher in der heil. Schrift vorgeſtellet worden, 
zeiget, daß ein Stand det Natür ſo wenig ohne naturliche 
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Dea ucterſcher hat unglücklcher Weiſe vie Beſthiei- _ 
big ir das Verderbniß des erſten Alters genommen. 


bildet er ſich ein, daß der Poet die Natur hier bloß 


eingefuͤhret, als wenn ſie alles wieder zu recht bringen wollen. 


Er ſetet darauf zum voraus, daß ſie ſehr ungehalten ſon 5 | 


muͤſſe; und wie er nicht findet, daß Herr Pope ſie in einiger 
beſondern Bewegung vorgeſtellet, bebe er ſch, des Ver 


daten Besiegen zu verbeſſern. Bands 


um nun nach dieſer. küche V reit weiter 
: zu gehen, : zeiget der Poet (lin. 199-216. ) wie die ö rgerliche | 
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der Poet behauptet, der Stand der Natur ſey ein Stand 
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keine Streitigkeiten entſtehen koͤnnten. Er weis wohl, bob 
die Einenliede durch Recht und Unrecht ringe. 
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das, was er in ſeiner Beſchreibung des naturlichen Stan⸗ 
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ſcheinet, iſt in der That eine treffliche Probe von ſeiner voll⸗ 
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In keiner dieſer Verhaltniſſe aber verlieret. der Poet jemals 

| diejenige / in welcher er mit Gott ſtehet. Daraus folget, 

daß, indem er von ihm in Apſicht auf die Geſellſchaft re⸗ 

det, der Vortrag hoͤchſt unvollkommen 9 wuͤrde, wenn er 

nicht zugleich in Anſehung ſeiner Relig ion betrachtet ware. 
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True Faith, true Policy, united ran; 125 e 
That Vas but Love of God, and this of Ma . 


Da aber die Religion keine Veränderung „ noch Ver⸗ 
ſchlimmerung leidet, wenn der Menſch zu erſt in die buͤrger⸗ 
liche Geſellſchaft tritt, ſondern eben dieſelbe bleibt, die ſie im 
Stande der Natur geweſen; ſo verſchiebt der Poet die Nach⸗ 
Acht von ſeiner Religion, bis er von dem Urſprung ſelbiger 
Geſellſchaft geredet, um dadurch alle Wiederhohlungen zu 
vermeiden. Daher koͤmmt es, daß er hier den Bericht von 
dem Stande der Natur wieder vornimmt, nemlich ſo viel, un 
dds er davon unberuͤhret gelaſſen , was einzig die Religion 8 
deſſelben iſt. — Da dieſe in der Erkenntniß eines einigen 
Gottes, Schoͤpfers aller Dinge, beſtehet; ſo zeiget der Poet, 
wie der Menſch dazu gelange. Daß entweder die Ver- { 
- nunft ſelbige lehre, welche einer jedweden Wirkung eine Ur- 
ſache beyleget, und ihm zeiget, wie er von einer Urſache zu der 
andern fortgehen muͤſſe, bis er zu der erſten koͤmmt W NS 
ne Urſache mehr hat, und daher nothwendig fuͤr ſeloſt⸗ ⸗beſte⸗ 
hend muß gehalten werden; oder die Tradition, welche das 
Angedenken der Schöpfung erhalt, — Darauf berichtet er, 
was dieſe Menſchen, durch falſche Wiſſenſchaften noch unver- \. {| 
fluͤhret, 1) von Gottes Natur verſtanden; daß ſie gar leicht | 
den Werkmeiſter von dem Werke zu unterſcheiden gewußt, 
* und geſehen, daß das Weſen des Schoͤpfers von dem Weſen 
der Creatur unterſchieden; daß ſie alſo nicht in Gefahr gew⸗ 
ſen, in die erſchreckliche Meynung der griechiſchen Philo- 
ſophen, und ihres Nachfolgers Spinoza, zu verfallen. Und 
wie die bloße Vernunft ihnen gewieſen, daß der Schoͤpfer nur 
Einzig ſey, ſo haben ſie leicht erkannt, daß alles gut waͤre: 
folglich þ haben ſie keine Gefahr gelaufen, auf den Manche 
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ſen eroehuns zu gerathen , welche, nachdem eine betrügli⸗ 


che Weisheit das ſtaͤtige Licht der Vernunft verdunkelt, 
geglaubet, daß alles nicht gut ſey, und daraus gefolgert, daß 
alles nicht das Werk eines Einzigen ſey. 2) Was ſie von 
Gottes Eigenſchaften verſtanden; daß ſie ſich gar leicht ei- 
nen Begriff von einem Vater gemacht, wo ſie eine Gottheit 
gefunden, und eingeſehen, daß ein ahead er 


allein ein unumſchranktes Gur ſey. ay 
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| King, Prieſt, and Parent of his growing State Re. 
ge Till drooping, ſick ning, dying, they began 


5 ; Mien pred = God vo mourn wo bies TY 


: 1 ; 5 7. 76. * 


58 es up Gm Sire to Sire: en e 
One 9927 firſt Father, and that firſt _—_ . 


1 
oui Tradition that this all hw 


Come * unbroken Faith from Sire to on. - th. 


6 
Mee Warker * che Work diſtinct Was known, 


f "And fimple Reaſon never ſought but one. 
 E're Wit oblique had broke that ſteady Light, 


Mus. ike his Maker, fo, that al wa right. my AY 


| | 4 
To Virtue i in the Paths of Pleaſure trod, 
And own'd a Father, when he av ue 2 God. 
Love bi 14 =rac wait * 


—— 


4 1 * 
1 1 * 
8 i 
a 7 tit n rere —— b . 


A eg 
5 Der Here Abt, der nicht bemerket, daß der Poet hier 
. wide zuruͤck gegangen, um ſeine Beſchreibung des Stan⸗ 
des der Natur zu vollenden, verfallt hier in den groͤßten Feh- 
ler, den wohl ein Ueberſetzer begehen kann. Mit einem Wort, 1 
er hat dieſe Vorſtellung der wahren Religion fir eine Vor⸗ 
ſtellung des Urſprungs des Goͤtzendienſtes genommen, 
und dieſes unglücklicher Weiſe mit ſeinen Zuſaͤtzen ada 
| Jaloux d en conſerver les traits & la figure, 
L? eur zele induſtrieux inventa la peinture, 
L Leurs neveux attentifs à ces hommes fameux 
Qui par le droit du ſang avoient regnò ſur eur, 
Trouvent- ils dans leur ſuite un grand, un premier pere, 
ba Leur aveugle reſpect Fadore &le revere. 1 Ws 
| Hier habt ihr eine von den herrlichsten Vermmſeclif: . 
K+ fn i in der Welt ,welche auf einmal zu dem ungereimteſten Zeuge 
wird. Ihr werdet euch wundern, wie dieſes zugehe. Das 
unglückliche Wort Great firſt Father, der große erſte Da- 
ter, machet ihn verwirret, und er glaubt, daß es heiſſen ſolfe 
ein Großer Großvater. Er ſollte aber erwogen haben, 
daß er Gott allenthalben, ſo wie ein jeder vernuͤnſtiger und 
ehrlicher Mann thun wird, und unſere Religion zu thun uns 
verbindet, vorſtelle, unter dem Begriff eines n Uevors 8 
dem beſchreibet er hier dieſe Menſchen, als die | 
1. "*3Þ0 Virtne i in the Paths of Pleaſure trod, 


And own'da Father, whore they on da God. p- 76. 
Jhr fonnet wohl verſi ichert ſeyn , daß Mr. C-z dieſe {d- 
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ne e Züge in dem Original ſeines Gemaͤhldes nicht uͤberſehen. 
Hier aber erweiſet ſich der Criticus (welches wohl ein Wun- 
der iſt) flarſichtiger, als der Ueberſetzer. Er ſahe, daß die 
1 mee Zeilen eine Fortſegung von etwas as ſept müßten, das 
| u 3 nich 
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nicht unmittelbar vorher gehet⸗ Dieß iſt aber auch al⸗ 
les, was er ſahe, wie aus ſeiner wichtigen Anmerkung erhellet. 

„Wir muͤßten uns irren, ſaget er, wenn wir dieſe Stelle als 
Weine Fortſetzung der unmittelbar vorhergehenden Hiſtorie an⸗ 
v ſehen wollten. Es wuͤrde ein allzugroßer Fehler in der Zeit⸗ 
„rechnung ſeyn, dieſes zu glauben. Das Regiment der Vä⸗ 
ier und Familien iſt nicht auf die Herrſchaſt der Könige ge. 

»folget; vielmehr iſt das Reich dieſer letzten aus dem Regi 

ment der erſten entſtanden. f207 20 W D353 13 FOfs: 


Die Ordnung leitet hiernaͤchſt den Poeten, (lin: 241.246.) 
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Man kann aber verſichert ſeyn, daß in dieſer Verderb⸗ 
niß, wo die naturliche Billigkeit abgeſchaffet worden, und an 

deren Stelle die Gewalt, der Atheiſten ihre Gerechtigkeit, 
regieret, die Religion ein gleiches Geſchicke mit der buͤrgerli⸗ 
chen Geſellſchaft gehabt. Wir wiſſen aus der alten Hiſtorie, 
daß dieſes geſchehen. Demnach hat Herr Pope, (lin. 245 
270.) nebſt der verdorbenen Policey, auch die verdorbene Reli- 
gion und deſſelben Urſachen beſchrieben. Zuerſt zeiget er uns, 
ſeiner Erfahrenheit in den Alterthuͤmern gemaͤß, daß der 
Statsmann und nicht der Prieſter (wie unſer gelehrtes Ge⸗ 
ſchlecht der Freydenker uns bereden will) zu erſt die Reli⸗ 
gion verkehrt. Zweytens lehret er uns, daß der Aberglau- 
be, welchen ſelbiger eingefuͤhrt, nicht von ihm erfunden wor⸗ 
den, um mit dieſem Kunſtgriff andere zu betriegen (wie die 
"Gi 55 . Atheiſten 


mit wo Poeten vollſtaͤndigem Bekenntniß der menſchlichen 
Natur uͤberein. Denn die impotentia des V des, wie es 


die Lateiner nennen, welch Gelegenheit zi en-abſchen⸗ 1 


lichſten Laſtern, die zur Erhaltung der Tyrannen erfordert wer⸗ 

den, giebt, unterwirft natuͤrlicher Weiſe ihren Beſitzer allen 

ſo wohl blinden, als wirklichen, Schrecken des Gewiſſens.._ 
Hieraus iſt das ganz Gebaude des e ent- 
e 5 

Sdbe midſt the Lig FIN Rite 7 LS — 


— 2 


Me en and? Fiends infernal nile es by 78. 
l kein Wunder „daß derjenige, KA ſo gott⸗ 


+} 


und & in wohl 
loſer, Weiſe bemuͤhet geweſen, die Abſichten der Natur zu ver 
hindern 40 indem er nicht anders gehandelt, als ob alles blen 
einem zu gefallen geſchaffen ware ;. ſich ener daß {, die 
ganze Natur gegen ihn waffne. 

Es iſt gewiß, wie der Poet bewerfec , \daſ machen, 
wenn des Tyrannen Schrecken vorüber, er durch die 
rung, welche er aus der Wirkung des Aherglaubens bey ihm 
ſelbſt hat, Geſchicklichkeit genug beſitzet, kh deſſelben dur 
Huͤlfe des Prieſters (der zur Belohnung davor gleichen An⸗ 
theil mit ihm an der Tyrannen hat) als ſeines bejorn * 
gegen ſeine Unterthanen zu bediene. AT 
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Wich Heaven's own Thunder ſhook the World below, 
7408 2+ 0 wa an ayes on ie "I 80, 
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aus. Ein trefflicher Roͤmiſcher Hiſtorlenſcht ſagt vom Ma- 
rio, daß er geweſen Gloriz infatiabilis, Ix r OT ENS ſemper- 


que inquietus. Und vom Pom mage: | Potentla fua — aut 
raro ad IMPOTEN TIAM v vs 


Urfprung. der Raligion Pens pm —_— 2 5 
worinn er ſelbſt zu erſt gefangen worden. Und dieſes ſtimmt 
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Nachdem er die Urſachen des Aberglaubens angeführt, 
3 9 . Ir eee 8 — 2 „ „ 8 
j. beſchreibet er zunaͤchſt deſſelben Gegenſtaͤnde 
1 8 8 nne, TIS D215, 
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Ee iſt bekannt, daß die heidniſchen Goͤtter, wie uns 
|  folches die Alterthuͤmer erzaͤhlen, hier aufs genaueſte beſchrie⸗ 
been werden. | Dieſes iſt der Beweis von der Wahrheit des 
AUAurrſrungs, welchen der Poet dem Aberglauben zuſchreibet. 
Dan cher dieſe unt in der Einbildung des yrannen Plas 
genommen, ſo muͤſſen ſie die Eigenſchaften haben, die ihnen 
bier beygeleget werden. Denn da Gewalt des Tyrannen 
große Tugend, und Wolluſt ſeine groͤßte Gluͤckſeligkeit iſt, 
ſo muͤſſen die Eigenſchaften ſeines Gottes nothwendig Rache 
und Wolluſt, mit einem Worte das Gegenbild von ihm 
felbſt ſeyn. Da aber war eine andere und weſentlichere Ur- 
fache von der Gleichheit zwiſchen einem Tyrannen und einem 
heidniſchen Gott. Und dieſe war, daß man den leber win⸗ 
deer zu einem Gott machte, wie der Poet ſaget, und des Ty⸗ 
rqnnen Laſter mit ſeiner Perſon vergoͤtterte. Daß dieſe Göt⸗ 
ter ein gedemuͤthigtes Volk unter die Gewalt eines Herrſchers 
gebracht, iſt nicht zu verwundern, wenn wir uns eines Spruͤch⸗ 
| —worts derer Alten erinnern: — Der Tag, der einen Wen 
3 * zun Selen machte, nahm ihm ſeine halbe 
| % % OT OS IP. 
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—— des menſhiche e 6 wad das Volk | 
dieſe Verletzung raͤchet. Denn da die Eigenliebe dem gan 
zen Geſchlechte gemein iſt; oder machet, daß ein jedweder 

Menſch ſelbigen, was der andere verlanget, nachſtrebetz ſo iſt 


es nothwendig, daß jedweder vor das Heil des andern ſorge; 


wenn er ſich ſeines eigenen verſichern will- Und alſo entſte⸗ 


het die Billigkeit und allgemeine Liebe aus derſelbigen Eigen⸗ 


liebe, welche elende zum * und e He- 


"ow: 5 
" Fore d into Virtue e. — 2 — gh — Fo 7 ; 
8 bn —_ 61 4 1 pa 5 in the public Good. ,. 


= 8 Wi Urſprung, die Vollks 
und den Untergang der bürgerlichen Policey und va 
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vollkommen geweſen, wenn er hier aufgehoͤrt haͤtte. Es war 
noch die Geneſung von verſchiedenen zerderbniſſen brig, 


Demnach hat der Poet dieſe. gliſcelige Zeit gewahlt, um ſen 
Gedichte damit zu beſchlieſſen. Wie aber gute und uͤbele Re. 
gierungen und Religionen einander ps Auſhoren folgen; ſo 


wendet er ſich nunmehro von der Erxahlung, (lin. 283 - - 504) 
um von einer beſtandigeren Beſſerung des menſ{lichen Ge- 


ſchlechtes in der Erfindung jener philoſophiſchen Sige | 
Un —— durch deren Beobachtung eine Policey: und Religi⸗ 
ewig bewahret werden _ P und 
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47 "ont" ae nen wid richtige Art, Ss bu Me 
au dieſer. Materie von der vorhergehenden ſchreitet, iſt merk⸗ 
wuͤrdig⸗ Im vorigen hatte er die Wirkungen der Eigenliebe 
beben Itzt beſchreibet er in gegenwaͤrtigem g. die Be⸗ 
obachtung dieſer Wirkungen, welche er mit großer Kunſt 
und Wayhrſcheinlichkeit zur Gelegenheit jener Entdeckungen an⸗ 
| e die einer, der nachſinnet, aus den Grundſaͤtzen der 
Policen und Religion ziehet. Dieß bg ich, ee er in 
5 dieſer ſchoͤnen Tranſition anzuzeigen : £501 | 


Wah, was then the ſiudions Head Ke, 185 = ka 55 Ma x : 


Herr C-2, welcher ni nichts von dieſer Schönheit ante 
wird, ſaget — „Es iſt nicht leicht zu errathen, zu was vor 
6m Jeitfalk Herr Pope ſein Tir xx rechnen wollen. „ 
Er hat ſich in der That als einen ſchlechten Errgcher erwie⸗ 
ſen, nes doch die beſte Eigenſchaft eines guten Crinci iſt, 
Ich will es ihm derohalben ohne weitere Umſtände erzaͤhlen. 
1 To Pope meynet das geſittete und bluͤhende Alter 
riechenlandes; und diejenigen Wohlthaͤter des menſchlichen 
Geſchlechtes, worauf er, meiner Meynumg nach, hauptſach⸗ 
lich gezielet, waren Socrates und 9 welche aus 
der ganzen heidniſchen Welt am beſten von Gott Feder, und 
am beſten von dem Regimente geſchrieben. . 


09 b een aber der Poet die ine ind Erfin- 
dier der philoſophiſchen Grundſane in der Religion : 
umd Begimente go ſehr angeprieſen; ſo iſt er e | 
f nicht ein Misbrauch daraus entſtehen moͤge, be y Leuten, wel⸗ 
che es bloß bey der Wiſſenſchaft und Nachſines bewenden 
leſſen, (wie ſie ga Toy! MG , deren —_— te 
| uͤck⸗ 
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— — zu geneigt 1 eine leſer ge⸗ 


gen dieſen Irrthum mit einer an aller oy Un= | 


dre zu warnen. 1 
1 or Form 4 0 amm yt 3 a . 3 
* e + bleſs Mankind or mend. * 84- 


2444 dieſer Verweis ſich hicher ſehr wohl ſchicke, wird 
e klar genug ſeyn, die da wiſſen, daß hitzige Zaͤn⸗ 
kerenen uͤber die Freyheit und Vorzuͤge einmal bey nahe un⸗ 
ſere Grundgeſetze gänzlich umgeſtoßen; und daß andere 
uber Geheimniſſe und die Gewalt der Kirchen faſt ganz den 
wahren Verſtand unſerer heiligen Religion umgekehret., 


Es iſt aber zu verwundern, wie dieſe ſchoͤne Zeilen 0 1 


bet haben können verſtanden werden. Mran glaubt, gegen 
des Poeten eigne ausdruͤckliche Worte, und gegen den volligen 


Urſache des Verweiſes, wie ſolche oben erklaͤret, nicht einge⸗ 


w. ſo iſt dieſe Erfldrung e * Jorehum zu er⸗ 
wei 


Dem fey: wie ihm wolle, 0 will ich, um ken großen 


Pen in einer ſo wichtigen Materie nicht in dem geringſten 


Verdacht zu laſſen, den Verſtand mit ö e 


welchen ich dieſer Stelle beygeleget. 827 
Wenn man glauben wolle, als ob er mehne, dof alle 


ihn ſeinem vorhergehenden F. fb? gerade widerſprechen ma⸗ 


chen; wo er den Patrioten mit Lobes⸗Erhebungen uͤberhaͤufet, | 


daß er die wahren Arten der Regierungen von denen n 
ſchen MT Der IO Os 1 


11 1 
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e 


Verſtand ſeines Lehrgebaͤudes, als ob er gemeynet: daß alle 
Begierungen und Religionen einerley waͤren. Wie 
aber dieſes o verkehrte Urtheil bloß daher entſtehet, daß man die 


. gleichguͤltig waͤren; ſo wuͤrde man 
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e wed die . Regierungsform, Y ober 2 ver⸗ 
miſchte Monarchie angeprieſen. An einer andern Stelle 
eee er die falſche, oder die lure Diaino —— 


te Form aufs nachdrucflichſte. 
— For Nature knew no Right Divine i in bee! 7 


= b Zu glauben, daß er meyne , alle Religionen wiren 
gleichgültig, iſt ein nicht weniger verkehrter und liebloſer 
Aegwohn. Ob gleich ſein Vorwurf in dieſem Eſſay on Man 
; ihn bey der naturlichen Religion bleiben heißt, (da ſein 
Vorhaben iſt, Gottes natuͤrliche Ordnung in Anſehung des 
Menſchen gegen den Atheiſten zu rechtfertigen,) ſo erwahnet 
er doch zum öſtern einer hoͤhern Ordnung, und ſo gar der 
| Mochwendige derſelben; hauptſaͤchlich in dem zweyten 
Briefe (I. 139.) wo er von der Schwachheit und Unzu⸗ 
/ Unglichkeir der menſchlichen vernunft redet. ee 


We vretched Subjedts ee... 
1 RNS P but a helpleſs Friend, © p- 44 


Der geil Paulus bedienet ſich keines andern Argu- 
| et wenn er bemuͤhet iſt, den hochſten Begriff von dm © 
Nutzen des Chriſtenthums zu geben, Rom. VII. Vielleicht 
aber findet der Poet ein Huͤlfsmittel i in der naturlichen Ne- 
ligion. Das ſey ferne. Er laͤſſet die Vernunft ohne Huͤl⸗ 
fe. Was iſt dieß denn anders, als eine bloße Anzeige, daß 
wir unſer Heil in derjenigen Religion ſuchen duͤrfen, „ welche 
uns ſolches einzig und allein verſprechen darf? „ 

In dem vierten Briefe (lin. 331.) ſaget er übermal, 

wenn er von dem 1 als dem wa des Himmels 
| TO: . 
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Die 0 Vertht didit ung. 
For him alone Hope Kc. N e HA 
Til lengthned on'to Faith RR. 7 lj 


„ — that fills up all the Mind. p- 18. 
Die natirliche Religion aber. ,vereiniget die Seen nim 


mer mit dem Glauben. Es hat auch noch keine Religion, 


auſſer der Chriſtlichen, erkannt, daß der Glaube een | 


ſy unſer Herz und Gemuͤthe gluͤcklich zu machen. 


Wenn endlich der Poet in eben dem Briefe, an eben 
der Stelle, von den großen Wiederherſtellern der naturlichen 


Relligion redet, ſo erweiſet er, daß ſolche bloß den Scharen = 


von Gott, nicht aber ſein Bild erhalten konnten. 


Relum' d her antient Light, not kindled new, 
If not God 7 Image, yet his Shadow drew. _ 


Mit der grdfiten Ehrerbiethung alſo fur die Wahrheit, weiche 
uns zeiget, daß dieſe Entdeckung allein dem berrlichen Ev⸗ 


angelio Chriſti vorbehalten, 1 das _ Gottes iſt. 


2. Cor. IV. 4. 


Nachdem alſo der Poet den Menſchen in ſeiner geſelli⸗ 1 


gen Fahigkeit vollig beſchrieben, welche Fahigfeit — die 
benyden unterſchiedenen Bewegungen der Eigenliebe unterhal⸗ 
ten wird, ſo ſchlieſſet er mit dieſem FR Aae L 


On their own Axis . Ni Tape. 


5 — and ſocial be the ſame. - p- 84. 


Ich will hier zum Beſchluß oh weil ich ſonſt keine ſo be⸗ 
quehme Stelle dazu finden kann, noch eine beſondere Schoͤn⸗ 


heit anmerken, welche in dem ganzen Eſſay allenthalben her⸗ 


vor leuchtet. Dieſe beſtehet darinn, daß der Poet, er mag 
den Menſchen als ein beſonderes Weſen, oder als ein 


Glied der * oder als einen IR der Gluck 
; d 


* 


. 


\ 
W c * 
Wo * 
4. — 


_ 


. ARCS 
* | 


© 


— — 
2 


1 vow BY WW 
oats att . en EEC IE =" 


_y — 
— — 


— — — 
” 
1 
7 


— — 


. —— 
— 1 * 
— 
2 
_ 
— 
* %. 4 


— — + < apr. * 
— 222 


4 «= 
> ag oowo —— 


— —  — 


IE — * . * — 7 . . 4 3 — * * ” 
r GE CIET LL AER ant i EL 
8 I aq" a. Sa; > —— c 2 - 2 — * N 

: 
F 


. ̃— ͤ—Ulä— OT * 
- 
0 : 
' 


„„ 5 a oa NN 


K ſeligkeit . nimmer die Gelegenheit en tin in- 
dem er ſeinen Stand unter eine von dieſen Fahigkeiten vorſtel⸗ 
lllet) auf die kuͤnſtlichſte Weiſe durch Einſchaͤrfung ſeines groſ- 

ſen Grundſatzes, daß jedwedes Ding auf das Beſte des 
Ganzen abziele, zu erlaͤutern. Wodurch ſein Syſtema 
12 - den gedoppelten Vortheil erhaͤlt, daß er ſeine Lehren durch 

Exempel beſtaͤtiget, und ſein Exempel 2 die Gebnde | 
i des Rechts gerechtfertiget. 


a Ich habe nur noch ein Wort, betreffend ven Ucberſeher, 
1 nen Es moͤchte hart ſcheinen, von denen Ausdruͤ⸗ 
ckungen eines Poeten, wie er iſt, eine ſo ſcharfe Rechen⸗ 
ſchaft zu fordern. Er wird hier aber nicht als ein Ueberſetzer 
eines ungleich groſſern Poeten allein betrachtet, deſſen Schluſ- | 
ſe er zum ͤͤſtern uͤbel verſtanden, und deſſen Werken nichts 
ts ſehlet, als nach den ſtrengeſten Regeln der Logick und einer 
5 geſunden Philoſophie unterſuchet zu werden, um ſo viel Ehre, 
. Tyres Inhalts wegen, zu erhalten, als ſie lange ſchon, * 
45 an und 1 wegen, gehabe⸗ 
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